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Vorwort des Herausgebers

ufgebaut auf dem Material d
e
s

Literariſchen Zentralblattes ,

durch zurüdgeſtellte oder aus beſonderen Gründen erſt jeßt

eingefügte Titelanzeigen vermehrt , ſollen d
ie vorliegenden

Jahresberichte einen Überblick bieten über die deutſche wiſſen
ſchaftliche Arbeit des leßten Jahres . Die kritiſche Auswahl des
Zentralblattes warmaßgebend auch für die Jahresberichte . Ihr
Umfang und ihre Grenzen , ihre Schwächen und ,wie ich hoffe ,

auch ihre Vorzüge ſind damit gegeben . Die Referate ſind im all
gemeinen unverändert aus der Zeitſchrift übernommen worden .

Der Umfang des Jahresberichts wurde beſtimmt durch den

Inhalt der 21 Nummern des Zentralblattes . Der durch dieſe
Beſchränkung ermöglichte raſche Druck der Bände dürfte den
Nachteil ausgleichen , daß hier etwas weniger als d

ie Geſamt
literatur des Jahres 1924 geboten wird , dafür ſich aber eine
Anzahl Titel aus dem Dezember 1923 vorfinden . Auf eine
Anführung der abgeſchloſſenen Zeitſchriftenjahrgänge iſ

t

im

allgemeinen verzichtet worden , da jeder wichtige Aufſaß für
ſich verzeichnet wurde ; Ausnahmen wurden gemacht , ſofern
Zeitſchriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt eine
weſentliche Veränderung oder Erweiterung erfuhr .

Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt durch d
ie Referenten

des Literariſchen Zentralblattes unter eigener Verantwortung .
Was zu den einzelnen Fächern noch im beſonderen zu ſager

iſ
t , geſchieht in den Einleitungsworten der Bearbeiter . Grund

läßlich wurde darauf verzichtet , Grenzgebiete ſowohl in dem einen
wie in dem andern Fache zu behandeln : der Germaniſt wird

3 . B . außer zu dem Bericht über d
ie germaniſchen Sprachen

auch zu denen über Voltskunde , Theatergeſchichte und allgemeine
Sprach - und Literaturwiſſenſchaft greifen müſſen . Ein Autorens
regiſter iſ

t jedem Bande , in Bänden , die mehrere Fächer
vereinen , jedem Fache beigefügt . Das erſte Jahr mit bisweilen
wechſelnden Bearbeitern und ſi

ch o
ft

erſt endgültig heraus
bildenden Richtlinien für d

ie Auswahl und Gruppierung weiſt
notgedrungen a

n manchen Stellen noch gewiſſe Ungleichmäßig .

teiten auf .

Die Jahresberichte des Literariſchen Zentralblattes ſollen

kein Erſaß , ſondern eine Ergänzung der beſtehenden kritiſchen
Fachbibliographien ſein ; ſie wünſchen vor allem dem wiſſen
ſchaftlichen Arbeiter das meiſt ſpäte Erſcheinen iener Bände
weniger fühlbar zu machen .

Wilhelm Frels



Die Titel der in Fraktur gedructen Werke ſind
in Frattur, d

ie Titel der in Antiqua gedructen

Veröffentlichungen in Antiqua wiedergegeben .
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Allgemeine Sprachwiſſenſchaft
(Privatdozent Dr. Walter Porzig )

I. Sprachphiloſophie
Funke , D .: Innere Sprachform . Eine Einführung in A .Mar
tys Šprachphiloſophie . Reichenberg : Sudetendeutſcher Ver
lag Straus 1924 . (XII, . 135 S .) 8° = Prager Deutſche
Studien . $ . 32 .
Das Buch beabſichtigt, im Intereſſe der ſprachwiſſenſchaft

lichen Forſchung Martys Anſichten in knapper Form und in

ihrem weſentlichen Kern einem größeren Leſerkreis zuzuführen .
Obwohl zunächſt durch einen Artikel des Ref. ( fdg. Forſch . 41 )
veranlaßt , iſt die Haltung mehr darſtellend , nicht die einer
Streitſchrift . Die Forderung ( S . XI ) , daß der Sprachforſcher

zu ſelbſtändiger philoſophiſcher Arbeit fähig ſein müſſe , iſ
t

ſtark

zu unterſtreichen . Im übrigen bedarf das Problem der „ In
neren Sprachform “ noch ausführlicher Diskuſſion .Gätschenberger , R . : Die Koordinatensysteme der
Sprache . In : Japanisch -deutsche Zeitschrift f . Wiss . u .

Technik . Jg . 2 , H . 7 , Juli 1924 . S . 272 — 275 .

Nehring , Alfons : Wege und Ziele in der Sprachwissen
schaft der Gegenwart . In : Neue Jahrbücher für das
klassische Altertum e

tc . Jg . 27 . Abt . 1 , H . 2 . S . 86 – 111 .
Breslauer Probevorleſung . Auseinanderſeßung , im

weſentlichen vom Standpunkt des Poſitivismus aus , mit
der franzöſiſchen Sprachſoziologie und der Voßlerſchen
Schule . Verf . hält die verſchiedenen Richtungen im weſent
lichen nur für berufen , die traditionelle deutſche Sprachwiſſens
ſchaft zu ergänzen . '

Pipping , Hugo : Sprachwissenschaft und Metaphysik . In :

Neuphilologische Mitteilungen . Jg . 25 , Nr 4 / 8 , 7 . Okt . 1924 .

S . 125 – 129 .

Extrem -poſitiviſtiſche Stellungnahme zu Voblers Sprach
philoſophie .

Tallgren , O . I . : Savoir , comprendre , traduire . In : Neu
philologische Mitteilungen . Jg . 25 . Nr 4 / 8 , 7 . Okt . 1924 . S ,

162 – 1
8
6
.

„La mission finale de la langue humaine est d 'ordre séman
tique : de transmettre les idées conçues , e

t

d
e le faire avec u
n

minimum de pertes e
t de modifications . “

II . Phonetik
Äimäi , F . : Vorläufige Versuche zur Endoskopie der Kehl
kopfartikulation der labialen Verschlußlaute sowie der
Spiranten h , s , f . In : Festskrift tillägnad Hugo Pipping .

S . 556 – 573 .
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Becking , Gustav : Ubei e. dänisches Schul-Liederbuch ,
über Mitbewegungen u. Gehaltsanalyse. In : Zeitschrift
f. Musikwiss . 6, 2. S. 100 — 119.
Beſtreitet die Richtigkeit der unter Sievers Kontrolle für eine

Anzahl däniſcher Komponiſten ermittelten Perſonalkurven . Sie
gehörten nicht dem Typus 2, ſondern Typus 3 an . —Wiederholte
Nachprüfung hat jedoch die Richtigkeit von Sievers Anſaß be
ſtätigt. Dagegen zeigen die Taktfülkurven der betr. Stücke große
Ähnlichkeit mit den von B. vorgeſchlagenen Perſonalkurven .
Forchhammer , Jörgen : Weltalphabet u. Weltlautschrift .
Für praktische Zwecke kurz zusammengefaßt . In : Germ .
rom . Monatsschr . Jg . 12, H . 5 /6, Mai/ Juni 1924. S. 129 – 139.
A . Vorbemerkungen . B. Syſtematik der Sprachlaute . Das

Weltalphabet . (1. Freilaute , 2. Verſchlußlaute , 3. Engelaute ,
4. Kehlkopflaute .) Der geſamte Lautbeſtand wird in 44 kleinere
Lautgruppen eingeteilt , die durch 44 Buchſtaben ohne dia

kritiſche Zeichen bezeichnet werden . C . Syſtematik der weiteren
phonetiſchen Erſcheinungen . Die Weltlautſchrift . Dieſe Er
ſcheinungen umfaſſen : 1. Die akuſtiſchen Akzente . 2. Die
artikulatoriſchen Sonderheiten . 3. Die Gin - und Ab -Säße des
Stimmtons . Sie werden durch diakritiſche Zeichen ausgedrückt.
Forchhammer , Jörgen : Die Grundlage der Phonetik . Ein
Versuch d. phonet .Wissenschaft , auf fester sprach -physiolog .
Grundlage aufzubauen . Heidelberg : Winter 1924 . (VIII ,
212 S .) gº = Indogermanische Bibliothek . Abt . 3. Bd 6.
Weiterer Ausbau und Ergänzung des vorgenannten Auf

ſabes des Verf. Inhalt : Einleitung ( 1 - 5 ). A . Feſtlegung
des Begriffs ,Sprachlaut (5 — 22). B . Geſichtspunkte für
die Einteilung und Beſchreibung der Sprachlaute (22 bis
38 ). C. Die Syſtematit bis zu den Buchſtabenlautgruppen
(38 — 71 ). D . Kritik der bisherigen Syſtematik (71 – 92 ).
E . Das Weltalphabet (92 — 104 ). F. Die bei der Sprachlautein
teilung unberüdſichtigt gebliebenen phonetiſchen Erſcheinungen
und ihre Schreibung ( 104 — 156 ). G . Übergang von der allge
meinen zur ſpeziellen Phonetik ( 156 — 204 ) . Schlußwort l .
Haupt- Lehrfäße (204 - 2

1
2
) . "

Fröschels , Emil : Zur Aetiologie einiger Sigmatismen . In :

Festskrift tillägnad Hugo Pipping . š . 114 — 121 .

Mediziniſche Beobachtungen zur Entſtehung beſtimmter
Sprachfehler .

Heinitz , Wilh . : Musikalisch -dynamische Textauslese in

färöischen und färöisch -dänischen Reigentänzen . Eine
phonetische Studie . ) In : Festskrift tillägnad Hugo Pipping .

S . 160 – 169 .

Ergebniſſe : 1 . Wenn e
s bei ſtarken Arbeitsbewegungen

zu akuſtiſch -motoriſchen deutlichen Mitbewegungen kommt , ſo

tendieren die Phonations - und Artikulationsorgane nach der
Organeinſtellung auf das neutrale a . 2 . Die Einſtellung auf i

wurde auch bei ausdrüdlichem Vergleich mit anderen Vokalen
auffallend wenig bevorzugt . 3 . E

s

beſtehen deutliche Unterſchiede

in der Vokalausleſe b
e
i

ſchnellen und bei langſamem Tempo .

4 . Bei ſchnellem (nicht überſchnellem ! ) Tempo werden ans
lautende Verbindungen mit ſtimmloſen , bei langſamem ſolche

12



mit ſtimmhaften Verſchlußlauten eindeutig bevorzugt . 5. Bei
Ichnellem Arbeitstempo tendiert die gleichzeitige Artikulation
deutlich nach vorn , bei langſamem nach hinten .
.Hoffmann -Krayer , Eduard : Grundsätzliches über
Ursprung und Wirkungen der Akzentuation . In : Beiträge

zur germanischen Sprachwissenschaft . S. 35 – 57.
Es gibt drei Arten des Akzents : dynamiſchen , muſikaliſchen

und quantitativen . In d
e
n

Anfangsſtadien der Sprache haben
dieſe noch lebendig und uneingeſchränkt gewaltet . Der
Akzent iſ

t ſozuſagen die Gebärde der Stimme ' . Später ſind
die Akzentuationstypen im allgemeinen ſtarr geworden .

W i rkungen der Akzentuation : 1 . Dynamiſcher
Akzent : Verkürzung des betonten Wortes oder der betonten
Silbe . Verſtärkung des Anlautskonſonanten . 2 . Muſika
liſcher Akzent : Der hohe Ton verbindet ſi

ch gern mit ge
ſchloſſenen , der tiefe mit offenen Vokalen . Emphatiſche Diph
thongierung . 3 . Quantitativer Akzent : Die betonte Länge
ſtrebt nach geſchloſſener Qualität . — Alle dieſe Wirkungen
haben auch ihre dauernden Spuren in den Sprachen hinter
laſſen , wie durch zahlreiche Beiſpiele , meiſt aus deutſchen
Mundarten , belegt wird .

Horn , Wilhelm : Beobachtungen über Sprachkörper und
Sprachfunktion . In : Beiträge zur germanischen Sprach
wissenschaft . S . 5

8
– 8
2 .

Belege für die bekannte Theorie des Verf . in einer mehr
innerlich begründeten Anordnung . 1 . Im Aompoſitum wird
die Bedeutung der einzelnen Beſtandteile dadurch geſchwächt ,

daß das Ganze eine einheitliche Bedeutung erhält . 2 . Fremda
wörter werden gekürzt , weil die einzelnen Teile von Anfang

a
n

ohne Eigenbedeutung ſind . 3 . Bedeutungsſchwächung iſ
t

eingetreten bei Deklaſſierung von Wörtern und Wortgruppen .

4 . Funktionsſchwächung tritt ein bei Uebercharakteriſierung .

5 . Wortformen mit Affektbetonung werden gekürzt , ſo Inter
jektionen , Imperative , Vokative und gewiſſe Pronomina und
Adverbia .

Jaensch , E . R . , u .Rothe ,Georg : Die psychologische Akustik
der Sprachlaute in ihrer Beziehung zu Fragestellungen der
Wissenschaft von der Sprache . (Auf Grund einer neuen
experimentellen Zergliederung und Deutung des synthe
tischen Vokalversuches von Helmholtz . ) În : Festskrift
tillägnad Hugo Pipping . S . 192 — 229 .

I . Über den ſynthetiſchen Vokalverſuch von Helmholß , ſeine
allgemeinwiſſenſchaftliche und ſprachwiſſenſchaftliche Bedeu
tung . II . Experimentelle linterſuchungen im Anſchluß a

n

den
fynthetiſchen Vokalverſuch von Helmholß . III . Über das Ver
hältnis von Vokal und Klang . IV . Die Ergebniſſe der Vokal
akuſtik und die entwidlungsgeſchichtliche Betrachtung von
Sprache , Geſang und Muſik .

Klinghardt , H [ermann ] : Sprechmelodie und Sprechtakt .

2 . Abdr . Mit e .Geleitw . von Max Walter . Marburg : Elwert
1925 . ( 31 , 2 S . ) g

r
. 8° [Umschlagt . ]

Tonbewegungen der franzöſiſchen , engliſchen und deutſchen
Sprechtakte mit graphiſchen Darſtellungen .
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Nowack , W .: Die schallanalytische Methode von
Eduard Sievers . Darstellg . u . Kritik . Mit 1 Taf. Lan
gensalza : Beyer 1924 . (50 S.) 8° = Fr . Manns Pädag .Ma
gazin . H . 969.
1. Die Hauptabſchnitte der Entwidlung der ſchallanalytiſchen

Methode . (Schließt ab mit den „Metriſchen Studien “ .) IÍ. Dar
ſtellung der ſchallanalytiſchen Methode (eingeteilt in eine pſycho
logiſche [vor Einwirkung der Rußſchen Typenlehre) und eine phy
ſiologiſche Phaſe ). II

I
. Aritit . 1 . Formales . a ) Pſychologiſche

Einwände (verlangt Prüfung der Verſuchsperſonen nach Mies
thoden der experimentelen Pſychologie und lehnt Maſſenunter
ſuchungen a

b
) . b ) Das Ariterium (der Begriff der „ Richtigkeit “

des Vortrags ſei nicht eindeutig beſtimmt ) . 2 . Inhaltliches .

(Große Bedeutung für Tertkritik , vor allem aber auch für d
ie

Äſthetik , auf die Sievers zu wenig hingewieſen habe . ) 3 . Die
Arbeiten von Peters und H . Ließmann . (Bemängelt a

n Peters '

Arbeit die zu geringe Anzahl der Verſuchsperſonen , ſowie die
Wahl eines zu bekannten Tertes . Sievers ' Einwände gegen
Ließmanns Methode der Prüfung feien 3 . T . nicht ſtichhaltig ,

doch reiche das Ergebnis des liekmannſchen Verſuchs nicht hin
zur Verwerfung der Schalanalyſe ) . IV . Würdigung . ( „Sievers
hat mit ſeinen Forſchungen wieder den naturwiſſenſchaftlichen
Methoden weitere Ånwendungsgebiete innerhalb der Philologie
eröffnet . “ ) Zum Schluß 2 Seiten Literaturangaben .

Panconcelli -Calzia , G . : Experimentalphonetik , Gehör und
Lautwandel . In : Festskrift tillägnad Hugo Pipping . S . 429
bis 434 .

Ergebniſſe : 1 . Bei Vokalen und ſonſonanten iſ
t weder

die Klangfarbe noch der Akzent maßgebend bezüglich der
Richtigkeit der Angabe . 2 . Einerlei , ob der Reiz ſinnlos oder
finnhaft war , wurden Vokale meiſtens gut angegeben . 3 . Im
Gegenſaß zu den Vokalen wurden ſonſonanten beſſer anges
geben bei ſinnhaften als bei ſinnloſen Reizen . 4 . Alſo werden
Vokale eher perzipiert und Konſonanten eher apperzipiert .

5 . Zahlreiche Vorgänge im Lautwandel und Lautwechſel
können nicht auf den Sprecher , ſondern auf den Angeſprochenen
zurückgeführt werden .

Rogge , Christ . : Der wirkliche Wert der Lautphysiologie f .

d . Sprachwissenschaft u . Medizin . In : Monatsschrift für
Psychiatrie u . Neurologie . Bd 5

5 , H . 5 , Jan . 1924 . S . 307
bis 319 .

Schmitt , Alfred : Untersuchungen zur allgemeinen Akzent
lehre mit e . Anwendg . auf d . Akzent d . Griechischen u .

Lateinischen . Heidelberg : Winter . 1924 . (XV , 209 S . ) 8°

Aus d . Inhalt : Einleitung ( 8 1 ) . I . Gewinnung des Ein
teilungsprinzips ( ſtark und ſchwach zentraliſierende Sprachen ) .

Der Begriff Akzent ( S $ 2 , 3 ) . Begriff der Intonation ( $ $ 4 – 8 ) .

Definition : Akzent iſt Akzentuationsgipfel ( 8 1
3
) . Die ver

ſchiedenen Möglichkeiten der Akzentuation ( 8 1
5
) . Die Mittel

der Akzentuation ( 8 18 ) . Kritik und Ablehnung der Begriffe

„ erpiratoriſcher “ und „muſikaliſcher “ Akzent ( 98 19 – 29 ) . Auf
ſtellung eines anderen Einteilungsprinzips : ſchwach und ſtark
zentraliſierender Akzent ( $ 30 ) . (ÚIs Beiſpiel : Franzöſiſch –
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Engliſch .) II. Durchführung des Unterſchieds zwiſchen ſtark
und ſchwach zentraliſierendem Akzent an einzelnen Punkten .
Haupt - und Nebenſilben (S $ 32, 33 ). Aenderung der Akzent
ſtelle (88 37 — 45). Quantität und Futenſität (88 46 – 50) .
Zuſammenhang der Metrik mit den Gliederungsverhältniſſen
der gewöhnlichen Rede (88 51 – 55 ). III . Anwendung der auf
geſtellten Akzenttheorie auf den Akzent des Griechiſchen und
Pateiniſchen . Akzent des Griechiſchen ( 8 57) . Die antiké Metrik

(8$ 58 – 59), Akzent des Lateiniſchen ($860— 63).
Selmer, Ernst W .: Linguistik und Phonetik . In : Festskrift
tillägnad Hugo Pipping . S. 478 —486 .
Verſuch , den Wert der Erperimentalphonetik für die Lins

guiſtik, beſonders d
ie Mundartenforſchung , feſtzuſtellen .

Sievers , Eduard : Ziele und Wege der Schallanalyse . Zwei
Vorträge . Sonderdruck aus der Festschrift für Wilhelm
Streitberg . Heidelberg : Winter 1924 . ( S . 65 — 111 . ) 80 =

Germanische Bibliothek . Abt . 2 , Bd 1
4 .

Der berühmte Forſcher faßt die Ergebniſſe ſeiner langjährigen
Unterſuchungen knapp u . klar zuſammen , ergänzt ſeine früheren
Ausführungen , erörtert d

ie

Methoden d
e
r

Schallanalyſe und
weiſt auf ihre große Bedeutung für Sprach - und Literaturfors
ſchung , für Sprechkunſt und Geſang hin .

Sütterlin , L . : Lautbildung . 3 . Aufl . Leipzig : Quelle & Meyer
1925 . (176 S . ) 8° = Wiſſenſchaft und Bildung 6

0 .

II
I
. Bedeutungslehre

Bally , Gustav : Psychologische Phänomene im Bedeutungs

wandel . Bern : Haupt 1924 . ( 8
5

S . ) g
r
. 8° = Sprache u .

Dichtung . H . 30 .

Inhalt : 1 . Einleitung ( de
r

Bedeutungswandel muß auf
allgemein -pſychologiſchen Geſepmäßigkeiten beruhen ) 5 — 7 . 2 . Die

kodektive (aſſoziative ) Bereitſchaft 8 – 10 . 3 . Die Mechani
fierung im Individuum 1

1
– 1
4 . 4 . Die Mechaniſierung in

der Rollektivität 1
5
— 1
6 . 5 . Namengebung 1
7
— 1
9 . 6 . Die

Notmetaphorik ( A . Sachmetaphorik . B . Stimmungsmetaphorik )

2
0
— 5
3 . 7 . Der Euphemismus 54 – 77 . 8 . Anwendung auf

Geiſteskrankheiten 7
8
– 8
1 . 9 . Zuſammenfaſſung 8
2
— 8
5 .

Cernaj , Emil : Zur Psychologie landläufiger Sprachåsthetik .

In : Žtschr . f . Ästhetik und Allgemeine Kunstwissenschaft .

Jg . 18 , H . 3 , 4 . Okt . 1924 . S . 344 – 364 .

Intereſſante Analyſe der Eindrüde , die dem Mehrſprachigen

(deutſch , tſchechiſch , maghariſch ) die verſchiedenen Ausdrücke für
denſelben Gegenſtand machen . Es ergibt ſich , „ daß ic

h

mir e
in

und denſelben Begriff durch die Ausdrüde verſchiedener Spra
chen auf verſchiedene Weiſe bildhaft vergegenwärtige , und zwar
entſprechend der unmittelbaren Impreſſion ihres Lautgehaltes “ .

Domarus , E . v . : Zur Entstehung u . Psychologie der
Sprache . In : Annalen der Philosophie , Bd 4 , H . 3 .

S . 131 – 142 .

Freunthaller , Adolf : Sprachpſychologiſche Gedanken aus

d . Taubſtummenunterricht . In : Blätter f . Taubſtummenbil
bưng . 38 , 21 / 22 . 6 . 829 – 347 .
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Hatzfeld , Helmut: Leitfaden der vergleichenden Bedeu
tungslehre . Versuch e. Zsstellg . charakterist . semasiolog .
Beispielmaterials aus d. bekanntesten Sprachen . München :
Hueber 1924 . (XVI, 116 S.) gr . 80
Inhalt : Einleitung (I - XV) . I. Syntaktiſche Vorauss

ſeßungen für d
e
n

Bedeutungswandel . " Wörter mit neutraler
Grundbedeutung ( 1 - 4 ) . II . Metonymien allgemeiner Urt .

1 . Hein konkrete Sphäre . 2 . Abſtrakt -konkrete Sphäre .

3 . Ronkret -abſtrakte Sphäre ( 5 — 28 ) . III . Ellipſen ( 29 — 31 ) .

IV . Metaphern ( 32 — 41 ) . V . Metonymien und Metaphern
ſpezieller Art , d . h . aus Fachſprachen ſtammende oder auf Fach
ſprachen beſchränkte . 1 . Kirchenſprache . 2 . Militärſprache .

3 . Bauernſprache . 4 . Handel und Gewerbe . 5 . Wiſſenſchaft .

6 . Kunſt und Technik . 7 . Jagd und Sport . Metonymiſch
metaphoriſche Filiation und Ausſtrahlung von Bedeutungen

( 43 — 80 ) . 11 . Rulturhiſtoriſche Vorausſeßungen . 1 . Kultur
wandel ( 81 – 92 ) . 2 . Þiſtoriſche Zufälligkeiten und literariſche
Anſpielungen ( 93 — 101 ) . III . Pſychologiſche (ethiſche , ethniſche )

Vorausſeßungen . 1 . Pejoration (102 - 106 ) . 2 . Euphemismus

( 107 – 109 ) . 3 . Volksdeutung (110 – 1
1
2
) . Alphabetiſches Wörters

verzeichnis (113 – 116 ) .

Streng , Walter 0 . : Einige Bemerkungen zu der neuesten
semasiologischen Forschung . In : Neuphilologische Mit
teilungen . Jg . 25 , Nr 4 / 8 , 7 . Okt . 1924 . S . 151 – 161 .

IV . Erotiſche Sprachen

Bork , F . : Das Sumeriſche eine kaukaſtſche Sprache . In :

Orient . Lit . Ztg . 27 (April 1924 ) . Sp . 169 — 177 .

„ Das Weſentliche des kaukaſiſchen Sprachbaus iſ
t : urſprüng

liche Flexionsloſigkeit und ein wie ein prädikatives Adjektivum
wirkendes Verbum , das bald aktiviſch , bald paſſiviſch ichillert
und die Saßteile nicht bindet . Infolge davon zerfällt der Saß

in Gruppen . Die Bindung wird – durch allerlei , meiſtens
pronominale Partikeln bewirkt . – Die Glieder einer Gruppe
erhalten entweder das gleiche Suffir , oder es findet eine Art
von Einklammerung ſtatt , von der u . U . nur das Endſuffix
übrigbleibt . “ Für das Sumeriſche werden dann die meiſten
dieſer Eigenheiten ebenfalls feſtgeſtellt . „Wenn alſo d

ie grund
fäßliche Gleichheit des Saßbaus , der Kategorieneinteilung der
Nomina und gewiſſe Bindungsgeſeße , wie der Suffiraufnahme
und der Verbalkompoſition , zwiſchen dem Kaukaſiſchen und dem

Sumeriſchen beſteht , Sergeſtalt , daß das Sumeriſche in manchen
Punkten einen älteren , reineren Typus darſtellt , ſo bedarf es

nur einer eingehenden Unterſuchung des Wortſchaßes - die

heute leider unmöglich iſ
t

— u
m

das Sumeriſche endgültig in

den kaukaſiſchen Sprachſtamm einzuordnen . “

Bourquin , Walther : Neue Ur - Bantu -Wortstämme .

Nebst e . Beitr . zur Erforschg . d . Bantu -Wurzeln . Berlin :

D . Reimer 1923 . (256 S . ) g
r
. 8° = Zeitschrift f . Eingebo

renen -Sprachen . Beihefte . H . 5 .

1
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Kieli -ja kansatie teellisiä tutkielmia . Juhlakirja Pro
fessori E. N.Setälän kuusikymmenvuotispäiväksi 19 ??/ II
24. Helsingfors : Suomalais -ugrilainen Seura 1924. (VIII ,
386 S ., 1 Titelb .) gr . 8° [Sprachliche Forschungen . Fest
schrift f. Prof. Setälä . ] = Suomalais -ugrilaisen Seuran
toimituksia . Mémoires de la Société finno -ougrienne . 52 .
Enthält folgende Beiträge in deutſcher Sprache : Rai Don
ner : Zur Vertretung der Konſonantenverbindung Naſal und
humorganer Aluſil im Tichaja -Dialekt des oſtjat . Samojediſchen
( S . 36- 41). – Sarri Solma: Hatten die Aſſyrer und Baby
lonier eine beſondere Bezeichnung für Lunge ? ( S . 42 —47 ). —
Uno golmberg : Doppelfrucht im Vollsglauben (S . 48 – 66 ).
- Jals Aalim a : Etymologiſche Miszeữen ( S . 86 — 96). —
Artturi Aanniſt o : Etymologiſche Bemerkungen ( S . 97 — 100).
- Kaarl Arohn : Das Lazarusthema in der finniſch -eſtniſchen
Volksdichtung (S . 116 – 143). — T . Lehtiſalo : Zu den ſamo
jediſch -ariſchen Beziehungen ( S . 156— 159 ). – JuliusMart:
Mrd . inks ,Schabhobel , Schabmeſſer und mrd . jonks ,Bogen ,
Pfeilbogen ' ( S . 181 - 186). — I. I.Mikkola : Zur Etymologie
von ung . könyv und flav . kynjiga ( S . 187 – 190 ). – Aarni
Penttilä : Zur Erklärung des ſyrjäniſchen Ausdruds : tsoja
voka ,Schweſter und Bruder (S . 191 —195). — 6 . J. Ram -
ſtedt : Die Verneinung in den altaiſchen Sprachen (Š . 196 bis
215 ). - Matti Räſanen : Tſcheremiffiſche Zeits und Maßbes
Stimmungen ( S . 250 — 256 ). — Y . $. Toivonen : Uralte Stuls
turwörter ( S . 307 – 315 ). — Heinz Werner und Eliel Lager
cranß : Grperimentelle pſychologiſche Studien über die Strut
tur des Wortes (S . 316 - 339 ) . — Yrjö W ichmann : Ung.
húsz und Verwandtes ( S . 340 - 348). — Emil Øhmann : Ein
Fall von Artikulationsveränderung bei einem Kinde (S . 349 bis
351).
Kieckers , E .: Sprachwissenschaftliche Miszellen . II .
Dorpat 1923. (25 S.) gr . 8° = Acta et Commentationes
Universitatis Dorpatensis . B. Humaniora IV , 1.
Behandelt vor allcm an Hand eines reichen Materials auch

aus nicht - idg. Sprachen das Weſen und die Entſtehung der idg .
Verbalendungen .
Meinhof, C. : Der Fortſchritt der afrikaniſchen Sprach
forſchung und die Miſſion . In : Evangel . Miſſionsmagazin .
Ig. 68, Aug. 1924. S . 228 - 235 .
Ueberſicht über die neueſten Arbeiten auf dem Gebiete der

afrikaniſchen Sprachforſchung .

Räsänen , Martti : Die tatarischen Lehnwörter im Tsche
remissischen . Helsingfors : Société Finno -ougrienne 1923.
(99 S.) 40 = Suomalais -ugrilaisen Seuran toimituksia .
Mémoires de la Société finno -ougrienne . 50.
Schuchardt , H.: Primitiae Linguae Vasconum . Ein
führung ins Baskische. Halle : Max Niemeyer 1923. (33
S.) gr. go
Elemente des Basliſchen an Hand eines ausführlich kommen

tierten Tertſtüdes , des Gleichniſſes vom verlorenen Sohn (Luk.
XV, 11 ff.) in d

e
r

Leizarragaſchen Überſeßung d
e
s
N . T .von 1571 .
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Stähelin , Felip : Der Name Sanaan . In : 'Avridwpov . Feſt
ſchrift f. J .Wadernagel . S . 150 – 153.
Der Name zeigt das Ländernamen -Suffix -na (ni) und weiſt

damit auf Beziehung zum ägäiſch -kleinaſiatiſchen Kulturkreis.
Streitberg -Festgabe. Hrsg . von d. Direktion d. Ver
einigten sprachwissenschaftl . Institute an d. Universität zu
Leipzig . Leipzig : Markert & Petters 1924. (XV, 441 S.,
1 Titelb ., 1 Taf., 2 Kt.) 4°
Darin Š . 15– 19 R . BIimel, Grundbedingungen der

quantitierenden u. der akzentuierenden Dichtung ; S . 93 —95
I . Fraſer , Avxapas. (Das Wort, nur § 161 und 1 306,
bedeutet nicht ' Fahr', ſondern 'Apollonfeſt . Es iſt vorgriecht
ſchen Urſprungs ] ; S . 105 – 110 3 . Gombocz , Oſſetenſpuren in

Ungarn ; S . 169 – 172 $ . jacobjohn , Zum Vokalismus der
germaniſchen u . Itbauiſchen Lehnwörter im Dſtfeefinniſchen ;

Š . 193 — 19
8

2 . Rettunen : Geſchichtliches und Pho
netiſches über die auslautenden Konſonanten im Finniſchen ;

S . 262 – 266 7 .Melich „ Ueber den ungariſchen Flußnamen
Tiſza „ Teiß “ .Szinnyei , Josef : Die Herkunft der Ungarn , ihre Sprache
und Urkultur . 2 . , verb . Aufl . Berlin : de Gruyter & Co .

1923 . ( 50 S . ) gr . 8º – Ungarische Bibliothek . Reihe 1 .

Inhalt : I . Urſprung der ungariſchen Sprache . II . Urſprung
der Ungarn . III . Kultur der Ungarn zur Zeit der Landnahme .

Leitender Gedanke : die Ungarn ſind e
in ugro -finniſches , tein

turkotatariſches Volt .

Westermann , D . : Die Kpelle - Sprache in Liberia .Gram
matische Einführung , Texte und Wörterbuch . (VII ,

278 S . ) 8° = Beihefte z . Ztschr . f . Eingeborenen -Sprachen .

H . 6 . Berlin : Reimer 1924 .

Inhalt : Grammatik S . 1420 . Certe (Wirtſchaft 2
3
— 3
6 ,

Familie und Geſellſchaft 3
7
— 6
5 , Weltanſchauung 6
6
— 120 ) .

Dichtungen (Märchen aus dem religiöſen Vorſtellungsleben

123 — 150 , Märchen u . Erzählungen aus anderen Lebens
gebieten 151 – 190 ) . Wörterverzeichnis 191 bis 278 .

Zeitschrift für Eingeborenen - Sprachen .

Hrsg . v . Carl Meinhof . Bd 1
4 , Heft 1 . Berlin : Dietrich

Reimer 1924 . ( 80 S . ) 8°

Darin : J . Auguſtiny , lukuma - Terte . B . Gutmann , Das
Rechtsleben der Wadſchagga im Spiegel ihrer Sprichwörter .

Bücherbeſprechungen .

Allgemeine Literaturwiſſenſchaft

(Privatdozent D
r
.Walter Porzig )

1 . Theorie
Mörner , Joſef : Erlebnis — Motiv — Stoff . In : Feſtſchrift f .

Oskar Waizel . 1924 . S . 80 — 90 .

„ Der Betrachter von Dichtungen “ kann d
ie

beſtimmenden
Erlebniſſe feſtſtellen , um die des Dichters Seele ruhelos kreiſt :

indem e
r

dieſe zur formalen Einheit gediehenen Komplere

wieder in ihre Elemente , die Motive , zerſchlägt , um daran

1
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materiale Einheit auszufinden .“ ,, Das Erlebnis , das im Motiv
Bild geworden iſ

t , weitet ſich am Stoffe zur Geſtalt . “ „ Die
einen Menſchen und alſo auch einen Dichter beherrſchenden
Vorſtellungen ſind naturgemäß wenig zahlreich , daher iſ

t

beim
einzelnen Dichter auch nur eine beſchränkte Anzahl typiſcher
Motive anzutreffen , die durch alle ſeine Werke durchgehen und

T
o

die geiſtige Einheit der persona poetica bewähren . “

Ku berka , F . : Der Lebensprozeß und seine dichterischen
Formungen . In : Neue Jahrbücher für klassisches Alter
tum e

tc . Jg . 27 , Abt . 2 , H . 2 . S . 57 – 68 .

Nadler , Joſef : Lempidi , Geſchichte d . dt . Literaturwiſſenſchaft
bis z . Ende d . 18 . Jahrh . (Beſpr . ] In : Euphorion . BD 25 , $ . i .

S . 114 — 121 .

Das erſte Viertel des 2 . Buches wird als völlig unzureichend
abgelehnt ; auch gegen die folgenden Abſchnitte werden ſchwer
wiegende Bedenken erhoben . Die neueren Abſchnitte bis auf Her
der werden als „ trefflich u . aus voller Beherrſchung des Mate
rials “ geſchrieben anerkannt .

Roetteken , Hubert : Aus der ſpeziellen Poetik . In :Euphorion ,

Zeitſchr . f . Li
t
. -Geſch . Bd 2
5 (1924 ) . S . 169 – 194 , 309 – 353 .

I . A a p . : Die Stoffe . 1 . Inhalt , Stoff , Motiv , Idee ,

Problem . 2 . Die äußere und die innere Welt . 3 . Motive aus
dem Gebiet des Wunderbaren und Uebernatürlichen . 4 . Zeit
liche und örtliche Ferne und Nähe d

e
r

Stoffe . 5 . Soziale
Schichten . II . S a p . : Typus , Symbol und Verwandtes .

1 . Das unmittelbar Gegebene und ſeine Bedeutung . 2 . Die
innere Wahrheit . III . Kapitel : Bild und Urteil . 1 . Allge
meines .

Söderhjelm , Werner : Henrik Schück und seine allgemeine
Literaturgeschichte . In : Neuphilologische Mitteilungen . Jg .

2
5 . Nr 4 / 8 , 7 . Okt . 1924 . S . 192 — 214 .

Stefansky , Georg : Die Macht des hiſtoriſchen Subjektivis
mus . In : Euphorion . Zeitſchr . f . Lit . -Geſch . BD 2

5 , H . 2

( 1924 ) . S . 153 – 168 .

Grundfäbliche Kritik a
n Strich , Deutſche Klaffik und

Romantik , Gundolf , Heinrich von Aleiſt , Bertram ,

Nießſche und C y ſa r 3 , Erfahrung und Fdee .

Stemplinger , Eduard : Die ästhetische Spannung . In :

Stemplinger , Die Ewigkeit der Antike . Leipzig 1924 .

S . 128 f .

Antike u . moderne Dichtung Nibelungenlied , Aleiſt , Shake
ſpeare ) . Abgedrudt aus Sokrates . 1920 . S . 70ff .

Trojan , Felix : Wege zu einer vergleichenden Wissenschaft
von der dichterischen Komposition . In : Festschrift f .

Oskar Walzel . 1924 . S . 90 – 96 .

„ Der Motivkörper gilt als das niederſte in ſich abgeſchlos
fene Syſtem dichteriſch dargeſtellter Willens - und Datbeziehun
gen . “ Es wird nun verſucht , die motivkörperliche Struktur der
griechiſchen Tragödie im Zuſammenhang mit ihren homeriſchen
Vorausſeßungen zu beleuchten . „ Dem Kampftypus der Flias
ſteht . . . der Reiſetypus der Odyſſee gegenüber . “

1
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Winkler , Emil : Was heißt dichterische Form ? In : Germ .
Rom .-Mon . Jg . 12, H . 9/10 , Sept . /Okt. 1924 . S. 257 - 263 .
Wegen ſeiner außerordentlichen Pieldeutigkeit (die im

einzelnen erörtert wird ) iſ
t Wort und Begriff der Form

für die literaturwiſſenſchaftliche Arbeit nicht mit Nußen zu

gebrauchen . Das , Formale ' an einem Kunſtmerk iſ
t gerade das

Künſtleriſch - Inhaltliche .

Winkler , Emil : Das dichterische Kunstwerk . Heidelberg :

Winter 1924 . ( 104 S . ) 8° = Kultur und Sprache . Bd 3 .

Inhalt : Einleitung . – Der künſtleriſche Genuß . - Die
Sprache . – Die Dichtungsgattungen . - Die außeräſthetiſchen
Wirkungsmöglichkeiten der Dichtung . – Die Stilarten in der
Dichtung

II . Stoffgeſchichte
Brand , Guido R . : Der Arzt in der Literatur . In : Die
Literatur . Jg . 26 , H . 9 , Juni . S . 515 - 519 .

Rank , Otto : Die Don - Juan -Gestalt . Leipzig , Wien , Zürich :

Internationaler psychoanalytischer Verlag 1924 . 183 S . ) 8°
Etwas vermehrter Wiederabdruck eines Tchon 1922 in der

„ Imago “ ( BD 8 ) erſchienenen Vortrags . In den männlichen
Hauptgeſtalten der Don Juan - Dichtung erkennen wir in

Leporellos plumpen Mahnungen zur Beſſerung die kritiſch
ironiſche Seite des Ichideals , während in ſeiner ängſtlichen
Feigheit Gewiſſen und Schuldgefühl des frivolen Helden ab

g
e
{palten ſind . Aber auf dem entſcheidenden tragiſchen Höhe

punkt , in der Kirchhofſzene , die den Zuſammenbruch Don
Juans einleitet , wird die komiſche Figur des Leporello , welche
die Forderungen des Ichidea ! s in ſpöttiſcher Weiſe abtun o

ll ,

abgelöſt von einem weit mächtigeren Repräſentanten des Ich
ideals , nämlich dem Schuldbewußtſein , in deſſen Darſtellung

im Standbild des tomturs wir unſchwer eine direkte Vater
Imago erkennen “ . Undrerſeits iſ

t

im Steinernen Gaſt der
Sage der leichenfreſſende Totendämon zu erkennen . Aber
dieſer Totendämon ſelbſt iſ

t
„nichts anderes als eine Perſoni

fikation der Gewiſſensbiſſe , die a
ls

ſolche ihre Herkunft aus
der Urtat des Vatermordes verraten “ . „ Die eigentliche Don
Juan - Phantaſie von der Eroberung unzähliger Frauen " . be

ruht „ leßten Endes auf der Unerreichbarkeit der Mutter und
dem kompenſatoriſchen Erſaß dafür “ .

II
I . Literaturgeſchichte

Die Legende von Barlaam und Josaphat . Zugeschrieben

d . h
l
. Johannes von Damaskus . (Aus d . Griech . übers .

von Ludwig Burchard . )München : Theatiner - Verlag (1924 ] .

( V , 299 s . ) go

Der Überſeßung folgen S . 271 – 299 Nachwort und knappe
Anmerkungen des Verfaſſers , di

e
im weſentlichen auf E .Runs

bekannter Arbeit über d
ie Legende fußen .

Behrſing , A . : Streifzüge durch d
ie

neueſte eſtniſche Dich
tung . Reval : Eſtländiſche Verlagsgeſellſchaft (1924 ] . ( 46 S . ) S

O
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fnhalt : 1. Dichter und Philologen . 2. Die erſten Lerchen .
3. Juhan Liim . 4. Guſtaw ſuits . 5. Friedebert Tugias .
6. ¥ . $ . Tammſaare . 7. Marie Under . 8. Etwas über Litera
turgeſchichte im allgemeinen und ſpeziellen .
Faſſen wir unſere Eindrüde von der neueſten eſtniſchen

Dichtung zuſammen , ſo haben wir Erfreuliches auf dem Gebiet
der Pyrik, der Novelle , de

s

Romans und des Luſtſpiels geſehen ,

und erhoffen gerade im Gebiete dieſer Kunſtformen wettere
Erfolge und Fortſchritte . "

Brecht , Walther : Die Vorläufer von Hofmannsthals

„ Jedermann “ . In : Österreichische Rundschau . Jg . 20 ,

H . 4 , April 1924 . S . 271 – 287 .

Behandlung des Themas 5 . 8 in der Weltliteratur .

☆art , Julius : Führer durch die Weltliteratur . Berlin : Mal

u . Zeichen Unterricht 1923 . ( 5
6
S . ) 8°

Im engſten Raume zuſammengedrängt eine Geſchichte der
Literaturen aller Zeiten und Völker .
Aralit , Richard : Die Weltliteratur d

e
r

Gegenwart . Graz :

Verlag ,Styria ' 1923 . ( IX , 567 S . ) 80
Überblick über die Literatur von 1884 — 1919 in chronologiſcher

und ſynchroniſtiſcher Anordnung , Jahr für Jahr fortſchreitend .

Ausführlicher Inder . Betont katholiſcher Standpunkt .

Krohn , Kaarle : Kalevala -Studien . 1 . Einleitung . Helsinki :

Academia Scientiarum Fennica 1924 . (XII , 152 S . ) 8
°

= FF -Communications Nr 53 . ]

Inhalt : 1 . Leltere Aufzeichnung von Runen .

Sammeltätigkeit für das Kalevala . Vorarbeiten zu den
Kalevalavarianten . Herausgabe der Runenvarianten (1422 ) .

2 . Das Metrum der Rune . Die Gattungen der Rune . Die
Gebiete der Rune . Die Arten des Vortrags der Kune ( 22
bis 3

0 ) . 3 . Die Hypotheſe der nordkareliſchen Heimat ( 30 — 41 ) . "

4 . Erweiterung der kareliſchen Hypotheſe . Die Möglichkeit
weſtfinniſcher Anſprüche ( 41 - 46 ) . 5 . Der Runengeſang in

Eſtien ( 4
6
– 5
8
) . 6 . Die zwet Richtungen der Verbreitung

( 5
8
– 6
3
) . 7 . Die Ausbildung des Runenmetrums ( 6
3
— 7
0
) ,

8 . Urerbſchaft und Entlehnung . Germaniſcher Einfluß .

Slawiſcher und baltiſcher Einfluß . Eſtniſch - finniſche Be
ziehungen ( 7

0 - 81 ) . 9 . Alter der Zauberrunen ( 8
1
– 9
3
) .

1
0 . Der Name Kalevala . Riiko . Kullervo . Osmo . Betriſka .

Lemminkäinen . Kauno . Ahti . Väinämöinen . Flmarinen ( 9
3

bis 114 ) . 1
1 . Hiſtoriſch oder mythiſch ? Geographie der

Heldenlieder . Zeitverhältniſſe . Perſönlichkeiten ( 11
4
— 131 ) .

1
2 . Verfaſſer und Verbreiter der Geſänge ( 131 – 136 ) . 13 . Lön

rots Redaktionsarbeit . Bedeutung des Kalevala ( 136 – 141 ) .

Literatur ( 142 — 147 ) .

Dehl , W . : Zur Reviſion der deutſchen Beurteilung der Welt
literatur des 16 . u . 17 . Jahrhunderts . 1 . 2 . In : Das neue
Reich . Ig . 6 , Nr 32 , 10 .Mai 1924 . S . 701 — 704 ; Nr 33 , 17 .

Mai . S . 723 — 726 .

Im Anſchluß un lug und Flaslampwird im erſten Teil heftig
gegen d

ie proteſtantiſche oder freigeiſtige Literaturauffaſſung
polemiſiert . „ Die folgenden Ausführungen werden mit Leicha
tigkeit und überwältigend dartun , : . daß gerade im 16 . und 1

7 .



Jahrhundert , in der Zeit der Reformation und Gegenrefors
mation , der fatholizismus in ganz Europa im allgemeinen und
in Deutſchland im beſonderen eine literariſche Macht allererſten
Kanges war oder vielmehr die literariſche Hauptmacht und
Schöpferkraft .“ In T . 2 wird kurz charakteriſiert die italieniſche ,
ſpaniſche , portugieſiſche , franzöſiſche und d

ie Lateinliteratur .

Sowohl die niederländiſche Literatur wie Shakeſpeare ſind in

hohem Maße von der italieniſchen Renaiſſance abhängig . „ Die
ganze europäiſche Literatur d . 16 . und vor allem des 1

7 . Jahrs
hunderts iſ

t
weſentlich und hauptſächlich aus d . katholiſch -co

maniſchen Völkern hervorgeblüht , hat aus dieſen die meiſten und

höchſten Werte geſchöpft und gipfelt in faſt lauter großen katho
lijchen Dichtern . “

Sakheim , Arthur : Das jüdiſche Element in der Welt
literatur . Sieben Vorträge . Hamburg : Hazoref 1924 .

( 191 S . ) 8
°

„ Dieſes Buch iſ
t nicht um der Kenntniſſe willen entſtanden ,

ſondern als ein Bekenntnis . Bekenntnis zur reinen Flamme :

zum antik , mittelalterlich und modern geſtimmten , fanatiſchen ,

gegeißelten , aber nie erdroſſelten , atmenden , blutwarmen
Genius meines Volkes . “

Schröder , Franz Rolf :Gunthers Brautwerbung und die Gongu
Hrólfs Saga . In : Festschrift für Eugen Mogk . S . 582 — 595 .

Falls ein Zuſammenhang zwiſchen der Saga und dem
Brautwerbermärchen beſtehen ſollte , ſo kann e

s

ſich nur um
eine Entlehnung der nordiſchen Saga aus dem ruſſiſchen
Märchen handeln . Wahrſcheinlich aber haben beide unabhängig
aus derſelben Quelle geſchöpft . Jedenfalls kann mit Hilfe der
Saga die Exiſtenz des Brautwerbermärchens für Weſteuropa
nicht erwieſen werden .

Strich , Fritz : Die Romantik als europäische Bewegung .

In : Festschrift Heinrich Wölfflin . München 1924 . S . 47 – 61 .
Die europätſche Romantik hat ihren Urſprung in Deutſch

land und verbreitete ſich von hier aus auf die Länder Europas .

Eine Rüdwirkung von der europäiſchen Romantik auf die
deutſche hat nicht ſtattgefunden . „ Der europäiſchen Romantik
allgemeinſam war die nationale Richtung . Aber gerade die
Bewahrung des nationalen Geiſtes und der Rückgang auf ſeinę
Quellen führte zur Offenbarung jener tiefernſten Unterſchiede

in dem , was man mit dem einen Wort Romantik bezeichnen

zu können meint . "

Tegethoff , Ernst : Über die Dämonen im deutschen u .

französischen Märchen . Ein Beitrag z . Lösung des Pro
blems der Märchenwanderung . In : Schweiz . Archiv f .

Volkskunde . Bd 2
4 , H . 3 . S . 137 – 166 .

Thomése , Ika A . : Romantik und Neuromantik mit beson
derer Berücksichtigung Hugo von Hofmannsthals . Haag :

M . Mijhoff 1923 . (VII , 197 S . ) g
r
. 80

„ In zwei Bänden , „Zeitgenöſſiſche Dichter , übertragen von
Stefan Šeorge ' vereinigt der erſte deutſche Neuromantiter eine
Anzahl Werke der wichtigſten Geiſter , denen man das Wiederer
wachen der Dichtung in Europa verdankt . “ Im weſentlichen
hat Georges Dichterwahl vorliegende Beſprechung d

e
r

Neuroman
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ti
k

in d . verſchiedenen Ländern beſtimmt , nur d
ie Dichtung

Lieders iſt wegen der geringen Bekanntheit der polniſchen Sprache

nicht berücjichtigt worden . Aap . 1 . Romantit in Deutſchland .

2 . Romantit u . Neuromantik in England , 3 . in Frankreich , 4 . in

Italien , 5 . in Dänemark , 6 . in Holland . 7 . Neuromantit in

Deutſchland . 8 . Hugo b . Hofmannsthal . 5 Seiten Literatur
verzeichnis .

IV . Di
e

einfachen Formen

Krohn , Kaarle : Das finnisch -estnische Lied von der ver
kauften Jungfrau . In : Festschrift für Eugen Mogk . S . 575
bis 581 .

Jolles , André : Het Sprookje e
n d
e Moraal . In : Festschrift

für Eugen Mogk . S . 612 - 623 .

Das Märchen ſchafft , ausgehend von der naiven Moral ,

eine Form , bei der der Lauf der Dinge ſo geregelt wird , daß

e
r

nach unſerem Gefühlsurteil „ gut “ und „ gerecht “ iſt . Es iſt

eine Reaktion gegen die Novelle , indem e
s

die Wirklichkeit
durch das Wunderbare , die Immoralität durch die Moral
erſeßt . Die Weltanſchauung des Märchens iſ

t ausgeſprochen
untragiſch .

Lehmacher , P . Gustav : Heldenland . Keltische Sagen
aus Irland . Aus dem Gälischen übertragen . Köln : Paul
Gehly 1924 . ( 111 S . ) g

o

Inhalt : Der Untergang der Uislukinder (Faſſung des

1
6 . Ihrhdts . ) . Das Lied vom Froech (nach der älteſten ſchottiſchen

8
8 . ) . Diarmid und Gráinne (nach einer 1915 aufgezeichneten

mündlichen Faſſung ) . Die Burg des kleinen roten Eochidh (nach
einem Drud , der die $ s . von 1799 benußt ) . Der Untergang der
Söhne des Turma ( Faſſung d

e
s

1
7 . Ihrhdis . ) .

Naumann , Hans : Märchennovelle und Märchenmotiv .

In : Faust . Eine Monatsschrift für Kunst , Literatur und ·

Musik . Berlin : Erich Reiß . 1923 / 24 . H . 8 / 9 . S . 3
0
– 3
8 .

Verf . unterſcheidet zwiſchen Märchen - Nobelle , die ein abſichts
voll zuſammengefügtes Kunſtprodukt iſ

t
(wenn ſi
e

auch nachträg
lich im Vollsmundwieder „gerjagt " werden kann ) , und Märchen
Motiv , das in reiner Form nur in den Märchen der Primitiven
und in der Vollsſage borliegt . Es enthält Überreſte primitiver ,

„ prämoraliſcher “ und „ prälogiſcher “ Anſchauung und iſt auf dem
Mutterboden der primitiven Gemeinſchaft erwachſen .

V . Die Kunſtformen
Bab , Julius : Das Drama der Liebe . Berlin : Deutſche Vers
lags -Ånſtalt 1924 . (198 S . ) 8°

Das Buch will kein Beitrag zur Stoffgeſchichte , vielmehr

„eine Philoſophie der Erotit auf dramaturgiſchen Wegen “ ſein .

Ausgang der Betrachtungen ſind : Romeo u . Julia , Antonius u .

Kleopatra (Die Liebe u . die Welt ) , Fauſt u . Gretchen , Tragödie
der Liebe von Seiberg (Liebe u . die Geſchlechter ) , Pentheſilea u .

Griſelda v . Sauptmann (Liebe u . das Selbſtbewußtſein ) , Hero u .
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Leander , Leonce und Lena v. Büchner (Liebe u . das Unbewußte ),
Herodes u. Marianne, Nach Damaskus (Liebe u. die Grenzen
der Menſchheit ).
Petsch , Robert : Zwei Pole des Dramas In : Deutsche
Vierteljahrsschrift f. Literaturwiss . u. Geistesgesch . Jg . 2,
H . 2. S. 193 - 224 .

. . .wer d
ie weſentliche Polarität einer Kulturſtrömung ,

einer Kunſt , einer Dichtungsgattung erfaßt hat , der wird der
Fülle und der anſcheinenden Verworrenheit ihrer Erſcheinungs
formen nicht mehr ratlos gegenüberſtehen . . . " (Wie zwiſchen
zwei Polen pendelt die Bühnenkunſt aller wahrhaft drama
tiſchen , d . h . innerlich bewegten Zeiten , zwiſchen dem reinen
Minus und dem geiſtigen Drama , das ſich immer wieder von
der kinetiſchen „ Naturnachahmung “ loszulöſen trachtet . )

Sommer , Kurt : Über Gruppierung der Gestalten im Drama .

In : Ztschr . f .Ästhetik und Allgemeine Kunstwissenschaft . 18

( 1924 ) , H . 3 , 4 . Okt . 1924 . S . 305 — 330 .

Der Begriff der Perſonen - , ,Gruppe “ iſt mit dem Begriff
des Dramas ſelbſt gegeben . Die Urform „ Spiel “ und „ Gegen
ſpiel “ , zu denen ſich eventuell e

in
„Mittelſpiel " geſellen kann .

Diele drei ( S , G , M ) haben die Geltung von Richtpunkten ,

nach denen die Gruppe ſich aufbaut . — Zielt die Handlung auf
die Geſtaltung des ganzen Perſonenkreiſes , so liegt die „ Ring
gruppe " vor , ſtrebt ſie dagegen , eine Geſtalt von allen Seiten

her zu beleuchten , ſo haben wir d
ie
„Sterngruppe “ vor uns .

Zwiſchen dieſen beiden Typen bewegen ſich die Gruppierungs
möglichkeiten im Drama .

Indogermaniſche Sprachwiſſenſchaft

(Privatdozent D
r
.Walter Borzig )

I . Allgemeines

'AVTidwpov . Feſtſchrift , Jacob Wadernagel zur Vou
endung des 70 . Lebensjahres am 1

1
. Dezember 1923 , gewidmet

von Schülern , Freunden und Kollegen . Mit einem Bildnis .

Göttingen : Vandenhoed und Ruprecht 1924 . VIII , 364 S . 40

Darin : I . Zur allgemeinen Sprachwiſſenſchaft . II . Bur außer
indogermaniſchen Sprachwiſſenſchaft . III . Zur indogermaniſchen
Sprachwiſſenſchaft im aŭgemeinen . IV . Zur indiſchen und irani
ſchen Sprachwiſſenſchaft und Philologie . V . Zur griechiſchen und
lateiniſchen Sprachwiſſenſchaft oder Philologie zuſammen . VI .

Zur griechiſchen Sprachwiſſenſchaft . VII . Zu Homer . VIII . Zur
griechiſchen Mythologie . IX . Zur lateiniſchen Sprachwiſſenſchaft .

X . Zur lateiniſchen Philologie . XI . Zur litauiſchen Sprachwiſſen
ſchaft . XII . Sonſtiges . Am Schluß e

in Verzeichnis der Schriften
Jacob Wadernagels .

[Die einzelnen Auffäße 1 . in den betr . Abteilungen unter dem
Verfaſſernamen . ]

Stand und Aufgaben der Sprachwissenschaft . Festschrift
für Wilhelm Streitberg . Heidelberg : Winter 1924 .

(683 S . ) g
r
. 80



Enthält folgende Beiträge zur allgemeinen und indogermani
idhen Sprachwiſſenſchaft : F. J. Junter : Die indogermaniſche
und d

ie allgemeine Sprachwiſſenſchaft ( S . 1 – 64 ) . — Eduard
Sievers : Ziele und Wege d

e
r

Schallanalyſe ( S . 65 — 111 , ſ .

oben ) . – Friş Karg : Sprachwiſſenſchaft und Schalanalyſe ( S .

112 — 125 ) . — Walter Porzig : Aufgaben der indogermaniſchen
Syntar ( S . 126 — 151 ) . — Alois Walde : 0 -farbige Reduktions
vokale im Indogermaniſchen ( S . 152 — 199 ) . — Günther Jpfen :

Der alte Drient und die Indogermanen ( S . 200 — 237 ) .

Streitberg -Festgabe . Leipzig : Majkert u . Petters
1924 . (XV , 441 S . ) 40
Darin S . 20 – 21 D .Bremer , Vier u . Acht . [ fdg . *kuetuāres 4 ver

einigt mit idg . * okt ( u ) 8 unter Benupung von Reichelts Unter
ſuchung über die labiovelaren 1F40 ,40ff . ) ; S . 59 — 85 Mar Förſter ,

Ablaut in Flußnamen . (Eingehende Erörterung der Doppel
formen in dem keltiſchen Flußnamen Wye incymr . Gwy )

und Esk , Exe Esshe , Ash , Axe , Usk (nkymr . Wysg ) ] ;

S . 86 – 92 Ernſt Fra enkel , zur griechiſchen , baltoſlawiſchen

u . albaneſiſchen Grammatik u . Wortkunde . ( 1 . Eine Parallel
entwidlung im Griechiſchen und in modernen Balkanſprachen

(partikelhafte Erſtarrung von g
r . Öqenɛ , al
b
. do , llaw . je ) .

2 . Griech . regluvāv : alit . ineréti und griech . Ởdúvn : li
t .

ėdžiót ( - ) 3 . Eine polniſche Parallele zum Genuswechſel im

altſächſiſchen Genitiv thes bur ( u )ges . ] S . 173 – 181 Norbert
Joki , Íhrakiſches . (Eingehende Beſprechung d

e
r

thrakiſchen
Globe άργιλος : ο μυς μιιο δes δarιγα ) ση βιangenuiamens
Aponédıla ] ; S . 199 — 201 Ernſt Nieders , Zur 3 . sing .

ind . praes . im Altiriſchen ; S . 202 - 217 Charlotte & rauſe .

Eine neue Pancatantra -Miſchrezenſion in Altgujarati . (Be
ſchreibung einer Jaina -Handſchrift ( x ) und Einordnung des
Textes in Bertels Stammbaum der Pancatantrafaſſungen . ]

II . Altertumskunde
Airr , Adolf : Die Ukraine Heimat der Indogermanen ? In :

Süddeutſche Monatshefte . Ig . 21 , $ . 5 . Š . 193 — 196 .

Der Verf . referiert zunächſt über die bisherigen Verſuche ,auf
dem Wege der anthropologiſchen ,prähiſtoriſch -archäologiſchen und

{prachgeſchichtlichen Forſchung die Frage nach der Urheimat der
Indogermanen zu beantworten . Daß ſi

e nicht zum Ziel geführt
haben , liegt in der falſchen Methode . Sie hat ſic

h
1 . auf das Indo

germ . allein beſchränkt , ohne d
e
n

vorindogerm . Sprachzuſammen
Hang zu beachten , ſie hat 2 .Wort u . Sache miteinander verwechſelt
und 3 . Raſſe u . Sprache . Die Möglichkeit einer Löſung ſcheint
dem Verf . nur gegeben durch ein Feſtſtellen des dem fog . als
folchem Sigentümlichen in weitgehendem Vergleich mit ugro
finniſch , Semitiſch und Kaukaſiſch .

Feist , Sigmund : Indogermanen und Germanen . Ein Beitr .

zur europ . Urgeschichtsforschg . 3 . , neubearb . Aufl . Halle :

Niemeyer 1924 . (VIII , 156 s . ) gr . go

In der Neubearbeitung iſ
t

die Einteilung des Buches ges

ändert worden ; ei
n

Abſchnitt über das Hethitiſche iſ
t hinzu

gekommen . Die neueſte Literatur zu den betr . Fragen iſ
t

vers
arbeitet .
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Leumann , Ernst : Die neueren Arbeiten zur indogermanischen
Metrik .Göttingen : Vandenhoeck &Ruprecht 1924 .(S. 161- 193 .)
gr.8º. Aus : Zeitschr . f. vergl. Sprachforschung . Bd 52, H . 3/ 4.
Eingehender Bericht über die Ergebniſſe zunächſt von des
Verf . Forſchungen auf Grund der neugefundenen nordariſchen
Denkmäler und eines Alkaios - Fragments , ſowie über Jacobis
Aufſaß zur indiſchen Dohā -Strophe ( in der Wadernagel - Feſts
ſchrift ). Weiterhin über Meillets Arbeiten zur indogermaniſchen
Metrit , mit kritiſcher Stellungnahme.
Kretschmer , P. : Alakšandus , König von Viluša . In :
Glotta 13, H. 3/ 4 ( Juli 1924). S. 205 – 213 .
Der ſüdkleinaſiatiſche König Alatsanduš von Viluša iſ

t als
βring Αλέξανδρος Βυη "Ίλιος τη διe trοίαntide Gage elns
gegangen , ähnlich wie Pandaros und die Lykier und andere
ſüdliche geroen und Stämme von der Sage nach Norden ver
jeßt werden . Auch ſein Vertragspartner , der Hethiterkönig
Muwattalltš , lebt als König Motylos in der Sage weiter .

Schrader , Otto ] : Reallexikon der indogermanischen
Altertumskunde . 2 . , verm . u . umgearb . Aufl . Hrsg . von

A . Nehring . Bd 2 , Lig . 2 . Obergewand - Rind . Mit 9

Taf . u . 4 Abb . Berlin : de Gruyter 1924 . ( S . 113 – 256 . ) 4°

Schwyzer , Eduard : Der Götter nie – Abrahams Schoß .

Sprach - und kulturgeſchichtlicher Ausblick . In : 'Avridwpov .

Feſtſchrift f . I . Wadernagel . S . 283 – 293 .
Stellt di

e

homeriſche Wendung fɛūv é
v yoúvani in weiteren

ſprachlichen und kulturgeſchichtlichen Zuſammenhang . Unter
ſuchung der Bedeutungsentwidlung der wichtigſten idg . Wörter
für „Schoß " .

Reuter , J . N . : Die Anlautsvokale im Tocharischen (Gruppe

A ) . In : Festskrift tillägnad Hugo Pipping . S . 452 – 461 .
Perſuch , das Vorhandenſein eines Kehlkopfverſchlußlautes

vor Anfangsvokalen im Tochariichen auf Grund des häufigen
Gebrauchs des Virama in der tochariſchen Schrift nachzuweiſen .
Sommer , F . : Zur venetiſchen Schrift und Sprache . In :

Jog . Forſch . 42 , $ . 1 / 2 ( funt 1924 ) . S . 9
0
— 132 .

1 . Etruskiſches und nordetruskiſches A1 =

phabet . Das etruskiſche Alphabet iſt aus dem kontinentalen
Mittelgriechenland gekommen . Die nordetruskiſchen Alphabete
aber , und mit ihnen das venetiſche , gehen erſt durch Vermitt
lung des Etruskiſchen auf dieſe mittelgriechiſche Quelle zurüd .

2 . 3 ur Ausſprache des venetiſchen 2 , 9 , X . Für z

ergibt ſichmit der denkbar größten , für mit einiger Wahr
Icheinlichkeit ſpirantiſche Ausſprache . 3 . Der Lauts
wert des 1 ; und die Form des Datius im Venea
tiſchen . Das fragliche Zeichen hat den Lautwert i . Die diphs
thongiſchen Endungen auf i ſind Dative , der Genitiv geht auf
bloßes i aus . 4 . 3 ur Deutung venetiſcher yns
ſchriften . Inſchr . Nr . 21 , 8 und 1

8 , ſowie die Eimers
inſchrift von Canevói . 5 . Venetiſch exo , nexo und
die ſprachliche Stellung des Venetiſche n . mexo
iſt nach exo umgebildetes *me und mit got . mik zuſammen
zuſtellen . Das Venetiſche weiſt recht altertümliche Uebers
einſtimmungen mit dem Germaniſchen auf .
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II
I . Lautlebre

Leumann , M . : Die italischen f - und b -Tempora . In : Idg .

Forsch . 42 , H . 1 / 2 (Juni 1924 ) . S . 60 — 74 .

IV . Formenlehre
Jacobjohn , Hermann : Kaſusflexion und Gliederung der in

dogermaniſchen Sprachen . In : 'Avridwpov . Feſtſchrift f . I .

Wadernagel . S . 204 — 216 .

Die Sajem -Sprachen halten (namentlich auf den älteren Stu
fen ) die alten „Naſus der Anſchauung “ ( Inſtr . , Abl . , Lok . ) feſt ,

während die Rentum -Sprachen ſehr früh (größtenteils vor Bes
ginn der Überlieferung ) zum Syſtem der vier grammatiſchen "

Kaſus (Nom . , Gen . , Dat . , Akl . ) übergegangen ſind .

Schulze , Wilhelm : Die reduplizierten Präterita des Tocha
rischen und des Germanischen . In : Sitzungsber . d . preuß .

Akad . d . Wiss . Phil . -hist . Kl . 1924 , H . 24 ( Juli 1924 ) .

S . 166 — 174 .

Den fü
r

den A - Dialekt charakteriſtiſchen Präterita mit
Reduplikation und ſchwacher Wurzelſilbe entſprechen im B

Dialekt regelmäßig unreduplizierte Formen mit feſtem à oder
mit den Diphthongen a

i , au . Entſtanden ſind die B - Formen
offenbar durch Ronſonantenausfall und Vokalkontraktion . Die
tochariſchen Verhältniſſe ſind geeignet , neues Licht auf das
Verhältnis zwiſchen den got . reduplizierten Präterita und
ihren weſt - u . nord -germaniſchen Entſprechungen zu werfen .

V . Bedeutungslehre

Ewald , Ferdinand : Die Entwicklung des k -Suffixes in den
indogermanischen Sprachen . Heidelberg : Winter 1924 .

(VII , 32 S . ) 8° = Indogerm . Bibl . 3 . Abt . H . 4 .

„Mannigfaltige Rollen hat dieſes Element im Laufe ſeiner
Geſchichte geſpielt . Zunächſt tritt es uns a

ls

ziemlich ſelbſtändige
Partikel mit deiktiſcher Bedeutung entgegen , dann finden wir

e
s angetreten a
n Adverbia und Nomina , wobei ſeine Bedeutung

völlig verlorengegangen iſ
t . . . . Dabei entſtehen wiederum

durch Abſtraktion neue Suffixe mit beſtimmter Bedeutung . “

Schwentner , Ernst : Die primären Interjektionen in den
indogermanischen Sprachen . Mit besonderer Berücksichti .

gung des Griechischen , Lateinischen und Germanischen .

Heidelberg : Winter 1924 . ( X , 68 S . ) 8º – Indogerm . Bibl .

3 . Abt . , H . 5 .

„ Der erſte Abſchnitt enthält eine Sammlung der primären
Interiektionen mit ausgewählten Belegen . . . . Der zweite
Abſchnitt enthält eine allgemeine Erörterung über die Form
der Interjektionen , eine grammatiſche Analyſe und eine Abs
handlung über d

ie Interjektionen als Mittel der Wortbildung ,

beſonders ihre Beziehungen zu den Verben . “
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VI. Syntag
Ammann , H.: Untersuchungen zur homerischen Wortfolge
und Satzstruktur . In : Idg. Forsch . 42, H. 1/2 ( Juni 1924) .
S. 149 – 178.
Fürs Griechiſche iſ

t

von dem durch Endſtellung des
Verbums gekennzeichneten , „geſchloſſenen “ Saßtypus auszu
gehen . Die Folge der Teile wird im allgemeinen durch die Be
tonung geregelt . „ Saßbaſis “ iſt das erſte ſich bedeutſam heraus
hebende Wort des Saßes . Motive des Horandrängens : Empha
tiſche oder thematiſche Heraushebung , Bindung durch Beziehung

auf Vorangegangenes , Negation . Di
e

Gruppe Subjekt - Ükkuja

ti
p
-Objekt (ohne Verb ) ſtellt ſi
ch a
ls urſpr . Kurzjak dar . Das

grammatiſche Subjekt erſcheint als Saßbaſis , wenn e
s

eine

lebhafte finnliche Vorſtellung enthält oder thematiſch heraus
gehoben iſ

t . Die präverbiellen Elemente drängen der Sat
fpiße zu und ziehen das Verbum nach . – Betſpiele von
Stellungen häufig vorkommender anſchaulicher homeriſcher
Verba : xalúnta , ényvvul , páliw .

H a vers , W . : Eine syntaktische Sonderstellung griechischer
und lateinischer Neutra . In : Glotta 1

3 , H . 3 / 4 ( Juli 1924 ) .

S . 171 – 189 .

Von alters her war in d . griechiſchen u . lateiniſchen Volks - u .

Umgangs -Sprache bei einem Teil der neutralen Nomina eine
gewiſſe Tendenz vorhanden , den Nominativ -Akkuſativ als all
gemeinen Casus obliquus zu verwenden . Prinzipiell ſteht
nichts im Wege , die fyntaktiſche Sonderſtellung der Neutra
als einen verſteinerten Ueberreſt zu betrachten aus der Zeit
der Flexionsloſigkeit , der aus Bequemlichkeit beſonders in der
Unterſchicht der idg . Bevölkerung haften blieb , während die
Oberſchicht bereits in der Periode der Zuſammengehörigkeit

zu einer ausgebildeten Flexion der Neutra fortſchritt .

Hofmann , J . B . : Syntaktische Gliederungsverschiebungen

im Lateinischen infolge Erstarrung ursprünglich appositio

neller Verhältnisse . In : Idg . Forsch . 42 , H . 1 / 2 ( Juni 1924 ) .

S . 7
5
– 8
7
.

Entſtehung von appoſitionellen Fügungen aus alten
Nominalfäßen mit Sapappoſition .

Lommel , Herman : Neutrum und ſächliches Geſchlecht . In :

'Avridwoov , Feſtſchtift f . I . Wadernagel . S . 168 – 188 .

„ Die Schaffung einer ſolchen Klaſſifikation (der Genusunter
ſcheidung ) erſcheint für unſeren Blick als gleichzeitig mit der Aus
bildung der Nominalflerion ; und ferner ſtellt ſic

h

für uns noch
als weſentlich gleichzeitig dar die Hereinnahme zahlreicher Sach
bezeichnungen in die Kategorien der männlichen und weiblichen
Lebeweſen . “ Dies geſchah „ wahrſcheinlich gemäß einer primis

tiven Weltbetrachtung , in der die Triebkräfte des Geſchehens an
ders beurteilt und andere Analogien zum pſychophyſiſchen Daſein
des Menſchen erkannt oder anerkannt wurden “ als bei uns . Das
eigentliche Weſen dieſer Geiſte haltung iſ

t für uns aber unver
ſtehbar , denn e

smuß dabei „aus der Sprache ein Schluß gezogen

[werden ) auf die Pſychologie “ der Sprechenden . Ein ſolcher
Schluß iſ

t

aber unſicher , und e
s zeigt ſi
ch

in ſolchen Fällen , „ daß
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der Verſuch , di
e Sprache a
ls Schöpfung aus dem Volksgeiſt zu

erklären , den nüchternen Betrachter zur Reſignation führen
muß " .

Muller , F . : Zur Geschichte des Artikels und zur Wort
folge besonders in den italischen Sprachen . In : Idg .

Forsch . 42 , H . 1 / 2 ( Juni 1924 ) . S . 1 – 5
9 .

Das Lat . hat von jeher Anfäße zur Artikelbildung beſeſſen .

Auch in den verwandten Sprachen ſehen wir in verſchiedenen
Abſtufungen hier und dort demonſtrative Elemente von den
Stämmen to - und i . , bisweilen ſogar miteinander im Wett
bewerb , ihre hinweiſende Kraft einbüßen , um dann verblaßt
die Rolle eines Artikels zu übernehmen . – Wie iſ

t

nun das
Lat . in d . Fällen verfahren , wo wir einen Artikel als dringend
notwendig empfinden ? E

s

wendet reichlicher deiktiſche Pro
nomina a

n

und differenziert im übrigen durch Mittel der
Wortſtellung . – Die urſpr . Wortſtellung war Subſtantiv
Attribut , Attribut - Ropula , Partizip — Ropula . Die jeweils
umgekehrte Stellung bedeutet beſonderen Nachdrud . Die End
ſtellung des Verbums beſagt nicht , daß e

s

den Hauptton

im Saß gehabt habe .

Wackernagel , Jacob : Vorlesungen über Syntax mit be
sonderer Berücksichtigung von Griechisch , Lateinisch und
Deutsch . Herausgegeben v . Philologischen Seminar d . Univ .

Basel . Reihe 2 . Basel : Birkhäuser in Komm . 1924 . (VI ,

338 S . ) 8
°

Inhalt : 1 . – V . Genus ( S . 1451 ) . VI . - VIII . Sub
ſtantiv und Adjektiv ( S . 51 – 75 ) . IX . - XIII . Pronomen

( S . 75 — 125 ) . XIV . — XVI . Artikel ( S . 125 - 152 ) . XVII .

XXVI . Präpoſitionen ( S . 153 — 248 ) . XXVII . — XXXIII . Die
Negationen ( S . 248 – 312 ) . Indices ( S . 315 — 338 ) .

Indiſche Philologie

(Privatdozent D
r
. Walter Porzig )

I . Wörterbücher
Böhtlingk , Otto : Sanskrit -Wörterbuch in kürzerer Fas
sung . Ti . 2 – 6 . [Sanskr . u . Ant . ] k - s (Neudr . in Helio
planverfahren ) 1883 . Leipzig : Markert & Petters 1924 . 4°
Neisser , Walter : Zum Wörterbuch des Rgveda . H . 1 . a - au

śāna . Leipzig : Brockhaus 1924 . (XIII , 205 S . ) gr . 8° = Ab
handlungen f . d . Kunde d . Morgenlandes . Bd 1

6 , Nr 4 .

In alphabetiſcher Ordnung wird nach Stichwörtern das für
die Interpretation des Rgveda ſeit Graßmann von Ludwig ,

Bergaigne , Biſchel , Geldner , Oldenberg , Hillebrandt ,

Bloomfield , Schroeder Geleiſtete zuſammengefaßt .

II . Texte und Überſebungen
Asvaghosa . - - Buddha ' s Leben . Asvaghosa ' s Buddhacari
tam Buddhacarita ) . Ein altind . Heldengedicht d . 1 . Jh . n .

Chr . Zum ersten Male ins Deutsche übertr . von Richard
Schmidt . Hagen : Folkwang - Verlag 1923 . (126 S . ) 4° =

Schriften -Reihe Kulturen d . Erde . Abt . : Textwerke .
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Atharva Veda Sanhita . Hrsg . von R. Roth u. W [illiam ]
D [wight ] Whitney . 2., verb . Aufl ., bes . von Max Lin
denau . Berlin : Dümmler 1924 . (XIX , 390 S.) gr. 8°
Der Text dieſer Neuausgabe iſ

t

ſo geſtaltet , wie ih
n Whitney

ſelbſt vermutlich leßter Hand geſtaltet haben würde . Zu dieſem
Zwede ſind herangezogen ſeine Überſeßungen des Athar
vadeda nebſt dem Kommentar ( 7 . u . 8 . BO der HOS . ) , der
Index verborum zum Atharvaveda und die Ausgube des
Atharvaveda - Pratisathya ( 7 . u . 12 . Bd . IAOS . ) . Da Wh . das

2
0 . Buch nicht überſeßt und fommentiert hat , iſt es in der

vorliegenden Ausgabe weggelaſſen worden . Ein Verzeichnis
der Abweichungen von der erſten Auflage iſ

t beigefügt .

Atharwa w eda [Atharvaveda , Ausz . , dt . ] . (Das Wissen
von den Zaubersprüchen . ) Uebertr . von Friedrich Rückert .

Aus d . ungedr . Nachlasse d . Dichters zum ersten Male hrsg .

von Hermann Kreyenborg . Kleine Ausg . Hagen : Folkwang
Verlag 1923 . (XV , 229 S . ) 4° = Schriften -Reihe Kulturen d .

Erde . Abt . : Textwerke .

Die Uebertragung umfaßt faſt e
in Drittel des geſamten

Atharvaveda . Im Vorwort kündigt der Herausgeber d
ie

Herausgabe auch der philologiſchen Anmerkungen Rüderts a
n .

Eine Einleitung des Herausgebers unterrichtet über den
Atharvaveda .

Bhasa : Awimaraka . Schausp . Ubers . von Hermann
Weller . Leipzig : H . Haessel Verl . 1924 . ( 188 S . ) kl . go

= Indische Dichter . 2 .

Dieſe metriſche Überſeßung iſ
t

einerſeits beſtimmt , gebildeten
Laien den augenblidlich im Vordergrund der indologiſchen For
ſchung ſtehenden Dichter nahezubringen , andererſeits als Er
gänzung zur Tertausgabe des Überſeßers gedacht . In der Ein
leitung werden d

ie Eigentümlichkeiten dieſes Vorläufers des
klaſſiſchen Stils , ſowie die Probleme , die ſich dem Sagenforſcher
und Literaturhiſtoriker in dem Stüd auftun , beſprochen . Tert
liche und fachliche Schwierigkeiten werden in den Anmerkungen

erörtert , wobei der Überſeßer z . T . briefliche Mitteilungen von
Hertel , Jacobi und Billebrandt verwerten konnte .

The Cata patha -Brâhmana in the Mâdhyandina
Çâkhâ with extracts from the commentaries o

f

Sâyaņa , Harisvâmin and Dvivedaganga , ed . by Albrerbt
Weber . Repr . of the e

d . : Berlin 1855 . Leipzig :

Harrassowitz 1924 . (XIII , 1194 S . ) 40 = The white
Yajurveda . P . 2 = Collectio editionum rariorum orien
talum [ ! ] noviter impressarum . 3 .

Ganz vortrefflicher Manul -Neudrud (der Spamerſchen Buch
druđerei ) des längſt vergriffenen und unentbehrlichen Textes .

Die Fragen des Milindo (Milindapanha , dt . ] . Ein hist .

Roman enth . Zwiegespräche zwischen e . Griechenkönige

u . e . buddhist . Mönche über d . wichtigsten Punkte d . bud
dhist . Lehre . Aus d . Pali zum 1 . Male vollst . ins Deutsche
übers . von Nyanatiloka [Nanatiloka ) . Bd 2 . München
Neubiberg : 0 . Schloß 1924 . (VIII , 268 s . ) g

r
. 89

Enthält : IV . Die Löſung der zweiſchneidigen Probleme

( 1 – 139 ) . V . Die Schlußfolgerungen ( 140 - 160 ) . VI . Das
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Problem der Aſketengelübde (161 — 176). VII. Die Gleichniſſe
(177 —236 ) . Schlußkapitel (237 — 257). Verzeichnis der Eigen

namen (258 — 260). Sprachregtſter (261 —268 ).
Die wichtigſten Erzählungen des Mahâbhârata . Aus d.
Sanskrit überſ . von Walter Porzig . 2. Das Schlangenopfer .
Leipzig : Haeſſel 1924. (156 S .) kl. 8° = Indiſche Erzähler .
B8 15.
Dieſer zweite Band der Überſeßungen aus dem Mahâbhârata

enthält e
in größeres geſchloſſenes Štüď des erſten Buches ,

nämlich dus Aſtikaparvan und die zugehörigen Nachbarab
ſchnitte . Der Anhang unterſucht die urſprüngliche Kompoſition
des Mhhh . als einer Rahmenerzählung und weiſt nach , daß das
ganze Epos urſprünglich als eine Halserzählung ,beim Schlangens
opfer des fanamejaya vorgetragen , gedacht war .

Mahendra -Wikra m awarman ( I . ) , König : Die
Streiche des Berauschten (Mattawilâsa ) . Satir . Posse .

Vollst . verdeutscht von Johannes Hertel . Leipzig :

Haessel 1924 . (92 S . ) kl . 8° = Indische Dichter . Bd i .

Die älteſte der betannten Poſſen der altindiſchen Bühne . Der
Dichter , König des Pallawa -Reiches in Südindien , regierte etwa
600 - 625 n . Šhr . Die Satire richtet ſich vor allem gegen die bud
dhiſtiſche und die ſchiwaïtiſche Geiſtlichkeit und ſtedt boll perſön

licher Ünſpielungen .

Mundaka -Upanis a d . Krit . Ausg . mit Rodarneudr . d .

Erstausg . (Text u . Kommentare ) u . Einleit . , hrsg . von Jo

hannes Hertel . Leipzig : H . Haessel Verl . 1924 . ( 68 ,

LXVIII S . ) 8° = Indo -iranische Quellen u . Forschgn . H . 3 .

In der an A . Hillebrandt gerichteten Bidmung ( S . 5 — 18 )
rechnet der Verf . unter Unführung zahlreicher ſchlagender Be
lege mit der unzureichenden Methode der indiſchen Philologie

a
b , die mit kritiſch ungenügenden Texten und in allzu großem

Vertrauen auf die indiſchen Kommentatoren arbeitet .

Inhalt : Einleitung ( 19 — 20 ) . 1 . Die Metrik der
Mundaka -Upaniſchad ( 21 — 33 ) . II . Die Sprache der Mundaka
Upaniſchad ( 33 – 36 ) . III . Der überlieferte und der urſprüng
liche Text ( 36 – 52 ) . Hergeſtellter Tert der Mundaka -Upaniſhad

( 53 – 6
1
) . ( In Umſchrift . ] V . Inhalt der Mundaka -Upaniſchad

(61 – 63 ) . VI . Herkunft und Alter der Mundaka -Upaniſchad :

Beziehungen zum Finismus ( 84 - 87 ) . Der zweite Teil enthält
den Fakſimile - Tert der Erſtausgabe , einſchließlich der Kommen
tare . ( 58 S . )

Der Rigveda . Übers . u . er
l
. von Karl F . Geldner . T . 1 .

1 . - 4 . Liederkreis . Göttingen : Vandenhoek & Ruprecht ;

Leipzig : Hinrichs 1923 . (VI , 442 S . ) 40 = Quellen der
Religionsgeschichte . Gruppe 7 . Bd 1

2 .

Das Werk ſol in 3 T
I
. erſcheinen . Bd . 2 wird Buch 5 – 7 ,

Bd . 3 Buch 8 – 10 umfaſſen . — Verf . erſtrebt eine getreue phi -

lologiſche Überſeßung ( in Þroſa ) . Die Anmerkungen ent
halten außer den Rechtfertigungen der Überſeßung Hinweiſe auf
Parallelſtellen und fachliche Angaben über Verfaſſer und Rom
poſition der Lieder , ſowie über Verwendung im ſpäteren Ritus .
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Lieder des Rigveda in metrischen Übersetzungen . Neu
herausgegeben , mit Einleitung und erläuternden Anmer
kungen versehen von Ernst Schwentner . Hagen : Folk
wang - Verlag 1923 ( & , 54 S.) 40 = Schriften -Reihe Kul
turen d. Erde . Abt. Textwerke .
Auswahl von 28 Hymnen in 3. T .mehrfacher Überſeßung von

Meier , Brunnhofer , Soefer , Sardig , Geldner und Raegi, Bille
brandt , Deuſſen .
Siddharſchi (Siddha ): Upamitibhawaprapantſchā Rathā .
Die Erzählg , in der d. menſchl. Leben in Vergleichen dar
geſtellt wird . Ein allegor . Roman . Aus d. Sanskrit verdeutſcht
von Willibald Kirfel. BD 1. (Buch 1 - 3.) Leipzig : Saeſſel
1924 . ( 245 S .) kl. 8° = Indiſche Erzähler . BD 10.
Die Dichtung iſ

t

ein Proſawerk (vollendet im Jahre 906

n . Chr . ) mit vielen eingeſtreuten metriſchen Abſchnitten , bald

in erzählender , bald in dialogiſcher Form . Sie bildet „ eine
große Allegorie , die nicht nur das menſchliche Leben ſchildert ,

ſondern vielmehr der Seele auf ihrer Wanderung durch die
verſchiedenſten Exiſtenzen , von den tiefſten Stufen primitiver
Daſeinsform bis zu ihrer endgültigen Erlöſung aus dem Kreis
lauf der Geburten folgt “ . Das Vorwort führt in die Voraus
ſeßungen zum Verſtändnis der Erzählung ein .

Vetala pantſch av inſatt . Die fünfundzwanzig Erzäh
lungen eines Dämons . Deutſch von þeinrich Uhle .

München : Georg Müller 1924 . (XXXI , 232 S . ) 80 =

Meiſterwerke orientaliſcher Literatur .

Überſeßung des Textes von Sivadāſa nach der Ausgabe
des Überſ . von 1881 unter Benußung der feiidem bekannt
gewordenen älteſten Handſchrift von 1487 . Die Einleitung b

e

richtet über das Verhältnis der verſchiedenen Faſſungen des
Werkes zueinander . Auf Sivadāfas Tert ( S . 13 — 131 ) folgt
die Ueberſegung eines Auszugs aus Aşemendra ( S . 135 — 192 ) .
Den Überſegungen folgen ausführliche tertkritiſche und ers
klärende Anmerkungen ( S . 197 — 232 ) .

II
I . Sprach - und Literaturgeſchichte

Bloomfield , Maurice : On vedic Agni Kravyavahana and
Agni Kavyavahana . In : Streitberg -Festgabe . S . 1

2
– 1
4 .

Interpretation von · Rgveda X . 16 , 9 - 11 . Das Sort
kovyavāhana ſtellt eine Rontamination aus kravyavāhana
und havyavāhana dar .

Geiger , Wilh . : Elementarbuch des Sanskrit unter Be
rücksichtigung der vedischen Sprache . 3 . , um e . Nachtr .

verm . Aufl . Ti . 1 . 2 ( in 1 Bd . ) . Berlin : de Gruyter & C
o
.

1923 . g
r
. 80

1 . Grammatik . (VI . 92 S . ) — 2 . Ubungen u . Lesestücke .

(III , 79 , 3 S . )

Legt der 2 . Aufl . , vermehrt u
m

3 S . Verbeſſerungen und
Nachträge .

Goetz , Hermann : Die Stellung der indischen Chroniken im

Rahmen der indischen Geschichte . In : Zeitschrift f . Buddhis
mus . Jg . 6 , 1924 / 25 , H . 1 . S . 139 – 159 .
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Hertel, Johannes : Śivadāsas Vetālapañcavimsatikā . In :
Streitberg -Festgabe . S. 135 — 154 .
Uus dem Wortſchat der von Uhle veröffentlichten

Handſchrift Hul wird der Nachweis geführt, daß die Mutters
{prache Sivadāsas Altgujarāti war. Ebenſo iſ

t

in der

ő rammatik ſeine Sprache ſtark von d
e
r

Grijarāıl b
e

einflußt . Šivadāsa war Faina -Laie , wahrſcheinlich e
in Dorf

dichter . Seine Quelle war metriſch , jedoch keinesfalls
Kșemendra .

Jacoby , Hermann : Zur Frage nach dem Urſprung des Apa
hbiamsa . In : 'Avridwpov . Feſtſchrift f . I . Wadernagel .

S . 124 – 131 .

Beſchäftigt ſi
ch vorwiegend mit dem klaſſiſchen Versmaß der

älteren Apalbhram ' a -Literatur , der Dohā , deren Serkunft aus

d
e
m

Serameter wahrſcheinlich gemacht wird .

Leumann , Ernſt : Zur indiſchen und indogermaniſchen Me
trik . Die uralte Triſtubh -geile und d

ie ſpätindiſche Radda
Strophe . In : 'Avridwpov . Feſtſchrift f . § . Wadernagel .

S . 78 — 102 .

Liebich , Bruno : Lateinisch campus als Lehnwort im

Indischen ? In : Streitberg -Festgabe . S . 230 — 233 .

Das in der Rājata anyini vorkommende kampana be
deutet das Heer auf dem Mariche und iſ

t vermutlich identiſch
mit ſpätlateiniſch campus , ' Lager , Veer ' .

Reichelt , Hans : Indisch . In : Stand und Aufgaben der
Sprachwissenschaft . Festschrift für Wilhelm Streitberg .

Heidelberg 1924 . S . 238 — 252 .

Als d
ie

zwei Hauptaufgaben , deren Erfüllung die indiſche
Sprachwiſſenſchaft verſuchen muß , bezeichnet Verf . die Erledi
gung der Frage des Einfluſſes anderer idg . oder fremder Sprach
gruppen und die Durchforſchung des Materials , darin Wörter der
Volksſprache vorkommen . Da das Studium der mittelindiſchen
Sprachen im Vordergrund zu ſtehen haben wird , ſind vom prak
tiſchen Standpunkt aus Wörterbücher der ſpäteren Sprachen das
dringendſte Bedürfnis , ferner ein etymologiſches Wörterbuch des
Indiſchen , in dem mehr Wert auf die Geſchichte der indiſchen als
der indogermaniſchen Wörter gelegt iſt .

Schmidt , Richard : Elementarbuch der Sauraseni mit Ver
gleichung der Mārā 'āştı I und Māvadbi . Für d . Gebr . in d .

Vorlesgn . zgest . Hannover : Lafaire 1924 . ( 46 S . ) g
r
. g
º

Der lautlehre ( S . 7 — 17 ) folgt die Formenlehre

( S . 17 – 35 ) , ſowie zwei Tertproben ( S . 36 — 43 ) aus der
Marpūramañjarī und der Sakuntală . Den Schluß bildet
eine Tabelle der Ronſonantengruppen ,wo einerſeits die Schid
ſale der einzelnen Sanskrit -Konſonanzen im Prakrit , anderer
feits die Sanskrit - Entſprechungen der Prakrit - Gruppen
ſchematiſch dargeſtellt werden .

Sommer , Ferdinand : Zum vedischen Sandhi . In : Stand
und Aufgaben der Sprachwissenschaft . Festschrift für
Wilhelm Streitberg . Heidelberg 1924 . S . 253 – 272 .
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Walleser ,Max : Sprache und Heimat des Pali-Kanons .
Heidelberg ( : Umschlagt. aufgest .: Institut f. Buddhis
mus-Kunde ) ; Leipzig : Harrassowitz in Komm . 1924.
(24 S.) gr. 80 = Materialien zur Kunde d. Buddhismus.
H . 4.
Die PālisSprache iſ

t

die Sprache von ® taliputta , das Wort
Pāli felbſt iſt eine Dialettform von ® tali , eine Etymologie ,

d
ie

lautlich und fachlich eingehend begründet wird .

IV . Religion und Philoſophie
Abegg , Emil : Die Lehre von der Ewigkeit des Wortes bei Ku
mārila . In : Avridwpov . Feſtſchrift f . I . Wackernagel .

S . 255 - 264 .

Wiedergabe von Mumā rilas Lehre vom sabda nach ihrem we
ſentlichen Gehalt . Die Lehre von der Ewigkeit des abda , der
Wortbedeutung , iſt fü

r

d
ie

theoretiſche Sprachwiſſenſchaft von
höchſter Bedeutung und wird hier bequem zugänglich gemacht .

Engelhardt , Viktor : Die geiſtige Kultur Indiens und Dſt
aſiens . Erſter Teil der Geſchichte der geiſtigen Aultur . Leipzig :

Reclam 1923 . (260 S . )

Verf . „will keine Aulturgeſchichte nach ihrem Inhalt geben ,

ſondern d
e
n

Kräften nachſpüren ,welche den Menſchengeiſt ſchaf
fen und formen " . Philoſopie und Religion ſtehen im Vorder
grund , demnächſt Kunſt , Wiſſenſchaft und Literatur .

Unſelbſtändig . Neueſte Forſchung bleibt unberüdſichtigt .

Glasenapp , Helmuth von : Indien . München : Müller 1925 .

(124 s . , 248 S . Abb . ) 4° = Der indische Kulturkreis in

Einzeldarstellungen .

„ Das vorliegende Buch ſucht in ſeinem erſten Teil die all
gemeinen Grundlagen für ein Verſtändnis des Weſens und der
Geſchichte der indiſchen Völker und Kulturen zu vermitteln ;
der zweite Teil will in größtmöglicher Kürze eine das Wichtigſte
zuſammenfaſſende Landeskunde Indiens geben . “ Das religiöſe
Element iſ

t beſonders betont . Das Tafelmaterial iſ
t

außer
ordentlich reichhaltig und vielſeitig .

Glasen app , Helmuth von : Madhva ' s Philosophie des
Vishnu -Glaubens . Mit e . Einl . über Madhva u . 8 . Schule .

Ein Beitr . zur Sektengeschichte d . Hinduismus . Bonn :

Schroeder 1923 . ( X , 66 , 119 S . ) g
r
. 8° = Geistesströmungen

d . Ostens . Bd 2 .

Siehe Allgemeine Religionsgeſchichte .

Jacobi , Hermann : Die Entwicklung der Gottesidee bei
den Indern und deren Beweise für das Dasein Gottes ,

Bonn u . Leipzig : Kurt Schroeder 1923 . ( X , 13
6

S . ) 8°

Verf . verfolgt d
ie Entwicklung der Gottesidee vorzüglich in

der philoſophiſchen Spekulation . Aap . 1 behandelt Veda und
ältere Upaniſhaden . Kap . 2 die mittleren und jüngeren Upani
ſhaden , Samkhya - Joga , Jainismus und Buddhismus . Kap . 3

Nyāya und liai is ta Rap . 4 bringt a
ls Anhang einen ſehr

dankenswerten Abriß der indiſchen Logik . – Ím 2 . Teil folgt
Überſeßung (mit Erläuterungen ) und Tert ( in Umſchrift ) von
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Nyāya Satra IV 1, 19 - 21 mit Bhāşya , Vārttika und Tātparya
Tīkā , ſowie von Mallişeņa 's Syādvādamañjarī .
Jacobi , Hermann : Ueber Vişnu -Nārāyaṇa -Vāsudeva. In :
Streitberg -Festgabe . S. 159– 168.
Vişnı , Nārāvaņa und Vāsu leva waren drei urſprünglich

verſchiedene Götter , die aber, zu einer Einheit verſchmolzen ,
den Vişņu der klaſſiſchen Zeit ergeben .
Liebich , Bruno : Über den Sphoța (Ein Kapitel über die
Sprachphilosophie der Inder ). In : Zeitschr . d. dt. Mor
genländ . Ges . Neue Folge , Bd 2, H . 2. S. 208 – 219.
Darſtellung der Auffaſſung Mādharas vom ,ewigen Wort “,

d. h. der Wortbedeutung außer und unabhängig von den Lauten .
Materialien zur Kunde des Buddhismus . Hrsg . von
M . Walleser. Heidelberg : Institut für Buddhismuskunde ;
Leipzig : Harrassowitz in Komm .
Seft 1: M . W allerer , Das Edikt von Bhabra ( 20 S .)

8 . 3: Phil .Schaeffer , Yukti -Saſti ů. Die 60 Säße des Negas
tivismus (22 S .). $. 4 : M .Wallefer , Sprache und Heimat
des Bali -Ranons (24 S .). $ . 5 : Shwe z an Aung u. M .Wallejer , Dogmatik des modernen ſüdlichen Buddhismus
( 28 S .). + D . Rojenberg , Die Weltanſchauung des moder
nen Buddhismus im fernen Dſten (47 S .) . Referate f. Alge
meine Religionsgeſchichte , H. 4 5. Waleſer .
Negelein , Julius v. : Weltanschauung des indogermani
schen Asiens . Erlangen : Palm & Enke 1924 . (VIII, 186 S.)
8° = Veröffentlichungen des indogermanischen Seminars
der Universität Erlangen . Bd 1.
Reiche Materialſammlung zur Weltanſchauung der Inder

und Iranier. Das Ziel des Verf . iſt „ die Erſcheinungsformen
des religiöſen und kulturellen Lebens in eine Kettc pſychologi

ſcher Momente aufzulöſen , die d
e
r

Gefeßmäßigkeit menſchlicher
Geiſtesentwidlung entſprechen und mit größter Schärfe da um
riſſen werden müſſen ,wo ſi

e uns a
m

fremdeften zu ſein ſchei

nen “ . Wertvoll das Syſtematiſche Inhaltsverzeichnis ' am

Schluß .

Pieczynska , E . : Tagore a
ls Erzieher . Aus d . Franz .

übers . von Clara Ra ga z . Erlenbach -Zürich : Rotapfel
Verlag (1924 ) . ( 159 S . ) 8°

Inhalt : Kindheit und Jugenderinnerungen . Meine Schule .

Meine Pädagogik . Eindrüde von Beſuchern . Die religiöſe In
ſpiration . Der Patriotismus . Epilog : Offenbarung in Perſön
lichkeiten . Unhang :Aufruf zugunſten einer internationalen Üni
verſität . Die Religion des Volks .

Strauß , Otto : Indische Philosophie . Mit Abb . ( Titelb . ) .

München : E . Reinhardt 1925 . ( 286 S . ) 8° = Geschichte d

Philosophie in Einzeldarstellungen . Abt . 1 , Bd 2 .

Die Darſtellung „ iſ
t gedacht für allgemein philoſophiſch

Intereſſierte , die ihren Horizont über das Abendland hinaus
auszudehnen wünſchen . Dieſe ſoll ſie in aller Kürze in Weſen
und Entwicklung der Hauptprobleme indiſcher Philoſophie ein

führen “ . Die indiſchen Fachausdrüde ſind überall gegeben und

a
m Schluß in einem Regiſter ( S . 277 – 286 ) zuſammengefaßt .
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Die wiſſenſchaftliche Literatur wird in den Anmerkungen

( S . 268 — 276 ) zitiert ,während der „ bibliographiſche Wegweiſer “
( S . 263 — 267) die wichtigſten Überſeßungen und gemeinver
ſtändlichen Abhandlungen bringt . Warum fehlt bei der Upa
niſbaden - Literatur z. B . Hertels Überſeßung , während Deu
Bens längſt überholtes Werk faſt allein erwähnt iſ

t
? !

Swami Vivekananda : Inana Yoga . Gemeinver ,

ständliche Einführung in die Gedankenwelt Indiens .

Ins Deutsche übertragen von Fritz Rose . Stuttgart ,

Heilbronn : Seifert 1923 . (308 S . ) g
o

Inhalt : Die Notwendigkeit der Religion ( 7 — 1
7
) . Die

wirkliche Natur des Menſchen ( 18 — 33 ) . Maya und JUuſion ( 34

bis 4
8
) . Maya und die Entwicklung des Gottesbegriffes ( 4
9
— 6
0
) .

Maya und Freiheit (61 – 70 ) . Das Abſolute und die Offen
barung ( 71 – 83 ) . Gott in aứen Dingen ( 8

4
— 9
3
) . Die Reali

ſierung ( 94 – 111 ) . Einheit in der Verſchiedenheit ( 112 — 123 ) .

Die Freiheit der Seele ( 124 — 136 ) . Der Makrokosmos ( 137 bis
144 ) . Der Mikrokosmos (145 — 157 ) . Unſterblichkeit ( 158 – 168 ) .

Der Atman ( 169 — 82 ) . Der Atman : Seine Feſſel und Freiheit

( 183 — 190 ) . Der wirkliche Menſch und der Menſch als Erſcheis
nung (191 - 213 ) . Praktiſcher Vedanta (214 – 274 ) . Der Weg

zur Verwirklichung einer univerſalen Religion (275 — 288 ) . Das
Ideal einer univerſalen Religion ( 289 — 308 ) .

Iraniſche Philologie
Privatdozent Dr . Walter Porzig )

Aveſta . Wolff , Friß : Die heiligen Bücher d
e
r

Parſen , überſeßt
auf der Grundlage von Chr . Bartholomaes Altiraniſchem Wör
terbuch . Unveränderter Nachdruck . Berlin u . Reipzig : Walter

d
e Gruyter & Co . 1924 . (460 S . ) 40

Das Buch bietet eine vollſtändige Überſeßung der in Geldners
Aveſta -Ausgabe (Stuttg . 1889 — 95 ) enthaltenen Terte , und zwar
Yasna , Visprat , Hvartak apastak – mit ſeinen Ünterabtei
lungen , dem Glaubensbekenntnis , Nirang i kustik bestan , Sros
vac , Hosbam , den Nyayisn ' s , den Gah ' s , den Yast ' s , Sih rocah ,

den Afrinakan ' s — und Videvdat . Nur die Gatha ' s fehlen , da

ſi
e

von Bartholomae ſelbſt überſeßt worden ſind . Der Verf . hält
ſich ſtreng a

n das Altir . Wb . von Bartholomae , er will das , was
dort „ an unendlich vielen Stellen zerſtreut iſ

t , zuſammenfaſſen " .

Fußnoten geben die Quellen für Zitate und Entlehnungen ſowie
unſichere Lesarten a

n , verweiſen auf Schwierigkeiten der Über
ſeßung . Der Inder enthält ſämtliche Eigennamen , von denen die
abeſtiſchen mit Inappen Bemerkungen verſehen worden ſind ,

außerdem diejenigen abeſtiſchen Wörter , die in beſ . Sinne ge
braucht oder für die Anſchauungen des Aveſta bedeutſam ſind .

Bartholomae , Chrſistianl : Zarathustras Leben und
Lehre . Akad . Rede . Heidelberg : Winter 1924 . ( 1

9

S . )

8
°
= Kultur u . Sprache . Bd 4 .

Zarathuſtras Wirkſamkeit iſ
t

mindeſtens b
is

900 v . Chr . hins
aufzurüden ( S . 11 ) . Das Aveſta iſ

t

vermutlich in der Gegend

des Hamun -Šees , in Seiſtan , dem Grenzgebiet zwiſchen Perſien
und Afghaniſtan , entſtanden ( S . 9 ) . Zarathuſtra ſelbſt hingegen
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ſtammte wahrſcheinlich aus Raghai ,wohl in der Nähe von Tehe
ran zu ſuchen (S . 8). Der zweite Teil der Schrift ( S . 11 —19)
enthält eine Darſtellung der Lehre Zarathuſtras .
Bartholomae , Chr . Die Frau im sassanidischen Recht .
Rede, gehalten beim Stiftungsfest der Heidelberger Aka
demie der Wissenschaften am 11 . Mai 1924. Heidelberg :
Winter 1924. (20 S.) 8º [= Kultur und Sprache 5 ).
Die Darſtellung fußt auf zwei in den leßten Jahren be

kanntgewordenen Quellen , nämlich der ſyriſchen Ueberſeßung
des Corpus iuris des chriſtlichen Metropoliten Jeſubokht und
dem Mā Igan -i-hazār-Dā' listān 'des Farroky
Hertel , Johannes : Die Himmelstore im Veda und im
Awesta . Leipzig : H. Haessel Verl. 1924 . (69 S.) 8° =
Indo - iranische Quellen u. Forschgn . H . 2.
Der Verf. beabſichtigt , als Vorbereitung für die Unter

ſuchungen über Alter und Heimat des Rigveda einen Beitrag
zur Religioſität des vediſchen Menſchen zu liefern . „ Die
Religioſität ,wie die Religion und die Mythologie ſind von der
Weltanſchauung abhängig , und dieſe iſ

t

e
s wieder von den

äußeren Lebensbedingungen , namentlich von der Heimat und
der Geſamtheit ihrer klimatiſchen Verhältniſſe . “ Die Schrift
ſchließt ſi

ch

a
n

des Verf . Aufſaß fdg . Forſch . 41 , 185 ff . an .

Inhalt : I . Das Himmelsgewölbe a
ls

feſtſtehendes Ge
bäude ( 11 - 40 ) . Die Yama -Yima - Sage in Indien und in

Fran . (Vendidad II enthält keine Flutjage . ) II . Das Himmels
gewölbe ſamt ſeinen Deffnungen dreht ſich (41 - 43 ) .

III . Weitere Belege für die Auffaſſung der Geſtirne als
Himmelstore oder als Deffnungen im Himinelsgewölbe ( 4

4

bis 5
6
) . IV . Die Himmelstore in den Aprt - Liedern (57 — 60 ) .

Anmerkungen (61 – 68 ) .

Die wichtigſten Belegſtellen werden überſeßt und eingehend

kommentiert .

Hertel , Johannes : Die Zeit Zoroasters . Leipzig : Haes
sel 1924 . ( 64 S . ) 8° = Indo -iran . Quellen u . Forschgn .

H . 1 .

Das Vorwort bringt das Programm der ganzen Sammlung :

„ Die für das Bancatantra geleiſtete Arbeit ſol mit gleichem Ziel
und gleicher Methode nunmehr auch für andere Werke der vedi
Ichen und indiſchen Literatur in Angriff genommen werden . “

Maßgebend fodien nur die unterſuchten Terte ſelbſt und ältere
oder gleichzeitige Quellen ſein . Wichtig iſ

t , Ernſt zu machen mit
der Beſtimmung von Ort und Zeit unſerer älteſten Quellen ,

Rigveda und Aveſta . Inhalt des vorliegenden
geftes : I . Die Zeit der Wirkſamkeit Zoroaſters , † 550 0 .

Chr . (Herodot . Die perſiſchen Reilinſchriften . Die perſiſche
Tradition . ) II . Der geſchichtliche und der ungeſchichtliche
Vištāípa ( Vištāípa = Hyitaipes , Vater Darius ' I . Roroaſter
fein Magier . Das jüngere Aveſta magiſch ) . III . Angeblich
höheres Ulter Zoroaſters (erweiſt Eduard Meyers Schlüſſe
aus dem Tonprisma Sargons als hinfällig ) . IV . Schluß
betrachtung und Verſuch einer genaueren Datierung (Zoroaſters
Tätigkeit von 559 b

is

522 verfolgbar ) . Anmerkungen ( 1 . Hundes
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kult. 2. Vernichtung des Tierlebens . 3. Beſtattung durch Tiers
fraß . 4. Grauſamkeit . 5 . Der Yasna Saptayh ti).
Reichelt , Hans : Iranisch . In : Stand und Aufgaben der
Sprachwissenschaft . Festschrift für Wilhelm Streitberg .
Heidelberg 1924. S. 273 – 289.
Die wichtigſte Aufgabe der Iraniſtil iſt eine umfaſſende Unter

ſuchung des Schriftweſens , damit das hiſtoriſche Verhältnis von
Schrift und Ausſprache richtig erfaßt und der Tert der Aweſta in

ſeiner urſpr . Geſtalt hergeſtellt werden kann . Notwendig ſind
ferner eine neue Grammatik des Aweſtiſchen und grammatiſche
Einzeldarſtellungen der ſpäteren Sprachen , endlich geeignete

Hilfsmittel zur Šinführung in d
ie iraniſtiſche Forſchung , zu denen

vor allem eine mitteliraniſche Chreſtomathie mit entſprechend
reichen Proben aller wichtigen Denkmäler auf dem Gebiete ſämt
licher Dialekte , in der Driginalſchrift ,mit Gloſſar und Erläute
rungen , gehört .

Reichelt , H . : Die indoiranischen Benennungen des Salzes .

In : Streitberg -Festgabe . S . 295 — 298 .

E
s gibt weder e
in gemein -ariſches , noch auch nur ein

altes iraniſches Wort für „ Salz “ .
Vasmer , M . : Iranisches aus Südrußland . In : Streitberg
Festgabe . S . 367 – 375 .

Chronologiſche Beſtimmung oſſetiſcher Lauterſcheinungen an
Þand von oſſetiſchen Namen auf griechiſchen Inſchriften in

Südrußland .

Weſtaſien

( a . 0 . Profeſſor Oberbibliothekar D
r
. Franz Weißbach )

I . Im allgemeinen
Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft .

Im Auftrage der Gesellschaft hrsg . v . Georg Steindorff .

N . F . Bd 3 (Bd 7
8
) , H . 1 . Leipzig : Brockhaus i . Komm .

1924 . ( 72 , XXXVIII S . , 8 Taf . ) go

Adolf Schulten : Ein unbekanntes Alphabet aus Spanien

[auf Münzen von 9 ſüdſpaniſchen Städten , vermutlich „ tar
telfiſch " ] . S . 1 – 18 . $ . Zimmern : Die altbabyloniſchen vor

(und nach - ) ſintflutlichen Könige nach neuen [feilſchriftlichen )

Quellen (verglichen mit den Angaben des Beroſſos ) Š . 19 – 35 .

Georg Möller ( t ) : Die Ägypter und ihre libyſchen Nachbarn

[meiſt berberiſchen Stammes ; Keſte noch zur Conquiſtadoren
zeit in der Bevölkerung der kanariſchen Inſeln erhalten ] S . 36

- 60 . Robert Eisler : Barathel Sohn & Cie . , Rhedereigeſellſchaft

in Tanis [ im Reiſebericht des Ägypters Un -amun , um 1100

v . Chr . , und im Teſtament des Naphtali , um 150 v . Chr . ,

erwähnt ) . S . 61 - 63 . Anzeigen S . 64 – 72 .

II . Semitiſtik im allgemeinen

Zeitschrift für Semitistik und verwandte Gebiete . Hrsg .

im Auftrage der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft
von Enno Littmann . Bd 2 . Leipzig : Brockhaus i . Komm .

1924 . (III , 288 S . ) go
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Johannes Friedrich : Zum Phöniziſch - Puniſchen S . 1 – 10 .
Fr. Prätorius : Zu phöniziſchen Inſchriften S . 11 - 13. Fr.
Schultheß † : Noch einige (arabiſche ) Zurufe an Tiere . Miſzellen
S . 14 — 19. E . Littmann : Neuarabiſches aus Hama I. [Anfang
einer vulgärarabiſchen Erzählung mit Überſebung ) S . 20 — 50 .
Albrecht Göße : Die Nachwirkung [des ſyriſchen Legendenwerks ]
der Schabhöhle [beſonders in der pſeudepigraphiſchen und
patriſtiſchen Literatur] S .51 – 94. Th . Nöldeke : Parerga I. Im
rialqais . II. ( Perſ. ) Rand Afrīs [verſchrieben für rei de France ]
S . 95 - 98. E. Littmann : Amra 'algais und Imra 'alqais S . 99
- 100. Anzeigen S . 101 – 112 . N. Rhodokanabis : Die [ſüds
arabiſche ] Sarkophaginſchrift von Gizeh S . 113 - 133 . Fr.
Prätorius : Über d

ie
aramäiſchen und arabiſchen Paſſivperfekta .

zu einigen altſüdarabiſchen Wörtern S . 134 - 144 , Hermann
Gunkel : Der Micha -Schluß . Zur Einführung in d

ie literatur
geſchichtliche Arbeit a

m Alten Teſtament S . 145 — 178 . Mark
Lidzbarſti : Verſchiedenes S . 179 – 183 . G . Bergſträßer : D

ie

Quellen von Jāgūt ' s Iršād (mit alphabet . Regiſter ] S . 184
218 . J . F . Heß : Über das präfigierte und infigierte 'Ain

im Arabiſchen S . 219 - 223 . $ . Redendorf : al - ' A šā ' s Waddi '

Hurairata (Berichtigungen zu R . Geyers Ausgabe ] S . 224

- 245 . Friedrich Gieſe : Das Problem der Entſtehung des
osmaniſchen Reiches [glaubt den Beweis dafür liefern zu

können , daß der Orden der Ahi die Truppe war , mit der die
Osmanenherrſcher ihre Macht " gründeten " ] S . 2

4
6
— 271 .

E . Littmann : Zum wechſelnden Rhythmus in der hebräiſchen
Poeſie . 'Uin und die emphatiſchen Laute S . 272 — 275 . An
zeigen S . 276 — 286 . E . Littmann : Hermann Redendorf †

S . 287 – 288 .

II
I . Reilſchriftforſchung

Deimel , Anton : Sumerische Grammatik der archaistischen
Texte . Mit Übungsstücken < zum Selbstunterricht ) . Fasz .

1 - 4 . (256 autogr . S . mit Abb . ) Rom 1 , Piazza della P
i
.

lotta 3
5 : (Pontificio Instituto biblico ) 1924 . 4° = Orien

talia . Num . 9 – 12 .

An ſumeriſchen Grammatiken iſ
t

kein Mangel . Langdons
Sumerian Grammar (1911 ) wurde durch die 3 Jahre jüngeren
Arbeiten Delißichs , dieſe 'wieder 1923 durch Poebels tief
ſchürfende Grundzüge der fumeriſchen Grammatit überholt .

Jeßt erhalten wir e
in

Lehrbuch , das in ſeiner Anlage etwas

a
n

die Methode Gaſpey -Sauer erinnert . Zur bequemen Eins
führung in die Kenntnis der archaiſchen Terte verspricht das
Wert , das auch einige unveröffentlichte Terte zum erſten Male
bringt , recht geeignet zu werden . Die Autographie iſ

t ſauber
und deutlich .

Jensen , Pſeteri : Gilgamesch -Epos , judäische Nationalsagen ,

Ilias und Odyssee . Leipzig : Pfeiffer 1924 . ( 68 S . ) g
r
. gó

= Ex oriente lux . 3 , 1 .

„ E
x

oriente lux wendet ſi
ch

a
n einen Leſerkreis , de
m

daran
liegt , den Zuſammenhang zwiſchen Wiſſenſchaften zu wahren ,

der infolge der gewaltig anſchwellenden Ausdehnung der Eins
zelforſchung immer mehr in Gefahr gerät , verlorenzugehen . "
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Dieſem Programm entſpricht die vorliegende erſte Arbeit des
Sammelwerkes , das nach langer Unterbrechung unter neuer
Leitung wieder erſcheint. Jenſens Sagenforſchungen ſind ſeit
1906 bekannt . Seine Ergebniſſe , in Einzelheiten berichtigt ,
aber auch erweitert , werden hier in gedrängter Form von
neuem dargeboten a

ls
„ Grundlagen für eine Weltgeſchichte der

Märchen “ ( S . 67 ) .

Gilgamesch , eine Dichtg . aus Babylon . Deutsch gesetzt
von Hermann Häfker . München : Callwey 1924 . ( 90 S . )

kl . 8° = Kunstwart -Bücherei . Bd 1
3
.

Ein Verſuch , das bekannte babyloniſche Epos dem deutſchen
Leſer näherzubringen . Kurze Anmerkungen und e

in Nachwort

„ Bum Verſtändnis des Gilgameſch -Epos “ dienen zur Ein
führung in das Verſtändnis der Dichtung , deſſen Original
leider immer noch ſehr lüđenhaft überliefert iſ

t .

Hugge Hammūrapī [Gefeße Hammurapis ] übſ . und erklärt
mit einer Einleitung von S . F . 5 zarno . Berlin : „ Ajanoth "

5623 (1923 ) . [XXII , 49 S . , 1 Taf . ] go

Seit D . H .Müller (1903 ) wieder einmal eine hebr . Über
feßung des berühmten babyloniſchen Geſeßbuchs . Der Tert der
Gefeße ſelbſt iſ

t vollſtändig vokaliſiert , Einleitung und Anmer
fungen , wie üblich , unpunktiert . Die Tafel zeigt die bekannte
Darſtellung der Stele : Hammurapi vor dem Sonnengott .

Kugler , Franz Xaver : Sternkunde und Sterndienst in

Babel . Assyriologische , astronom . u . astralmytholog . Unter
suchungen . Buch II : Natur , Mythus u . Geschichte als
Grundlagen babylon . Zeitordng , nebst eingehenden Unter
suchgn . d . älteren Sternkunde u . Meteorologie . T

l
. 2 , H . 2

(Schluß d . Buches ) . Münster : Aschendorff 1924 . ( S . 321
bis 630 . ) 4°

Das längſt erwartete Heft ſchließt das II . Buch des u
m

fangreichen Werkes a
b
. Es beſteht aus zwei Abhandlungen

Zur aſſyro -babyloniſchen Chronologie des IX . , VIII . und
VII . Jahrhunderts v . Chr . “ ( S . 327 — 380 ) und „ Eingehende
Unterſuchung der babyloniſchen Chronologie der lebten ſechs
Jahrhunderte v . Chr . “ ( S . 381 – 562 ) , dazu kommen 2 Nach
träge , 2 Anhänge und ſchließlich ( S . 622 — 630 ) Erläuternde
Zuſäße und Berichtigungen . Der Inhalt erwedt natürlich in

erſter Linie die Teilnahme des Geſchichtsforſchers , der endlich
auch für die aſſyriſche Zeit die kalendariſche Feſtlegung bedeut
ſamer geſchichtlicher Ereigniſſe , wie Chronwechſel , Feldzüge ,

entſcheidender Schlachten , Städtegründungen , zu erhalten hofft .

Doch iſ
t

der Gewinn a
n

ſicheren neuen Tatſachen für dieſe Zeit
fehr gering . Beſſer ſteht e

s

um die lepten 6 Bahrhunderte ,

für die reichere Quellen fließen . Beſonders dankenswert iſ
t

die ausführliche Behandlung der Seleukiden - und Arſakiden
daten . Zur Feſtſtellung des Kalenders verwertet R . wieder
eine größere Anzahl Planeten - und Ephemeridentafeln . Wichtig

iſ
t , daß e
r

a
n ſeiner Anfeßung der . Dynaſtie von Babylon

(2049 _ 1750 ) nach wie vor gegen Weidner und neuerdings
Fotheringham feſthält .

Andrae , Walter : Farbige Keramik aus Assur und ihre
Vorstufe in altassyrischen Wandmalereien . Nach Aqua
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rellen von Mitgliedern der Assur -Expedition u . nach pho
togr . Aufnahmen von Originalen im Auftrag der Deut
schen Orient -Gesellschaft hrsg . Berlin : Scarabaeus -Verl.
1923 . (37 S. Text, 3, 36 Taf.) 20
Deutſche Architekten haben auf d

e
m

Boden der alten aſſyri
Ichen Reichshauptſtadt gezeigt , wie eine wiſſenſchaftliche Ausgra
bung durchgeführt werden muß . Leider iſ

t nur ein Teil der aus
gegrabenen Ältertümer geborgen worden . Das deutſche Schiff ,

das im Auguſt 1914 mit den Aſſurfunden in den Hafen von Liſſa
bon flüchtete , wurde ſpäter von Portugal im Namen der beleidig

ten Menſchheit beſchlagnahmt . Die Altertümer wurden nicht ab
geliefert , obwohl die portugieſiſchen Gelehrten nichts damit anzu
fangen wußten . Zum Glück hatten die Mitglieder der deutſchen
Erpedition viele der bunten Scherben und Ziegel wegen der Ver
gänglichkeit der Farben unmittelbar nach ihrer Ausgrabung
aquarelliert . Dieſes Material iſt erhalten geblieben und bildet
den Grundſtock vorliegenden Buches . Von der aſſyriſchen Fresko
malerei und Buntkeramik wußten wir bisher nicht allzuviel ,

taum etwas , das über das 8 . Jahrhundert v . Chr . hinausging .

Andrae hat die zeitliche und ſtiliſtiſche Entwicklung dieſer Kunſt
bis ins 13 . Jahrhundert zurück verfolgt . Die Wandmalereien des
Palaſtes von Rar - Tukulti -Ninurta mit ihren zarten weiß -rot
blauen Ornamenten hat Walter Bachmann , der Ausgräber dieſer
ephcmeren Reſidenz ,mit vielem Geſchick ergänzt . Von den fol
genden Stücken iſt beſonders ein Ziegelorthoſtat hervorzuheben ,

deſſen vollſtändig erhaltene Bildfläche einen Mann im Gebet vor
dcm Cotte Aſur zeigt ( T . 10 ) . Die bunten Tonbaſen (beſonders
Taf . 12 – 24 ) verraten eine bedeutende Kunſtfertigkeit und zeugen
von gutem Geſchmack in Form und Farben . Åm Schluß behandelt
Andrae das der aſſyriſchen Innenarchitektur eigentümliche Zier
element d

e
r

Knaufflieſe , deren Entwicklung aus dem einfachen
altbabyloniſchen Tonnagel er nachweiſt . Außer Andrae und Bach
mann haben auch die Herren Herzfeld , Mareſch und Preußer
Aquarelle zu den Abbildungen dieſes Buches beigeſteuert . Die
Ausſtattung iſ

t

vortrefflich .

IV . Hettitiſche Keilſchrift
Staatliche Museen zu Berlin . Vorderasiatische Abt . Keil
schrifturkunden aus Boghazköi . H . 9 . (Berlin :

Staatliche Museen , Vorderasiatische Abt . ( 1923 ) . 4
0

9 . (Hethitiſche Rituale , nach d . Orig . kopiert u . autogr . von

$ [and ] Enelolf . ) ( IV S . , 50 BI . )

Die Veröffentlichung der Keilſchrifttafeln aus Boghazlöi
ſchreitet in erfreulicher Weiſe vorwärts . Wie $ . 7 enthält das
vorliegende 9 . Seft ( . 8 ſoll ſpäter erſcheinen ) hethitiſche Ritual
tegte in der genauen und ſauberen Abſchrift Ehelolf S .

Sommer , Ferdinand , u . Hans Ehelolf : Das hethitische
Ritual des Papanika von Komana (KBOV 1 = Bo 2001 ) .

Text , Übersetzungsversuch , Erläutergn . Leipzig : Hinrichs
1924 . (VI , 100 , 13 S . ) 4° = Boghazköi - Studien . H . 10 .

Vorbildliche Behandlung eines hethitiſchen Textes . Im

Kommentar wird jeder einzelne Bedeutungsanſaß eingehend

diskutiert , unter Anführung meiſt der vollſtändigen Belege .
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Der Inhalt des Textes (Sühnezeremonien für e
in bei einer

Geburt erfolgtes böſes Omen ) iſt auch religionsgeſchichtlich
wichtig . Ausführliche Wort - und Sachregiſter ſind beigegeben .

Witzel , Maurus : Hettitische Keilschrift -Urkunden in Tran
scription und Übersetzung mit Kommentar . Lfg . 1 . Fulda :

Selbstverl . ; Fuldaer Aktiendruckerei in Komm . 1924 .

g
r
. 8° = Keilschriftliche Studien . H . 4 .

Enthält Tranſfription und Überſeßung einiger der wichtig
ſten hettitiſchen Reilſchrifttegte aus dem Funde von Boghaátöi ,

hauptſächlich religiöſen , 3 . T . aber auch geſchichtlichen und
rechtswiſſenſchaftlichen Inhalts . Durch die Vergleichung mit
den Überſeßungen anderer Gelehrter kann man erkennen ,

welche raſchen Fortſchritte diele junge Wiſſenichaft macht , und
mit welcher Sicherheit man jeßt bereits hettitiſche Seilſchrift
terte zu deuten vermag . Dem vorliegenden þeft iſt ei

n

ein
zelnes Blatt beigefügt , das in knappſter Form eine „ Gram
matiſche Tabelle der neuentdeckten indogermaniſchen Sprache ,

die wir þettitiſch nennen , bietet .

V . Hettitiſche Bilderſchrift
Andrae , Walter : Hettitische Inschriften auf Bleistreifen aus
Assur . Mit 2 Abb . im Text u . 8 Taf . Leipzig : Hinrichs
1924 . ( 12 S . ) 2° = Ausgrabgn . d . Deutschen Orient -Gesell
schaft in Assur E . 6 = Wissenschaftl . Veröffentlichg . d .

Deutschen Orient -Gesellschaft . 46 .

Bei den deutſchen Ausgrabungen in Kalah Schergat

(Aſſur ) wurden 1905 ſieben kleine Streifen aus dünngeſtredtem
Blei zuſammengerollt gefunden , in die ziemlich umfangreiche
hettitiſche Hieroglypheninſchriften eingegraben ſind . Andrae
veröffentlicht ſi

e ießt in Lichtdruck mit gegenüberſtehender
ſorgfältiger Abzeichnung . Über Zweck und Inhalt dieſer Ins
ſchriften fann man nur Vermutungen haben , ſolange ſi

e nicht
entziffert ſind . Zugleich mit den Bleiröllchen wurde eine aſſy
riſche Alabaſterplatte gefunden , deren Inſchrift ſtart beſchädigt
und auch in den erhaltenen Teilen ſchwierig zu leſen iſ

t . Wahr
cheinlich iſ

t

ſi
e

auch nur durch Zufall an den Fundort der
Bleiröllchen gelangt . Außerdem veröffentlicht Å . noch e

in

winziges Reliefbild eines Þettiters aus Laſurſtein , ei
n

Bruch
ſtüď eines Gipsſteinreliefs , beide aus Aſſur , und vier Bruch
ſtüde eines Dolerit -Gefäßes aus Babylon mit zweizeiliger
Randin chrift in hettitiſchen Hieroglyphen . Der den Tafeln vor
ausgeſchidte Tert enthält eine genaue Beſchreibung der
Gegenſtände und ihrer Auffindung .

Frank , Carl : Studien zu den „ hettitischen “ Hieroglyphen .

inschriften . Heft 1 . Berlin : Karl Curtius (1924 ) . ( 15 8 . ) 8°

Der Verf . gehört zu den wenigen Gelehrten , die ſich um
die Enträtſelung der hettitiſchen Hieroglyphen verdient machen .

Obwohl Inſchriften dieſer Urt ſeit länger als einem halben
Jahrhundert bekannt ſind und jeßt beſonders durch die Auss
grabungen von Aſſur und von Karchemiſch viel neues Materin !

hinzugekommen iſ
t , bietet d
ie Aufgabe ihrer Entzifferung und

Deutung weit größere Schwierigkeiten als die hettitiſchen



teilſchriftterte aus Bogbastöi . Man kann noch nicht einmal
entſcheiden , ob d

ie Sprache beider hettitiſcher Inſchriftarten
eine und dieſelbe iſ

t . Das vorliegende Heft enthält eine pole
miſche Auseinanderſeßung mit Jenſens leßter Arbeit auf dieſem
Gebiete (Zeitſchrift f . ujiyr . , BD 35 , S . 245ff . ) , ſodann eine
Leſung der von Andrae ( i . o . ) veröffentlichten Dolerit - Inſchrift
aus Babylon und ſchließlich Bemerkungen über den hettitiſchen
Perſonennamen Nutinuš .

V
I
. Hebräiſch

th
Bauer , Hans , u . Pontus Leander : Hebräische Schul
grammatik . Halle : Niemeyer 1924 . (VIII , 75 , 28 S . ) 8°

, , Die vorliegende Grammatit ſucht unter Beſchränkung auf
das Notwendige ſowohl den Anforderungen des Unterrichts
als auch denen der Wiſſenſchaft nach Möglichkeit gerecht zu

werden . “ „ Was die von uns gewählte neue Terminologie in

der Lehre vom Verbum betrifft , ſo entſpringt ſi
e keineswegs

einer Neuerungsſucht . . . ſondern der Überzeugung und Ers
fahrung , daß die bisher gebrauchten Termini . . . gerade für
den Anfänger irreführend ſind . “ Demgemäß erſcheinen in

dieſer Grammatik ſtatt der alten Bezeichnungen Perfectum

und Imperfectum Nominal und Aoriſt ſtatt Imperfectum con
ſecutivum und Perfectum conſecutivum Waw -Nominal und
Waw - Noriſt , ſtatt Infinitivus abſolutus ſtarrer Infinitiv uſw .

Die Darſtellung iſt kurz , aber klar , die Auswahl des Stoffes
für d

ie Einführung in die Kenntnis der Sprache genügend .
Bauer , Hans : Zur Frage der Sprachmischung im Hebrai
schen . Eine Erwiderg . Halle : Niemeyer 1924 . ( 34 S . ) g

r
. 8°

Auseinanderſeßung mit Bergſträßer (Orient . Literatur
zeitung 1923 , 253 – 260 und 477 – 481 ) . Beide Parteien ſind

in der Annahme der Priorität des ſemitiſchen Aoriſts ( jaqtul )

gegenüber der von Bauer als Nominal bezeichneten Tempus
form (qatal ) einig . Weiterhin ſucht Bauer zu begründen , daß
die Verwendung der Tempusformen im Hebräiſchen den Vers
ſuch darſtelle , die Redeweiſe der älteren Sprachſchicht in die
der jüngeren umzuſeßen , daß dieſe Umſeßung aber nur unvoll
kommen gelungen oder auf halbem Wege ſtehengeblieben iſ

t .

Das leßte Stapitel ( „ Zuſaß : Über das Verhältnis des Phöni
ziſchen zum Hebräiſchen “ ) wendet ſich mit einer uns nicht be
rechtigt erſcheinenden Schärfe gegen I . Friedrich (Ztichr . f .

Semitiſtit II (1923 ) , 2ff . ) .

Grimme , Hubert : Althebräische Inschriften vom Sinai .

Alphabet , Textliches , Sprachliches mit Folgerungen . Han
nover : Lafaire 1923 . ( 99 S . , 1 Tabelle , 23 Taf . ) 4°

Mit den Ergebniſſen dieſer eindringlichen und ſcharfſinnigen
Unterſuchung , di

e , wenn ſi
e

ſich beſtätigen , von höchſter Wichtig
keit für die Geſchichte des Wüſtenaufenthalts ber þebräer
werden müſſen , befaßt ſich ausführlich d

ie folgende Schrift :

Völter , Daniel : Die althebräischen Inschriften vom Sinai
und ihre historische Bedeutung . Leipzig : Hinrichs 1924 .

( 5
6

S . ) g
r
. g
º
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D
ie

althebräiſchen Inſchriften v
o
n

der Sinat -Halbinſel ,

190415 von Petrie entdeđkt , ſind durch d
ie Arbeiten Gardiners ,

Sethes , Eiſlers , Grimmes entziffert und gedeutet worden .

Religionsgeſchichtlich ſind ſi
e von einzigartiger Bedeutung .

Stammen ſi
e

doch aus der Nähe des Ortes und ungefähr aus
der Zeit , da das heilige Volk ſeinen Dekalog erhalten haben
ſoll . Sogar die Perſönlichkeit des Geſepgebers Moſe will
Grimme in einer der Inſchriften entdeckt haben . In ſeiner
kleinen Schrift übt Völter a

n

den tiefeindringenden
Forſchungen Grimmes Kritik , teils zuſtimmend , teils a

b
=

lehnend . Einig iſ
t e
r mit Grimme in der Zuſammenſtellung

des ägyptiſchen Gottes Sopdu (Sapdu , Sothis ) mit Saddaj ,

der älteren Erſcheinungsform Jahwehs , und als richtig er
kennt er Grimmes Lefung der Namen des Pharao Thut
moſe III und ſeiner Gemahlin Hatšepsut a

n , wodurch die

Zeit der Inſchriften ( um 1480 ) ziemlich feſtgelegt wird . Auch
die Götternamen Ma 'na und Jahu , ſowie den Namen Manaſſe

(dieſen in den Inſchriften 346 , 350 und 353 ) habe Grimme
richtig erkannt . In der weiteren Deutung der wichtigen In
ſchrift 349 trennen ſich die Wege beider Gelehrten . Grimme
hatte den Namen ihres Urhebers , des Steinbruchsaufſehers ,

Moſeh leſen wollen , dieſen im Hinblick auf Richter 18 , 30 mit
dem Manaſſe der drei genannten Inſchriften identifiziert und
einen Saß der fnſchrift 349 überſept „ du haſt mich gezogen
aus dem Nil “ . Pölter lieſt auch den Urheber der Inſchrift 349
einfach Manaſſe , erkennt Grimmes Leſung der angeführten
Zeile als richtig a

n , gibt aber dem Wort jurir . das „Nil “ und

„ Bergwerksſtollen “ bedeutet , hier die lettere Bedeutung . Doch
ſcheinen dieſe Abweichungen unerheblich , da Völter weiterhin
annimmt . daß die Geſtalt des bibliſchen Moſe in dem Stein
bruchsaufſeher und Tempelhauptmann Manaſſe ihren g

e

ſchichtlichen Anknüpfungs - und Ausgangspunkt hat , daß d
ie

Inſchrift 349 3 . 5 ſchon von dem Erzähler 2 . Moj . 2 fälſchlich
auf den Nil gedeutet und zugleich mit der ägyptiſchen Neph
thy - firisſage zur Gewinnung ſeines Stoffes benuht worden
fet . Für den echten Sinai hält er den Berg , den der Tempel
von Serabit e

l

Khadem krönt .

Jahrbuch der Jüdisch - literarischen Gesellschaft . < Sitz :

Frankfurt a . M . ) 16 . Frankfurt a . M . 1924 : J . Kauffmann ,

(VIII , 323 , 30 S . ) gr . 80

Gedenkworte S . V . - Ch . Lauer : R . Meir Halevy aus
Wien u . der Streit u

m

das Großrabbinat in Frankreich . Eine
Studie über rabbin . Fragen im Mittelalter . S . 1 . - L . Lewin :

Die jüdiſchen Studenten a
n der Univerſität Frankfurt a . d . Oder ,III (Schluß ) . S . 43 . - Stein : Der ſoziale Geiſt und die

ſozialen Einrichtungen des Judentums nach Bibel und Talmud .

Zwei Vorträge . S . 87 . – S . Funt : Die Sprache der Scheide
briefe . S . 123 . – P . Borchardt : Der Reiſeweg des R . Ben
jamin von Tudela und des R . Petachia aus Regensburg in

Meſopotamien u . Perſien . Ein Verſuch . S . 137 . – B . Wach
ſtein : Notizen zur Seichichte der Juden in Proßniß . S . 163 . –

Ehrentreu : Sprachliches und Sachliches aus dem Talmud .
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2. Teil . S . 177 . — A.Michalſki : Vom Einfluß der Midraſchim .
S . 217 . – J . Meiſl : Behrend Lehman und der ſächſiſche
Hof. S . 227. — M . Weinberg : Unterſuchungen über das
Weſen des Memorbuches . S . 253 . - Anzeigen . S . 321 . -
Hebräiſcher Teil: Dāwid Sulaimān Dawid Sāsūn : 'Aga
dot attiqot mit -Tēmān (Alte Agadahs aus Südarabien , ver
faßt von dem Arzt u. Philoſophen Zekarjāh ben Selomoh , arab .
Jahjāh ibn Sulaimān , in San 'ah ).Levy , Jacob : Wörterbuch über die Talmudim und Midra
schim . Nachträge u. Berichtiggn . von Jacob Levy u. Lazarus
Goldschmidt . Sonderabdr . Berlin : Harz 1924 . (S. III - XI,
I : 565 – 572 ; II: 537 - 546 ; III : 733 – 742 ; IV : 681 – 690 .)40
Der Verlag hat von dem ſeit Jahren vergriffenen „ vier

bändigen Levy “ einen mechaniſchen Neudruck veranſtaltet . Da
die Nachträge und Berichtigungen des Verf.s und die vom
Herausgeber beigeſteuerten nicht in den Tert ſelbſt einge
arbeitet werden konnten , ſind ſi

e auf den Schlußſeiten jedes
Bandes ineinander gearbeitet und durch dieſen Sonderabdrud
den Beſißern der erſten Auflage zugänglich gemacht worden .

Wiederholt worden ſind auch Levy ' s Vorwort von 1876 und
fein Nachwort von 1889 , neu hinzugekommen ein Vorwort zur
zweiten Auflage vom Herausgeber , das mit einem Ausfall
gegen Lagarde beginnt und mit anderen Gelehrten und

„ Pſeudo -Gelehrten “ ſcharf ins Gericht geht . Den Vorwurf
plumpen Plagiates , den Lazarus Goldſchmidt dabei gegen
Guſtaf Dalman und Jacob Fromer erhebt - Kohut be
zeichnet e

r milder als Levy ' s Abſchreiber - mag e
r

ſelbſt
begründen und verantworten .

Gaster , Moses : The exempla of the rabbis being a collec
tion o

f exempla , apologues and tales culled from Hebrew
manuscripts and rare Hebrew books . London -Leipzig : The
Asia Publishing C

o . 1924 . (XLVII , 315 , 208 S . , 2 Bl . ) 8°

– The Asia Publishing Co . Oriental Series e
d . b
y

Bruno
Schindler Section III , Palestine (Hebrew ) Vol . I . Auch

m . hebr . Titel : Sēfer hamma 'asijjot kūlēl 'aggādot wesippu
rīm mittok qõbeş kſetab ] jſad ] ješen . . mē ’ ēt Mõše h ben

'Abrābām Monahēm Gaster . Lipsia 684 .

Unter den zahlreichen wertvollen hebräiſchen Handſchriften ,

die Gaſter ſelbſt beſigt , befindet ſi
ch

auch eine Sammlung
von 297 Geſchichten , die er in dieſem Werke veröffentlicht . In

einer gelehrten Einleitung verbreitet e
r

ſich eingehender über
den Charakter des ganzen Literaturzweigs , der a

n

die agga

difchen Beſtandteile der beiden Talmude anknüpft , z . T . aber
auch in uralten portalmudiſchen Erzeugniſſen der jüdiſchen

Literatur wurzelt . Einewörtliche Ueberſeßung des alten jüdt
fchen Buches gibt Gaſter nicht , wohl aber eine mehr oder
minder ausführliche Inhaltsangabe , denen e

r dann bis Nr 450
weitere Erzählungen aus anderen Quellen in ähnlicher Weiſe
folgen läßt . Sehr wertvoll , wenn auch keineswegs vollſtändig

iſ
t

der Abſchnitt Literary parallels . Sorgfältige Namen - und
Sachregiſter und eine umfängliche Bibliographie erleichtern die
Aufſuchung einzelner Erzählungen und ihrer Parallelen . Die
auf S . 49 erwähnten two facsimiles pun Seiten der dem Buche

4
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zugrunde liegenden hebräiſchen Sandſchrift fehlen in dem mit
vorliegenden Eremplar . Da jie aber auch in der Table of con
tents nicht erſcheinen , iſ

t wohl anzunehmen , daß ihre Beigabe
zwar geplant war , aber unterblieben iſt . "

Halevi , Jehuda [ Johūllā hal - Lewi ) . - Franz Rosen
zweig : Sechzig Hymnen und Gedichte des Jehuda
Halevi . Deutsch . Mit e . Nachw . u . mit Anm . Konstanz :

Wöhrle 1924 . (175 S . ) gr . 8°

Die nachbibliſche jüdiſche Literatur iſ
t für das große

Publikum noch immer ein Buch mit ſieben Siegeln . Die An
zahl der ins Deutſche üterſebten jüdiſchen Literaturwerke ti

t

nicht groß und noch kleiner die Anzahl der guten und less
baren überſeßungen . Die Aufgabe , die Versmaße und Reime
eines Dichters wie fehuda Halevi in einer modernen Sprache
nachzubilden , deren Geiſt und Bau fich von der Sprache des
Dichters ſo gründlich unterſcheidet , würde ſelbſt für einen
Sprachmeiſter , wie etwa Friedrich Rüdert einſt war , kaum lögs
bar erſcheinen . Roſenzweig hat ſich , wie das dem Buche bet
gefügte Urteil Martin Bubers (dem das Buch übrigens g

e

widmet iſt ) beſagt , „ ſeine Aufgabe ſo groß und ſchwer wie
möglich gemacht , und e

r hat ſie erfüllt . . . . Auch die Treue
der Sinnwiedergabe ſpürt allen Nuancen der Bildſprache ,

der Wortintenſität , der Sabtektonik nach , und doch lieſt ſich
Gedicht für Gedicht herrlich frei , wie ſelbſtverſtändlich ſo und
nicht anders beſchaffen . “ Ic

h glaube kaum , daß viele deutſche
Leſer des Buches in dieſes Urteil einſtimmen werden . Schon

fo befremdliché grammatiſche und ſprachliche Neuſchöpfungen

wie verhangbefreit , zerſchwanken , Urgeball , erbgemein , um
ichont , Erbgeflecht , Ausgeſiebe , ſanfter Rede Mienen -Bienen ,

ſind nicht jedermanns Geſchmad . Selbſt in dem Nachwort und
den Anmerkungen ( S . 107 – 173 ) finden ſich preziöſe Morta
bildungen wie Allmählichkeitsbedürfnis und Gekonntheit ( le =
teres allerdings zwiſchen „ “ ) . Aus d

e
r

Fülle des Auf
fälligen ſe

i

hier nur einiges wenige angeführt . S . 45 er
ſcheint eine Motte , die Knochen frißt “ , Š . 72 , ,Diener erz
gegoſſener Wahngemächte " , S . 88 „ dunkles Geleucht “ . S . 70

wird Gott angerufen : „ des Schidſals Wage laß ſi
ch

drehn “ ,

S . 80 „ ſchriebſt ein der Sünd ' Aufſchießen gleich im Foliant “ .

S . 168 wird berichtet „ Und Sturms Gifertrank ward ſahne
gleich blank “ . S . 22 heißt e

s

„Urfeu ' r gertegelt in mich “ ,

S . 33 „ lagers Ring 1 ſtellt u
m

den Thron 1 genüber er

lagers Ring “ . „Gartenlaufendeutich “ , auf das Roſenzweig

( S . 107 ) einen mikbilligenden Seitenblick wirft , iſt das ja

gewiß nicht , und e
s fragt ſich nur , inwieweit e
s überhaupt noch

als deutſch betrachtet werden darf . Man wird , um zum Ver
ſtändnis der Überſetzung zu gelangen , in vielen Fällen gut

tun , den Originaltert einzuſehen . Roſenzweigs Buch iſ
t

ſplendid gedruct , aber ic
h

fürchte , ſe
in

Inhalt „ fremdet den
Menſchen von heute a

n
“ ( S . 131 ) .

Robinson , Ja aqob . Jeilī at ammēní fhunde unſeres Vol
tea ) . Berlin : „ Ajanoth " 5683 ( 1923 ) . [172 S . ) g

o

.

Eine jüdiſche Volkskunde in hebr . Sprache . Š . 1 – 80 Demo
graphie , S . 81 – 172 Natiologie .
4
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VII. Aramäiſch
Brockelmann , Carolus : Lexicon Syriacum . Editio secunda
aucta et emendata . Fasc . 3 et 4. Halle : Niemeyer 1924 .
( S. 161 – 320 . ) 4°
Brodelmanns ſyriſches Wörterbuch iſ

t

a
ls bewährtes und

für ieden , der ſich mit ſyriſcher Literatur beſchäftigt , unent
behrliches Werk ſeit Jahren bekannt . Die lange erſehnte , ver
beſſerte und erweiterte Ausgabe hat 1923 zu erſcheinen bes
gonnen . Die vorliegenden Hefte führen bis zum Artikel kau
khebhā , alſo etwa bis zum zweiten Fünftel . Wir wünſchen dem
Werke , das auch typographiſch eine ungewöhnlich gute Leiſtung

iſ
t , günſtigen Fortgang und baldigen Abſchluß .

Schulthek , Friedrich : Grammatik des christlich -palästini
schen Aramäisch . Hrsg von Enno Littmann .Mit Nachträgen
von Theodor Nöldeke u . d . Hrsg . Tübingen : Mohr 1924 .

(XVI . 159 S . ) gr . 80
Die nähere Betanntſchaft mit dem chriſtlich -paläſtiniſchen

Aramäiſch iſ
t nur wenige Jahrzehnte alt . Die erſte ausführliche

Arbeit über dieſen Dialekt hatte 1868 Nöldeke gegeben , 1893
Schwally ein Idiotikon , 1903 Schultheß ſelbſt ſein Lexicon
Syropalaestinum . Das Erſcheinen ſeiner faſt druckfertigen
Grammatit ſollte e

r

leider nicht mehr erleben . Der nicht ganz
einfachen Aufgabe , ſie zum Druck zu befördern und heraus
zugeben , hat ſich Littmann unterzogen . Die Grammatik ſelbſt
umfaßt 9

9
S . , dann folgt eine Überſicht der wichtigſten Lite

ratür bis Š . 102 ) , eine Chreſtomathie , die ausreichenden Leſe

ſtoff bietet ( S . 103 — 128 ) , Wörterverzeichnis und Verzeichnis
der Eigennamen dazu ( S . 129 – 148 ) , ſchließlich 1

1

S . Nach
träge des Herausgebers und Nöldekes .Siegel , Adolf : Laut - u . Formenlehre des neuaramäischen
Dialekts des Tûr Abdîn . Hannover : Orient - Buchh . H . La
faire in Komm . 1923 . ( II S . , VIII , 204 autogr . S . ) g

r
. 8° =

Beiträge zur semitischen Philologie u . Linguistik . H . 2 .

Unſere Kenntnis des Neuaramäiſchen vom Tûr 'Abdîn in

Meſopotamien beruht hauptſächlich auf den von Pr y m u .60 -

cin 1881 veröffentlichten Texten ; daneben hat Siegel noch ein
von Lidzbarsti in ſyriſcher Schrift herausgegebenes Stüd
und einen unveröffentlichten Coder Sachau herangezogen . Seine
Darſtellung der Grammatik iſ

twohlgegliedert und zeugt von g
e

wiſienhaftem Fleiß .

VIII . Arabiſch
Brugsch , Mohammed : Arabisch -deutsches Handwörter
buch , umfassend die arabische Schriftsprache mit Einschluß
des Sprachgebrauchs der Gegenwart . Auf Grund d . wich
tigsten bisher veröffentl . Wörterbücher und lexigraph .

Sammlgn . , sowie eigener Materialien bearb . [ In 1
0
- 1
1

Lfgn . ] Lfg . 1 . ( 78 autograph . S . ) Hannover : Lafaire 1924 . 4
0

a
n

arabiſch -deutſchen Wörterbüchern haben wir keinen
Ueberfluß . Deshalb darf dieſes neue , breit angelegte Werk
willkommen geheißen werden . Die vorliegende 1 . Lieferung

bricht beim Stamme blj ab . Die Wortſtämme , die vulgärara

4
7



ung eine

bers h
e
t

dod herbot
worden

.

biſchen Ausdrüde und die Fremdwörter ſind durch ähnliche
Zeichen hervorgehoben wie in Belots bekanntem arabiſch - fran
jöfiſchen Wörterbuch . Die Seiten ſind dreiſpaltig geteilt . Die
Autographie iſ

t wohl zur Erzielung eines niedrigeren Vere
taufspreiſes gewählt worden . Obwohl wir nicht dafür ſchwär
men , ſe

i

doch hervorgehoben , daß die Handſchrift des Schrete
bers deutlich und gefällig iſ

t .

Brünnow , R [udolf Ernst ] : Arabische Chrestomathie aus
Prosaschriftstellern . In 3 . Aufl . , verb . Neudr . d . 2 . Aufl .

von 1913 , hrsg . von August Fischer . Berlin : Reuther

& Reichard 1924 . (XIV , IV , 183 , 162 S . ) 8° = Porta lin
guarum orientalium . 16 .

Der Neudruck dieſes bekannten und geſchäßten Lehrbuchs
kommt einem lebhaft empfundenen Bedürfnis entgegen . Die
leßten 5 Seiten enthalten Verbeſſerungen , Nachträge und e

in

paar Bemerkungen , ſowie eine Nachleſe von Verbeſſerungen zur

2 . Auflage .

Glaser , Eduard : Altjemenische Studien . Nach dem Tode
des Verfassers hrsg . v . Otto Weber . 1 . Heft . Leipzig :

Hinrichs 1923 . ( IV , 119 S . ) gr . 8° = Mitteilungen der Vor
derasiatisch -Aegyptischen Gesellschaft 1923 , 2 . 28 . Jg .

Aus dem umfangreichen Manuſkript , das der Hochverdiente
Arabien -Reiſende bei ſeinem Tode (1908 ) hinterlaſſen hatte , ver
öffentlicht Weber die erſten beiden Abſchnitte in ſtart gekürzter
Form . Mit den Grundſäßen der Veröffentlichung , die der Hrsg .

im Vorwort bekannt gibt , kann man gern einverſtanden ſein .

Seine Aufgabe , aus der „Methodeloſen Kritik kritikloſer De
thode “ ,wie der Verf . ſein Werk in treffender Selbſtironie cha
rakteriſiert hatte , die richtige Auswahl zu treffen , war nicht leicht ,

und mancher wird vielleicht urteilen : Noch weniger wäre mehr
geweſen . Der gegenwärtige Stand der altjemeniſchen Philo
logie bedingt vielfach e

in

bloßes Rätſelraten gegenüber den
Schwierigkeiten , die die Erklärung der alten ſüdarabiſchen In
ſchriften noch ſo unſicher machen . Jeder Gedanke , der vielleicht
die Erkenntnis fördert , vielleicht einen Bauſtein zur fünftigen
Erklärung liefert , muß uns unter ſolchen Umſtänden wiltom
men ſein . Am wertvollſten ſind natürlich neue Terte und ver
beſſerte Leſungen , die uns aus Glaſers unvergleichlichem In
ſchriftenmaterial bekannt gemacht werden , ſolange die offizielle
Ausgabe der Inſchriften noch ausſteht , nicht minder ſchäßbar
aber auch ſeine zahlloſen Einzelbemerkungen über jüdarabiſche
Sprache , Geſchichte und Geographie . Das Šeft enthält zwei Åb
handlungen , von denen die erſte a

n Dérenbourgs Nouveaux
textes yéménites inédits (Revue d 'assyriologie V , 1902 ) an
knüpft , die zweite d

ie vielberufene Vertragsinſchrift d
e
s

Sabäer
fönigs 'Alhân Nahfân und ſeiner beiden Söhne zum Gegen
ſtand hat .

Amrilkais (Ben Hodschr , Imru ’ulqais ) . – Amrilkais der
Dichter und König . Sein Leben dargest . in s . Liedern .

Aus d . Arab . übertr . von Friedrich Rückert . In 2 . , vom
Dichter selber vorbereiteter u . erw . Aufl . neu hrsg . von
Herman Kreyenborg . Hannover : Lafaire 1924 . ( X , 118 S . ) 4

°

Kreyenborg hat den literariſchen Nachlaß Friedrich Rüderts
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durchſehen dürfen und darin neben anderen wertvollen Stüden
auch Rüderts Handeremplar ſeines Buches „ Amriltais der
Dichter und Mönig “ (Stuttg . u. Tübg . 1843 ) gefunden . Die
Pietät gegen den Dichter gebot es , und die große Gemeinde
der Freunde der Rüdertſchen Muſe wird R . dafür Dank wiſſen ,
daß das Buch mit den von Rüdert ſelbſt geplanten Ergänzungen
und Verbeſſerungen ießt endlich neu erſcheint. Die Änderungen ,
die der Herausgeber an dem Rüdertſchen Terte vorgenommen

hat, beſchränken ſich auf Äußerlichkeiten : Rechtſchreibung , Inter
punktion , Umſchreibung der arabiſchen Namen . Die Äbſpren
gung der zu Š . 1 u . 2 gehörigen Anmerkungen , d

ie ießt erſt
100 S . weiter hinten folgen , war keine glüdliche Neuerung ,

die Verbeſſerung der Druckfehler der erſten Ausgabe dagegen

ſelbſtverſtändlich . Der Vers : Um Abende , da wir b
e
i

Hamat
uſw . S . 2 hätte nach S . 94 berichtigt werden müſſen (drei
Zeilen vorher iſ

t übrigens Rüderts Form Semat ſt . Hamat
ſtehengeblieben ) . S . 72 iſt Beimen ft . Beinamen , S . 104
Jemane ſt . Jemame gedrudt . Zur Bequemlichkeit des orien
taliſtiſchen Benußers hat ſ . den einzelnen Gedichten die ent

(prechenden Nummern der Ahlwardtſchen Ausgabe beigefügt .

Einen noch größeren Dienſt hätte e
r

freilich allen Leſern durch
Beigabe weiterer Erklärungen leiſten können . Denn Rückerts
eigene Anmerkungen reichen oft nicht hin , um das Verſtändnis

zu vermitteln . Wie nüßlich wäre hier ſchon ein Verzeichnis
der Eigennamen , vielleicht mit Hinzufügung der wiſſenſchaftlich
tranſkribierten Form , und eine jeweilige kurze Erklärung ges
weſen .

Falls , I . C . Ewald : Beduinischer Diwan . Lieder aus d .

libyschen Sandmeer . Ges . u . aus d . Arab . übertr . Leipzig :
Insel -Verlag ( 1924 ) . (67 S . ) kl . 8° = Insel -Bücherei . Nr 372 .
Von den arabiſchen Liedern , die Falls 1905 — 7 in der

libyſchen Wüſte geſammelt hatte , veröffentlichte e
r

1908 in

fairo 200 Nummern im Driginal mit deutſcher Überſeßung ,

Einleitung , Anmerkungen und 4
6 Abbildungen . Die vorliegende

Auswahl enthält nur Überſeßung und einige Erklärungen .

Dieſe hätten zweddienlicherweiſe etwas mehr ausgeſtaltet wer
den können . Nicht jeder Leſer wird z . B . bemerken , daß das
Mahdilied ( S . 9ff . ) an das arabiſche Alphabet anknüpft , und
das Wort Girben ( S . 17 ) wird man kaum in einem deutſchen
Fremdwörterbuch finden . Nimmt man ſich die Mühe , den
arabiſchen Tert nachzuleſen , ſo bemerkt man , daß das Wort
girba ( „Waſſerſchlauch nicht einmal dort ſteht , ſondern miš
raba Arug “ . Überhaupt {cheint d

ie Überſebung oft freier a
ls

nötig zu ſein . Die Ausſtattung der Inſel - Bücherei bedarf des
Lobes nicht .

Littmann , E [nno ] : Tausendundeine Nacht in der arabi
schen Literatur . Tübingen : Mohr 1923 . ( 37 S . ) gr . 8° =

Philosophie u . Geschichte . 2 .

Im Rahmen einer akademiſchen Antrittsrede beſpricht d . V .

kurz d
ie literaturgeſchichtlichen Probleme , die ſich a
n

die welt
berühmte Märchenſammlung knüpfen . Indien , Berſien , Meſos
potamien , Syrien und Ügypten find a

n

ihrer Entſtehung bes
teiligt . Die auffällige Zahl 1001 führt 2 .wohlmit Recht auf den
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türkiſchen Gleichklang bin bir zurück . Troß mancher ergebnis
reicher Vorarbeiten bleibt , wie R. auseinanderſeßt , noch viel zu
tun , ehe die literaturgeſchichtliche Unterſuchung der Sammlung
als abgeſchloſſen gelten kann .
Hikâjat tawaddud al-gârija . Die Erzählung von der Skla
vin Tawaddud . ( Aus ,, Tauſendundeine Nacht'') Bearb . von
Mohammed ibn Brugſch . Heidelberg : Sroos 1924 . (60 Dop
pelſ ., 102 , VIII S .) II. go = Der iſlamiſche Orient. Abt. 2 :
Arabiſche Schriften . C. Arab . Literatur , a) Volksliteratur ,
Bd 1 /4.
Mohammed ib

n Brugich hat e
in zuſammenhängendes Stück

aus 1001 Nacht ausgewählt , den arabiſchen Tert mit gegen
überſtehender lateiniſcher Úmſchreibung (ohne I 'rāb ) abdruden
laſſen und ein arabiſch -deutſches Wörterverzeichnis beigefügt .

Zur raſchen und angenehmen Einführung in die moderne
Literaturſprache ſcheint das Büchlein recht geeignet zu ſein .

Bei einer Neuauflage müßte die Korrektur etwas ſorgfältiger
geleſen werden .

Paret , Rudi : Sīrat Saif ibn Dhi Jazan . Ein arab . Volksroman .

Hannover : Lafaire 1924 . (120 S . ) g
o

Die Schrift enthält eine knappe , aber durchaus genügende
Inhaltsangabe eines der beliebten arabiſchen Volksromane ,

einige Anmerkungen dazu , Unterſuchungen über den Ent
ſtehungsort des Romans , deſſen Heimat mit Recht in Ägypten
gefunden wird , ſeine Entſtehungszeit und ſeinen geſchichtlichen
Hintergrund , ein Verzeichnis der in ihm enthaltenen Eigen
namen und ſchließlich eine bibliographiſche Überſicht . Der Ro
man berührt ſich vielfach mit Geſchichten aus 1001 Nacht , ſteht
aber in bezug auf die Erzählungskunſt beträchtlich tiefer a

ls

dieſe . Der ſchrankenloſe Zauberglaube , der in ihm herrſcht ,

bietet manches volkskundlich Bedeutſame .

Weisweiler , Max : Buntes Prachtgewand : über die guten
Eigenschaften der Abessinier von Mulammad ibn 'Ablal
bâqî a

l

Buhāri a
l Makkl . Literaturhistorisch unters . u .

übers . T
l
. 1 . Hannover : Lafaire 1924 . (VIII , 127 S . ) 30

In ſtarkem Gegenſatz zu dem Spott und der Abneigung , die
der Durchſchnitts -Araber den Eigenſchaften der dunkelhäutigen
Menſchheit entgegenbringt , ſtehen einige Monographien , die
ſich kaum genug tun können im Lobpreis der ſchönen Eigen
ſchaften der Neger und der Abeſſinier . Weisweiler beſpricht
zunächſt dret ältere Werke über die Vortrefflichkeit dieſer , eines
von Jbn a

l
- Ğauzi und zwei von dem berühmten Vielſchreiber

Sujūtī , dann ausführlicher das Werk des Muh . a
l
- Bubāri ,

das ſich faſt ausſchließlich auf abeſſiniſche Verhältniſſe be
zieht . Es enthält Vorwort , Einleitung , 4 Kapitel und Schluß
wort . Weisweilers Ueberſepung in vorliegendem 1 . Teil reicht
bis zum Schluß des 3 . Kapitels . Dann folgt die Beſprechung

der 5 Handſchriften , die W . benußt hat (warum iſ
t

bei der
Leipziger nur die alte Refa ija - , nicht aber die jeßige Vollers
Nr . erwähnt ? ) , Unterſuchungen über die Benutzung der Schriften
der beiden vorhin genannten Vorgänger durch Buhārı , fchließ =

lich Erläuterungen zu den Quellenangaben , die nicht auf fun

a
l
-Gauzī und Sujūți zurückgeführt werden .
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(Abû Hâmid ibn Muhammed ibn Muhammed ) al-Ghazali : Die
kostbare Perle im Wissen d. Jenseits . Aus d . Arab , übers . von
Mohammed Brugsch . Hannover : Lafaire 1924 . (118 8.) 4°
Die muſlimiſche Lehre von den leßten Dingen , der Auf

erſtehung, dem ewigen Leben der Frommen und der ewigen
Verdammnis der Gottloſen iſ

t

wiederholt bon arabiſchen
Schriftſtellern behandelt worden . Selbſt e

in

ſo nüchterner
Denker , wie Ghazali einſt geweſen war , hat ſich mit dieſen
Ausgeburten ausſchweifendſter Phantaſie in vollem Ernſte be
faßt . Der Tert war 1878 von Gautier mit franzöſicher Über
feßung veröffentlicht worden . Brugſchs deutſche Überſeßung
lieſt ſich glatt . Eine Einleitung wäre wünſchenswert geweſen ;

auch d
ie Erklärungen ſind ſehr ſparſam und kurz .

Abū Bakr Aḥmad ibn 'Umar ibn Muhair aš -Šaibānial -Ħașşāf :

Das Kitāb alþijal ual -mahāriğ . Hrsg . von Joseph Schacht .

Hannover : Orient -Buchh . H . Lafaire in Komm . 1923 . ( II S . ,

XV , 224 , 208 autogr . S . ) gr . 8° = Beiträge zur semitischen
Philologie u . Linguistik . H . 4 .
Breslau . Phil . Diff . 6 . 24 . 11 . 1923 .
Den Muslimin iſ

t

e
s

von Religions wegen verboten , von ein
ander Zins zu nehmen . Da die ſtrenge Befolgung dieſes Verbots

aber ades geſchäftliche Leben erſticken müßte , haben fluge Leute

„ Liſten und Auswege “ erdacht , um das Verbot umgehen zu

können , und zu Nuß und Frommen der Gläubigen aufgeſchrieben .

Ein ſolches Buch iſ
t

das hier vorliegende des Haşşāt ( † 874 ) .

Schach t konnte drei gute Berliner ølf . und einen Druck aus
Kairo benußen . Die Einleitung enthält eine ſorgfältige Erör
terung der tertlichen Grundlage und Analyſe des Werkes , dann
folgt die Probe einer Überſeßung mit Kommentar und einem u

m

fänglichen kritiſchen Apparat , ſchließlich d
e
r

arabiſche Tert ſelbſt ,

zu dem Bergſträßer & Gelehrſamkeit einige wichtige Non
jelturen beigeſteuert hat . Hoffentlich iſ

t

e
s

dem Verfaſſer ſpäter

noch vergönnt , die ihm jeßt unzugänglich gebliebene Konſtanti
nopeler Hs . einzuſehen und dann — womöglich in Buchdruck -

eine Überſeßung des ganzen Werkes vorzulegen .

Ruska , Julius : Arabische Alchemisten . 1 . Heidelberg :

Winter 1924 . ( 56 S . ) g
r
. 8° = Arbeiten aus d . Institut f .

Geschichte d . Naturwissenschaft . 1 = Heidelberger Akten

d . von -Portheim -Stiftg . 6 .

„Es iſ
t

die unabwendbare Folge kritiſch -philologiſcher Ar
beit , daß fi

e flluſionen zerſtört und zerſtören muß . Mit
dieſen Worten leitet R . den Schlußabſaß ſeiner Abhandlung

e
in , in der er die Nachrichten über die alchemiſtiſchen Beſtra

bungen des Omajjadenprinzen Chālid (etwa 665 — 704 ) einer
forgfältigen Unterſuchung unterzieht . Die Nachricht von Chā
Itds alchemiſtiſcher Liebhaberei läßt ſich weder beweiſen noch
ſicher widerlegen . Die unter ſeinem Namen erhaltenen

Schriften ſind unecht .

Ruska , Julius : Arabische Alchemisten . 2 . Ğa 'far Alşādig ,

d . 6 . Ímām .Mit e . Nachbildg . d . Hs . Gotha A 1292 <Haleb
338 ) in Manuldr . Heidelberg : Winter 1924 . (128 , 6

4

S . )

4° = Arbeiten aus d . Institut f .Geschichte d . Naturwissen
schaft . 2 = Heidelberger Akten d . von -Portheim -Stiftg . 1

0 .
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Im vorliegenden Hefte ſeßt der Verfaſſer ſeine wichtigent
Unterſuchungen fort . ,,Es iſt ei

n Unding , ſic
h

vorzuſtellen , daß
Ğa ' far irgend wann und wie mit chemiſchen Öfen und Schmelz =

tiegeln , mit Kürbis , Alembit und Aludel , mit Schwefel und
Quedfilber hantiert oder die Kunſt der Metallverwandlung

a
n Schüler wie Gābir weitergegeben hätte . " ( S . 41 . ) In gleich

radikaler Weiſe räumt R . auch mit der Überlieferung auf , die
die alchemiſtiſche Tätigkeit des Gābir ibn Hajjān , des angeblichen
Schülers Ga ' far ' s , betrifft . Schließlich überſeßt R . eine alche
miſtiſche Abhandlung , die die Bereitung des kleinen , mittleren
und großen Ilir aus den drei „ Grundpfeilern " lehrt . Sie iſ

t

dem Imam Ğ
a ' fa
r

a
ş - şādiq zugeſchrieben und in zwei einander

ziemlich naheſtehenden Faſſungen erhalten . Die eine Faſſung

in einer Sichr . aus Indien wurde R . durch Stapleton zur Vers
fügung geſtellt , die andere iſt in dem Gothaer foder A 1292
unvollſtändig erhalten (der Schluß fehlt ) . Dieſe veröffentlicht

R . in wohlgelungenem Fakſimile . Wertvoll ſind d
ie

fachlichen
und ſprachlichen Erläuterungen , mit denen R . ſeine Überſepung
ausgeſtattet hat . Das Wort rāț , das nach ih

m

etymologiſch noch
nicht erklärt iſt , hatMeißner (Mitteilungen des Sem . f . orient .

Spr . , Jg . IV Abt . II S . 162 Nr51 . 1901 ) ,wohlmit Recht , aus
aſſyr . rāļu ableiten wollen .

Islamica . Ed . : A [ugust ] Fischer , Vol . 1 . 1924 . ( 4 fasc . )

Fasc . 1 .Oct . (VIII , 141 S . , 1 Taf . ) Leipzig : Verlag d . Asia
major (1924 ) . g

r . go

„ Die Islamica ' ſollen in erſter Linie gediegene Auffäße
und in zweiter fachkundige Bücherbeſprechungen und Jahres
berichte bringen . Úm unſerer Neugründung auch außerhalb
Deutſchlands , inſonderheit auch in Ländern wie Indien und
Ügypten , Leſer und Freunde zu ſichern , werden ihre Artikel ,

wie d
ie der ,Asia Major ' , immer etwa zur Hälfte in engliſcher

Sprache abgefaßt ſein . “ Der Inhalt des vorliegenden 1 . Hef
tes tut dem Programm durchaus Genüge . A . Fiſcher : Imra ' a

l
qais . – Die arabiſchen Vorſchlagvokale und das Alif al -wasl . —

Die Nabatäer und ihre Sprache – Der Gottesname il ( el , il ,

ill ) u . a . ( S . 1 – 40 ) . — E . Bräunlich : The well in ancient
Arabia ( S . 41 - 76 ) . – G . Bergſtrößer : Das Kitāb a

l
-lāmāt

des Aḥmad ibn Fāris ( S . 77 – 99 ) . – D . S . Margoliouth :

A hitherto undiscovered volume o
f Yāqūt ' s Dictionary o
f

learned men ( S . 100 — 105 ) . — E . Pröbſter : Arabic instruc
tion in France ( S . 106 - 108 ) . — C . E . Wilſon : The common
ideals o

f Saft and Western poetry ( S . 109 – 111 ) . - R . A .

Nicholſon : Iqbāl ' s „ Message of the East “ ( S . 112 — 124 ) . —

A . Fiſcher : Ein ſchwerer und doch leichter altarabiſcher Vers

(Naqā ' id Ğarīr wa - l -Farazdaq 585 , 9 ) ( S . 125 — 131 ) . — Sprech
faal und Bücherbeſprechungen ( Š . 132 – 139 ) .

Enzyklopädie des Islām . Lfg . 28 . Kabylien - - Kaisāniya .

( S . 641 — 704 . ) Leiden : vorm . Brill ; Leipzig : 0 . Harrasso
witz 1924 . 40

Auch dieſe Lieferung enthält eine Reihe größerer und wich
tiger Artikel , zunächſt den Schluß von ftabylien ( G . Yver ) ,

ferner u . a . Ķādiriya ( D . S . Margoliouth ) , ķādisiya , kāf ,

ķais ( Inſel ] (Streck ) , Kāhin , Kahțān , ķais (Gottheit ! , Kais
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*Ailān ( A. Fiſcher ), Kahwa ( v. Arendonk ), Kaikā ’us, Kai
Khusraw , Kaiķobād (Huart u. Haig ) u

ſw . Einem beigefügten
Zettel iſt zu entnehmen , daß die Redaktion erfreulicher Weiſe
beabſichtigt , das Monumentalwerk in 1

0 Jahren zum Abſchluß
zu bringen , und deshalb eine neue Reihe von Lieferungen , die

beim Buchſtaben s beginnen ſollen , vorbereitet .

Snouck Hurgronje , C [hristian ] : Verspreide Geschriften

(Gesammelte Schriften ) . Voorzien van een bibliographie

e
n registers door Dr . A [rend ] J [ ean ]Wensinck , Hooglee

raar . Deel 4 , 1 . Geschriften betreffende d . Islam in Neder
landsch - Indië . ( 1 . reeks . ) Bonn : Schroeder 1924 . ( V ,

415 S . ) g
r
. 8°

Die in dieſem Teil enthaltenen 1
8 Abhandlungen ſind zwar

alle bereits gedrudt , aber in Sammelwerken , die außerhalb
Hollands ſchwer zugänglich , z . T . vielleicht nirgends vorhanden
ſind . Sie betreffen durchgängig die niederländiſch -oſtindiſchen
Inſeln , namentlich den Iſlam und das iſlamiſche Recht , wie
ſie dort herrſchen . Natürlich fällt auch manches Licht auf die
Voltskunde und die neuere Geſchichte iener Gegenden , nament
lich des Atieh -Aufſtandes , wobei es der Verf . an offener und
Tcharfer Stritik der Regierungsorgane nicht fehlen läßt . Schade ,

daß dieſe Schriften des beſten Kenners der dortigen Verhält =

niſſe nicht ſamt und ſonders ins Deutſche überſeßt ſind ( „ Ge
ſammelte Schriften " des Titelblattes ſind wohl ſo ziemlich die
beiden einzigen hochdeutſchen Worte des ganzen Bandes ) ; ſie

würden zweifellos eine viel größere Verbreitung finden und
auch außerhalb des holländiſchen Sprachgebiets viel eifriger
geleſen werden .

IX . Türkiſch
Menzel , Theodor : Türkische Märchen . 1 . Hannover :
Orient -Buchh . Lafaire 1923 . g

º

= Beiträge zur Märchen -

kunde d . Morgenlandes . Bd 2 .

1 . Billur Röſcht . ( Der Kriſtall -Kiosk . ) 14 türk .Märchen , zum
erſtenmal nach d . beiden Stambuler Druden d . Märchenſammlg .

ins Deutſche überſ . (XV , 198 S . )

Während des Weltkriegs in Rußland interniert , hat der Ver
faſſer Buße gehabt , von türkiſchen Mitgefangenen Märchen zu

ſammeln , die in einem weiteren Bändchen folgen ſollen . Das
jeßt vorliegende enthält die Überſeßung einer bereits gedructen
Sammlung , deren 1 . Nummer dem Ganzen den Namen gegeben
hat . Der Vollston dieſer Erzählungen iſ

t

echt . Der Märchenfor
der findet manchen bekannten Zug in ihnen ,wie G . Iacob in

ſeiner kurzen Nachſchrift z . T . zeigt . Wie verbreitet manche dieſer
Märchenſtoffe ſind , beweiſt Nr . 8 : Die Erlegung des Quell
drachens , der den Menſchen das Waſſer abſperrt und nur gegen
ein Menſchenopfer gelegentlich freigibt , haben Prym & Socin

in ihren kurdiſchen Erzählungen (Nr . X ) , ich habe ſi
e vor 2
2

Jahren arabiſch in Babylon aufgezeichnet (Nr . 8 meiner Samm
lung ) .

Dasselbe . 2 . Der Zauberspiegel . 1924 . (VII , 158 S . ) 8°

Beiträge zur Märchenkunde d . Morgenlandes . Bd 3 .
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BO 2 enthält vierzehn Märchen . Die erſten zwölf Num =
mern hat ſi

ch Menzel von einem alten türkiſchen Tagelöhner
aus Sinope erzählen laſſen , Nr . 13 von einem türkiſchen Ärzt .

Nr . 14 ſtammt aus einer Schrift des bekannten Literaten Meh
med Tewfik . Auch hier findet der Märchenforſcher manche be
kannte Züge . Nr . 5 iſt Dublette zu Nr . 8 des Billur Köſcht ,

ähnelt aber der arabiſchen und der kurdiſchen Faſſung noch
mehr . Nr . 9 (Der Fuchs als Brautwerber ) iſt ein orientaliſcher
Vertreter des geſtiefelten Maters , Nr . 10 (Der betrogene Be
trüger ) eine tragikomiſche Weibergeſchichte mit moraliſchem
Einſchlag , Nr . 11 eine neue Faſſung des uralten Meiſterdieb
motivs . Hoffentlich kommt der verdiente Ueberſeper bald in

die Lage , feiner Abſicht gemäß auch d
ie Originaltegte ſelbſt zu

veröffentlichen .

Ritter , Hellmut : Karagös . Türkische Schattenspiele , hrsg . ,

übers . u . erkl . Folge 1 . Die Blutpappel . Die falsche Braut .

Die blutige Nigar . (Mit 8 Farben - u . 13 Doppelton -Taf .

in Offsetdr . ) Hannover : Lafaire 1924 . (VIII , 191 S . , 21 Bl .

Erkl . ) 40

Im leßten Kriegsſommer glüdte es Ritter , auf dem Trödel
markt in Konſtantinopel über 180 Schattenſpielfiguren zu er
werben . Die kleinere Hälfte , leider die beſſeren , ſind auf dem
Wege nach Deutſchland verloren gegangen ; die übrigen ſind
eingetroffen . Von dem alten Hofſchattenſpieler Nazif Bei
erhielt R . nicht nur d

ie Erklärung dieſer Figuren , ſondern auch

5
0 Schattenſpiele teils durch Diktat , teils handſchriftlich mit

mündlicher Erklärung . So konnte R . ießt daran gehen , dieſe
einzigartige Sammlung türkiſcher Volksdichtung uns zugäng
lich zu machen . Nach einer inhaltsreichen Einleitung über das
Konſtantinopler Schattentheater , ſeine leßten Hauptvertreter ,

Inhalt und Sprache der aufgeführten Stüde im allgemeinen ,
veröffentlicht R . vorerſt drei dieſer Schattenſpiele mit beſonderen
kurzen Einleitungen in lautgetreuer Umſchrift und Über
feßung , dazu erklärende Anmerkungen . Die Stüde ſind für
Europa nicht völlig neu , aber bisher nur in ganz kurzen Aus
zügen bekannt geweſen . R . S Überſeßung lieſt ſich ſehr gut ;

man erhält einen ausgezeichneten Einblick in dieſen Zweig der
türkiſchen Volksliteratur mit ſeiner niedrigen , oft maßlos derben
Komit . Die Tafeln , z . T . buntfarbig , bringen d

ie

in den Stüden
auftretenden Figuren , voran die unzertrennlichen feindlichen
Freunde Hadſchiwad und Karagöz ſelbſt , dem Leſer ſichtbar
vor Augen . Die Ausſtattung entſpricht dem vortrefflichen Inhalt
des Werkes .

Forrer , Ludwig : Die osmanische Chronik des Rustem
Pascha . Leipzig : Mayer & Müller 1923 . (VIII , 207 S . ) 8°

= Türkische Bibliothek . Bd 2
1 .

Unter dem Namen des Ruſtem Paſcha (1500 – 1561 ) , ſeit
1544 Großwezier der hohen Pforte , iſt in einer Wiener Hand
ſchrift eine Chronik erhalten , die die Regierungen der Sultane
Bajezið II . , Šelim I . und Sulaiman II . umfaßt . Es iſt die Zeit ,

d
a

d
ie Türkeimit der Eroberung Armeniens , Syriens ,Ägyptens ,

des Irak , der heiligen Städte Melfa und Medina , Georgiens und
des ſüdlichen Ungarns den Gipfel ihrer Macht erreichte (1481 bis
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1566 ). Neben Tatſachen , die aus anderen , in dieſer Chronit ſtark
ausgebeuteten Quellen bereits bekannt ſind , erfährt man doch
manches Neue , freilich faſt ausſchließlich Kriegs- und Jagdzüge
der Herrſcher , auch Elementarereigniſſe , wie Überſchwemmun
gen , Erdbeben und Feuersbrünſte . Die Erſchließung dieſer
Quelle iſ

t

dankenswert , aber in der Deutung der fremden Eigens
namen , beſonders der topographiſchen , bleibt noch manches zu

tun .

Ägypten
( Privatdozent D
r
. Şans Bonnet )

Bissing , Fr . W . v . : Ägyptische Löwenriegel . In : Orientalist .

Literaturzeitung . Jg . 27 , 1924 . Sp . 118 – 119 .

Bonnet , Hans : Agyptische Religion . Leipzig : Deichert 1924 .

(VIII S . , 60 Blatt mit 166 Abbildungen . ) 40 = Haas , Hans :

Bilderatías zur Religionsgeschichte .

Aus der Fülle ägyptiſcher religionsgeſchichtlicher Darſtel
lungen wird eine Auswahl der für die fenntnis des Belts
bildes , der Göttergeſtalten , des fultes ſowie des Totenglaubens
wichtigſten Bildtypen geboten und erläutert .

Bonnet , Hans : Rechts - und Linksansicht im ägyptischen
Reliefstil . In : Orientalist . Literaturzeitung . Jg . 27 , 1924 .

S
p
. 554 – 558 .

Carter , Howard , und Mace , A . C . : Tut -ench -Amun . Ein
ägyptisches Königsgrab . Mit einem Beitrag „ Ägypten vor
Tut -ench -Amun “ von Georg Steindorff . Leipzig : Brock
haus 1924 . ( 260 S . , 62 Tafeln . ) 8°

Ein für weite Areiſe beſtimmter Bericht über die Entdedung
des Grabes und den Gang der Arbeit bis zum Ausräumen der
Vorkammer , deren wichtigſte Ausſtattungsſtüce in guten Ab
bildungen vorgelegt werden .

Dimand , M . : Die Ornamentik der ägyptischen Wollwirke
reien . Stilprobleme der spätantiken und koptischen Kunst .

Leipzig : Hinrichs 1924 . ( IV , 78 S . ) 4°

Die Ornamente der ägyptiſchen Wollwirkereien werden
analyſiert , helleniſtiſche und orientaliſche Elemente geſchieden
und Herkunft ſowie Geſchichte der leşteren verfolgt . Der Tech
nik der Wirkereien ſowie der Geſchichte der Gewandverzie
rung ſind beſondere Kapitel gewidmet .

Erman , Adolf : Das Weisheitsbuch des Amen - em -ope . In :

Orientalist . Literaturzeitung . Jg . 27 , 1924 , Sp . 241 – 252 .

Erman , Adolf : Eine ägyptische Quelle der „ Sprüche Salo
mons , , . In : Sitzungsberichte d . Preuß . Akad . d . Wissensch .

1924 . S . 86 – 93 .

Grapow , Hermann : Die bildlichen Ausdrücke des Ägyp
tischen . Vom Denken und Dichten einer altorientalischen
Sprache . Leipzig : Hinrichs 1924 . (XVI , 203 S . ) 8°

Den Kern des Buches bildet eine nach dem Charakter der
Vergleichsſtoffe geordnete Sammlung der Vergleiche und ver
gleichsartigen Prägungen des Ügyptiſchen , die , leere Auf
zählung meidend , in einen lesbaren zuſammenhängenden Tert
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gekleidet iſ
t . Ein einleitendes Kapitel ſucht in großen Zügen

Begriff , Form und Inhalt der bildlichen Ausdrüde zu be
ftimmen .

Hopfner , Theodor : Fontes historiae religionis aegyptiacae .

Pars IV . auctores a
b Eusebio usque ad Procopium Caesare

ensem continens . Bonn : Marcus & Weber 1924 . ( S . 477
bis 708 . ) 8°

Johl , C . H . : Altägyptische Webestühle und Brettchenweberei

in Altägypten . Leipzig : Hinrichs 1924 . ( 70 S . , 7 Tafeln . ) 4°

= Sethe , Kurt : Untersuchungen zur Geschichte und Alter
tumskunde Ägyptens . VIII .

Auf Grund einer ſorgfältigen Unterſuchung erhaltener
Modelle und Webſtuhlteile ſowie einer manche alte Frrtümer
richtigſtellenden Ausdeutung von Webſtuhlbildern wird die
Frage nach der Einrichtung der altägyptiſchen Webſtühle zu

löſen verſucht . Die gewonnenen Reſultate ſind um ſo wert
voller , als ſi

e

a
n Modellen nachgeprüft wurden . Der Abſchnitt

über Brettchenweberei ſtellt die Verwendung dieſer Technik
für das alte Ägypten ſicher .

Kees , Hermann : Horus und Seth als Götterpaar . T
l
. 2 .

Leipzig : Hinrichs 1924 . ( 87 S . ) 8° = Mitteilungen der
Vorderasiatisch -ägyptischen Gesellschaft . 1924 , 1 .

In Fortführung der im vorhergehenden Band der Mittei
lungen begonnenen Unterſuchung werden die oberägyptiſchen

Faltenkulte in ihrer Bedeutung für d
ie Sage von Horus und

Seth behandelt und der Einfluß der Fiktion einer Teilung des
Landes unter beide Götter auf die Königsſymbolit dargeſtellt .

Des weiteren wird dem Prinzip der Paarbildung in der
ägyptiſchen Religion nach ſeiner Bedeutung und Motivierung
nachgegangen .

Keimer , Ludwig : Die Gartenpflanzen im alten Ägypten .
Mit einem Geleitwort von Georg Schweinfurt . Hamburg
Berlin : Hoffmann & Campe 1924 . (XV , 187 S . ) go

Der Verfaſſer beabſichtigt eine erſchöpfende Darſtellung der
für das alte Ägypten belegten Gartenpflanzen . In dem vor :

liegenden Band werden 4
4 Arten behandelt . Einer kurzen Be

ſchreibung jeder Pflanze folgt , ſoweit das vorhandene Material

e
s geſtattet , eine Aufzählung der erhaltenen Reſte , eine durch

Formentafeln erläuterte Iberſicht über ihre Darſtellung in der

Kunſt , weiter e
in Verſuch , di
e ägyptiſche Bezeichnung feſtzu

ſtellen , und endlich eine Darlegung ihrer Bedeutung im alten
wie im modernen Ägypten .

Matz , Friedrich : Das Motiv des Gefallenen . In : Jahrbuch des
Deutschen Archäologischen Instituts . Bd 3

8 /39 ( 1924 ) .

S . 1 – 12 .

Die auf die Geſchichte des Motivs in der antiken Kunſt
abzielende Abhandlung geht in dem vorliegenden 1 . Teil ſeiner
Verwendung und Durchbildung in der ägyptiſchen Kunſt nach .

Möller , Georg : Die Ägypter und ihre libyschen Nachbarn .

In : Zeitschrift d . Deutschen Morgenländischen Gesellschaft .

Neue Folge . Bd 3 , 1924 . S . 36 - 60 .
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Ranke , Hermann : Die Vergottung des menschlichen Körpers
bei den Ägyptern . In : Orientalist. Literaturzeitung. Jg. 27,
1924 . Sp . 558 – 564 .
Rusch , Adolf : Die Stellung des Osiris im theologischen
System von Heliopolis . Leipzig : Hinrichs 1924 . (31 S.) gº =
Der alte Orient. Bd 24 , H . 1.
Sethe , Kurt : Ägyptische Lesestücke zum Gebrauch im aka
demischen Unterricht . Texte des Mittleren Reiches . Leipzig :
Hinrichs 1924 . (100 S.) gr. 8°
Wreszinski , Walter : Atlas zur altägyptischen Kultur
geschichte . Tl. II, Lfg . 1. Leipzig : Hinrichs . (10 Tafeln .)
30 x 43,5 cm .
Der erſte Teil des vorliegenden Wertes enthielt ausſchließ =

lich Grabbilder ; der zweite , der nunmehr zu erſcheinen beginnt ,
ſoll vorwiegend Darſtellungen aus Tempeln bieten . Die Tafeln
der vorliegenden Lieferung ſind nach den ausgezeichneten Auf
nahmen der Ed.-Meyer - Expedition hergeſtellt und von einem
knappen , aber ausreichend erläuternden Tert begleitet .
Zeitschrift für ägyptische Sprache und Altertumskunde.
Bd 59. Leipzig : Hinrichs 1924 . (165 S.) 4°
Außer kleineren Aufſäßen und Miſzellen meiſt ſprachlichen

Inhaltes : Bonnet, H., Zur Herkunft der ſog . Tell -el - Jahudine
Baſen . Ebbel , B ., Die ägyptiſchen Krankheitsnamen . Keimer ,
L., Die Pflanze des Gottes Min . Scharff, A., Briefe aus Il
lahun . Sethe , R ., Die Sprüche für das Kennen der Seelen der
heiligen Orte . Spiegelberg , W ., Der gegenwärtige Stand und
die nächſten Aufgaben der demotiſchen Forſchung . Derſelbe :
Der böſe Blick im altägyptiſchen Glauben . Wolf , W .: Vorläufer
der Reformation Echnatons .

Autorenregiſter

fü
r

d
ie Abteilungen Allgem . Sprachwiſſenſchaft b
is Ägypten

(AnonymeWerte , derenEingruppierung ſi
ch

nicht ohneweiteres
aus dem Titel ergibt, ſind unter dem Sachſtichwort zu ſuchen)
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Vorwort des Bearbeiters

ie Dſtaſienkunde iſ
t

eine erſt wenig entwickelte Wiſſenſchaft .

2 Wohl wird ſi
e

kaum bald wieder Forſcher aufweiſen , di
e

alles im Bereiche Oſtaſiens Erkundbare und Wiſſenswerte zu

einem Geſamtbilde zuſammenzufaſſen ſtreben oder doch auf
den verſchiedenſten Wiſſensgebieten von der Geographie , 300
logie und Botanik bis zur Kunſt - und Religionsgeſchichte mit
gleicher Kraftanwendung tätig ſind . Aber die Lücken unſeres
Wiſſens ſind auf allen Gebieten noch überaus groß , und auch
der moderne Sonderforſcher iſ

t gezwungen , auf zahlreichen
Nachbargebieten ſelbſtändige Feſtſtellungen zu machen , da die
von ihm benötigten Tatſachen dort noch nicht erarbeitet ſind .

So begegnen etwa dem Sprachforſcher tauſend Schwierigkeiten ,

weil die in ſeinen Terten berührten Sachverhalte aus dem
Natur - und Kulturleben noch der Aufhellung harren . Der
Hiſtoriker , der Literarhiſtoriker , der Überſeper - ſie kämpfen
mit denſelben Schwierigkeiten und entbehren dabei noch allzu
oft der Unterſtüßung durch eine geſicherte Wortbedeutungs
lehre , Grammatik und Stiliſtik . Der ernſte Religions - und
Kunſtforſcher muß heute faſt unbedingt zugleich ein tüchtiger
Philologe , womöglich im Bereich mehrerer Sprachen , ſein ,

und beide ſind z . B . den Geheimniſſen der Ikonographie gegen

über auf gegenſeitige Hilfe angewieſen . Einige Fälle von Ver
einigung geographiſcher oder botaniſcher mit philologiſcher
Arbeit ſind berühmt und folgenreich geworden . Und Männer
der Praris , Miſſionare , Diplomaten , Kaufleute , haben bis in

jüngſte Zeit ein gut Teil des ſerikaliſchen und ſonſtigen wiſſen
ſchaftlichen Rüſtzeugs geſchaffen , das eigentlich und vielleicht
beſſer von fachmänniſcher Seite hätte geliefert werden müſſen .
Umgekehrt iſ

t bei dieſer Verflechtung und Unfertigkeit aller
Diſziplinen eine a

n

einer Stelle neugewonnene Erkenntnis
leicht bedeutſam für andere Diſziplinen , zumal eine weit
gehende Übereinſtimmung der Landesnatur und Raſſengrund
lage , dazu ſo wichtige Kulturelemente wie die chineſiſche Schrift
und Gedankenwelt und der Buddhismus und ſchließlich eine
ungemeine Dauerhaftigkeit der Überlieferung , Zeit und Raum
überſpannend , vielerorts verwandte Probleme entſtehen laſſen .

Bildet die Oſtaſienforſchung in allen ihren Verzweigungen in

dieſer Hinſicht eine Einheit , ſo iſt ſie eine Einheit auch deshalb ,

weil ihr Gegenſtand eine Einheit iſ
t
: die heutige oſtaſiatiſche

Welt mit ihrer Vergangenheit und Zukunft . Und dieſer Gegen
ſtand iſt ein Lebendiges . Das muß dem Forſcher eine beſondere
Einſtellung gegenüber ſeinem Gegenſtande geben , und ſollte
auch (wie chon oft betont worden iſ

t nicht vergeſſen werden ,

wenn e
s darauf ankommt , der Oſtaſienforſchung die Möglich

keiten des Daſeins und der Entfaltung zu verſchaffen . Jede
erfolgreiche Forſchertätigkeit auf dem Gebiete der Natur und
Multur Oſtaſiens hat Ausſicht , über kurz oder lang , unmittel
bar oder mittelbar , und ſei es in tauſendfacher Abſchwächung ,

a
ls

Tatſache ſchlechthin den Forſcher und das Volt , dem e
r

angehört , in eine beſondere Beziehung zu den heute lebenden
oſtaſiatiſchen Völkern zu leben , und hat Ausſicht , in ihren Er
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gebniſſen für dieſe unmittelbare Bedeutung zu gewinnen ; ſe
i

e
s , daß ſi
e wie geographiſche und naturwiſſenſchaftliche For

ſchungen aller Art für das materielle Daſein von Wichtigkeit
wird , ſei es , daß ſi

e etwa lang gepflegte Überlieferungen und
Anſchauungen beſtätigend oder zerſtörend das Selbſtbewußt
ſein und das Wollen der Oſtaſiaten beeinflußt und in wie auch
geartete Bahnen lenkt . Di

e

oſtaſiatiſchen Völker ſind aber , wo
ran kein Einſichtiger wohlmehr zweifelt , di

e

einzigen , di
e

neben
den Völkern des abendländiſchen Kulturkreiſes in den großen
geiſtigen und machtpolitiſchen Auseinanderſeßungen der Gegen
wart und der nächſten Zukunft eine bedeutſame Rolle ſpielen
und ſpielen werden . Und das gibt der Oſtaſienforſchung auch
ihre beſondere Färbung .

Dies etwa ſind d
ie Geſichtspunkte , die für den Bericht

erſtatter bei der Ausgeſtaltung der Abteilung „ Oſtaſien " in

dieſem Jahresbericht (mie auch bei der dem zugrunde liegenden
Berichterſtattung im „ Literariſchen Zentralblatt “ ) maßgebend
geweſen ſind . Es ſchien ihm angemeſſen in dieſer Abteilung
den einſchlägigen und nur hier beſprochenen , ſprachlich -philo
logiſchen ( im weiteſten Sinne ) Neuerſcheinungen allerdings
einen beſonders breiten Raum zu gewähren , daneben aber
auch ſolche Werke mit aufzunehmen , die nach dem Grunds
plan des „ Literariſchen Zentralblattes “ und des Jahresberich
tes in erſter Linie in eine andere Abteilung eingeordnet wer
den . Dabei wurde zweds Raumerſparnis und aus gewiſſen
techniſchen Gründen meiſt nur die Titel folcher Werke auf
geführt und auf die Referate an anderer Stelle verwieſen .

Dadurch erſcheinen nun allerdings innerhalb der Abteilung

„ Oſtaſien " manche a
n

ſich wichtige Werke gegenüber weniger
wichtigen (die a

n anderer Stelle nicht berücſichtigt ſind ) über
Gebühr vernachläſſigt . Dieſer Mangel dürfte aber dadurch
aufgewogen ſein , daß alles auf Oſtaſien Bezügliche a

n einer
Stelle vereinigt iſt und nicht in allen Abteilungen zuſammen
geſucht werden muß . Auch dafür , daß alles auf das gegenwärtige
politiſche , wirtſchaftliche und geiſtige Leben Oſtaſiens Bezüg
liche mit leidlicher Vollſtändigkeit aufgenommen iſ

t , hofft der
Berichterſtatter die Zuſtimmung der Mitſtrebenden zu finden .

Mancher Aufſaß darunter mag dem , der Oſtaſien aus eigener
Anſchauung kennt , oder das dortige Kräfteſpiel in der Tages
preſſe aufmerkſam verfolgt , überflüſſig erſcheinen . Aber was
heute allgemein bekannt iſt , kann ſchon in wenigen Jahren ver
geſſen ſein ; und der Berichterſtatter glaubt hier a

ls treuer
Archivar dem Hiſtoriker der gegenwärtigen und vielleicht noch
größeren Vorgänge der nächſten Zukunft dienen zu ſollen , ſei

e
s

auch , daß dieſem ein heute nur dem Tagesbedürfnis dienen
der Aufſaß den Weg zu weiteren und wichtigeren , insbeſondere
auch nichtdeutſchen Quellen weiſt .

An der Berichterſtattung über Oſtaſien im „ Literariſchen
Zentralblatt “ hat Herr Privatdozent Dr . Friedrich Weller
längere Zeit mitgearbeitet . Ein großer Teil ſeiner Referate iſt

auch in den vorliegenden Jahresbericht mit aufgenommen worden .

Leipzig , im März 1925
André Wedemeyer
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1. Oftaftenforſchung . Organiſation . Hilfsmittel .
Kampifmeyer , G. : Die deutschen Auslandsinteressen
und das Seminar für Orientalische Sprachen zu Berlin . Leit .
sätze zur Reform des Seminars . Berlin : Collignon i. Komm .
1924. (31 S.) 8°
Berf. tritt (gegen die dem preuß . Landtag vorgelegte Denk

ſchrift über d. Reform d. Seminars f. Dr. Sprachen ) für die
Beibehaltung des Seminars als Fachhochſchule unter . Be
zeichnung „ Xuslandhochſchule“ e

in .
Franke , Oſtto ) : Das Seminar für orientalische Sprachen in

Berlin und seine geplante Umformung . Leipzig : Quelle &

Meyer 1924 . ( 34 S . ) . 8°

. Gegen Stampffmeyer , für d . Aufhebung d . Seminars als
beſondere Anſtalt u . Eingliederung ſeiner Studienfächer in die

Univerſität .

Gottſchalt , Walter : Drientalia in der preußiſchen Staats
bibliothet . Zur Eröffnung des orientaliſchen Leſeſaals . In :

Berliner Hochſchul - Nachrichten . 12 . Sem . , 5 . 2 , Nov . 1924 .

S . 16 .

With , Karl : Zur Neugestaltung des Münchener Völkerkunde
museums . In : Zeitschr . f . Buddhismus u . verw . Geb . Jg . 6 ,

H . 1 . S . 78 – 88 .

Bedeutung der Münchener oſtaſiatiſchen Sammlungen .

Vgl . Ref . unter „ Völkerkunde “ .

Zenker , E . V . : Von einem deutschen Gelehrten . In : Freie
Welt . N . F . der „ Demokratie “ . Jg . 5 , H . 105 , 15 . Nov .

1924 . S . 14 – 21 .

Über Richard Wilhelm u . ſein Werk .

Trautz , F . M . : Japanische wissenschaftliche Hilfsmittel
zur Kultur - und Religionsgeschichte Zentral - und Ost
asiens . In : Asia Major . Vol . I , Fasc . 1 . S . 148 – 175 .

Verfaſſer empfiehlt die Benußung der von der jap . Sinologie
und Buddhologie geſchaffenen Hilfsmittel insbeſ . Ierikaliſcher Art
und beſpricht ausführlich zunächſt das von Roſenberg mit Unter
ſtüßung jap . Fachgelehrter herausgeg . Wörterbuch der buddhiſt .

Terminologie (chineſ . - jap . -ſanskrit ) „ Introduction to the study

o
f

Buddhism according to Materials preserved in Japan and
China “ , Tokyo 1916 , welches im allgemeinen e

in Generalinder
der wichtigſten jap . buddhiſtiſchen , philoſophiſchen und hiſtoriſchen
Sachlerika iſ

t . In Anlagen gibt . eine Zuſammenſtellung von

5
0 Schreibungen für daš Wort Stupa mit Quellenbelegen und

die Überſeßungen von 2 kurzen Terten aus d . Kyotoer Tripitaka .

- Fortſeßung zu erwarten .
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2. Zeitſchriften . Vermiſchtes .
Ostasiatische Zeitschrift. Hrsg . von Otto Kümmel ,
William Cohn , Erich Hänisch . Neue Folge . 1. Jg ., d . ganzen
Reihe 11. Jg., 1924 , H . 1 - 4 . Berlin : de Gruyter 1924. (VII,
332 S ., 26 Taf.) 40
Asia Major. Ed . Bruno Schindler et Friedrich Weller ,
Vol. I 1924, Fasc . 1, Jan . London : Probsthain & Co ; Leip
zig : Verl . d. Asia , (Komm .: ] 0 . Harrassowitz (1924 ). ( V,
200 S.) 80
Die für Oſtaſien in Frage kommenden Artikel der beiden

vorgenannten Zeitſchriften ſind an entſprechender Stelle ge
ſondert angeführt . Áuf ihre z. T. ſehr ausführlichen u. pro
duktiven Bücherbeſprechungen , Mitteilungen aller Art uſw .
ſei nur hier allgemein verwieſen .
Ostasiatische Rundschau , hrsg . v. Verband für den Fernen
Osten E . V. 5. Jg., Nr 1 - 12, Jan . - Dez . 1924 . Verlag Wirt
schaftsdienst , G . m . b. H ., Hamburg (1924 ). (172 S. ) 4°
Fortlaufende Berichterſtattung über die wirtſchaftl. u. po

litiſchen Verhältniſſe , die Rechtslage des Deutſchtums uſw . im
Fernen Oſten , ſowie über die den in bezug auf Oſtajien tätigen
Praktiker intereſſierenden Perſonalien dort u. in Deutſchland. -
Nur einige Artikel von allgemeinem Intereſſe werden im nach
ſtehenden geſondert aufgeführt .
Berliner Tageblatt , Wochenausgabe für Auslaod 'und Über .
see. XIII. Jg. Nr 5 , 31. Jan. 1924 (Ostasien -Sonder
nummer ). ( 18 S.) 2°
Darin u. a.: Plaut, Paul: Dai Nippon ( S . 4) ; Kreisler ,
Friß :Meine Erlebniſſe in Japan und China (S .6 ); Linde ,Mar :
Kulturelle Beziehungen Deutſchlands zum fernen Oſten ( S . 8) ;
Stadelmann , Heinrich : Warum verſteht Suropa China nicht
(S . 10) ; Schen , I. (China ) : Abendland und Morgenland ,Miß
verſtändniſſe und Irrtümer (S . 11) ; Säuſel , Marl (Bangkok) :
Juſtizgebräuche in Siam (S . 13) ; Boerſdmann , E .: Innere
Áräfte der chineſ . Nunſt ( S . 15).
Berliner Tageblatt . Wochenausgabe für Ausland und Über
see . Nr v. 18. 8. 1924 .
S . 1 Rubinfeld : Dſtaſiatiſche Märkte , ihre allgemeine

Bedeutung für Deutſchland . S . 2 Deutſchland und China .
Wiedergabe eines Interview des chineſiſchen Geſchäfts
trägers þu. S . 4 W . Schrameier : Das Bombenattentat von
Canton . S . 9 W. Stein : Deutſche Bauten im fernen Oſten .
F. Fahnſen : Motorſchiffe im Oſtaſiendienſt .

3. Geographie . Landeskunde. Forſchungsreiſen .
Baumann , Felix : Pekinger Eindrüde. In : Daheim . Ig. 61,
Nr 8, 22 . Nov . 1924 . S . 10 – 19.
Die Romantik und die Moderniſierung Pelings .

Obrutschew , W . : Das große Erdbeben in der Provinz
Kansu , China , am 16. Dezember 1920 . In : Zeitschr . d.
Gesellsch . f.Erdkunde zu Berlin , 1924 ,Nr 8 — 10. S. 340 - 341 .
Der Verf. entnimmt ſeine Angaben einem offenſichtlich

fenntnisreichen Artikel von Wong Wenhao im Bull. of the

n
d
e
luBezemberdbeben

Velinge
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Geol. Soc . of China II, Nr 3/4 , Peling 1923 . Mitteilungen
über Verlauf u. Folgen (200 000 Tote ) der Kataſtrophe ; turze
aber wertvolle geol. Schilderung des betroffenen Gebietes
( Dſt - fanſu ) und Nachrichten über frühere (ſeit 193 v. Chr.
mindeſtens 24 große Beben ) oft ſehr lange , andauernde Ér
ſchütterungen daſelbſt .
Israel, 0 . : Über die Ermittelung von Flußgefällen aus Luft
druckmessungen in nicht vermessenen Ländern . In : Jap .
Deutsche Ztschr . f. Wissensch . u. Technik . Jg . 2, H . 5, Mai
1924 . S. 176 — 186 .
Verf. demonſtriert ſein Verfahren an den Melſungen , die

er 1914 a
ls Teilnehmer der Expedition Stößner auf der Strom

ſtredeHankau - - Tſchungking des Yangtſeliang vorgenommen hat .

Tießen , Ernst : Die Vollendung von Sven Hedins „ Süd
tibet “ . In : Petermanns Mitteilungen . Jg . 70 , 1924 , H . 1 / 2 .

S . 32 – 33 .

Filchner , Wilhelm : Quer durch Ost - Tibet . Mit 24 Bildern

u . 2 Kt . Berlin : Mittler 1925 . ( X , 195 S . ) gr . gº

Reiſewerk der Expedition Filchner -Tafel 1903 / 04 . Vgl . d .

Be p
r
. unter „ Geographie “ .

Stößner , Walther : Ins unerforſchte Tibet . Tagebuch der
deutſchen Expedition Stößner 1914 . Leipzig : Koehler 1924 .

(XVI , 316 S . zahlr . Taf . , 2 [ 1 farb . ) kt . ) 8°
Vgl . d . Ref . unter „ Geographie ” .Frey , G . : Nordamerikanische Expedition in die Mongolei .

In : Petermanns Mitteilungen . Jg . 7
0 , 1924 , H . 1 / 2 , S . 32 - - 33 .

Bericht von Dr . Henry Fairfield Osborn , Dir . d . am . Muſ .

f . N . - kunde in New York , u . Roy Chapman Andrews . Ba
läontolog . Ergebniſſe .

Frey , G . : Patres Emile Licent und Teilhard d
e

Chardin
nach dem Norden von Kansu . Ebenda S . 33 .

Paläontol . Ergebniſſe .

Hedin , Sven : Con Peking nach Moskau . Mit 7
7

Abb . auf
zahlr . Taf . u . 1 [eingedr . ] Kt . Leipzig : Brodhaus 1924 .

( 321 S . ) g
r
. 8°

A
n

dieſer Stelle iſ
t vornehmlich auf die Automobilreiſe des

Verf . durch d
ie Mongolei u . ſeine Schilderung der dortigen

gegenwärtigen Verhältniſſe hinzuweiſen .

Asmis , Rudolf : Als Wirtschaftspionier in Russisch -Asien .

Tagebuchblätter . Mit 96 Abb . [auf Taf . ] nach eignen Aufn .

d . Verf . u . 1 Kt . Berlin : Stilke ( 1924 ) . (XII , 234 S . ) gr . 80

Die im amtl . Auftrag 1922 / 23 unternommene Reiſe be
rührte auch China , Japan , die Mandſchurei u . Mongolei . Vgl .

Ref . unter „ Geographie “ .

Schalek , Alice : Japan . Das Land des Nebeneinander . Eine
Winterreise durch Japan , Korea und die Mandschurei .

Mit 193 eign . Aufnahmen . Breslau : Hirt 1925 . (VIII ,

404 S . ) gr . go

: Japaniſche Wandertage . Aus einem Tagebuche

(Shikoku , Yamato ) . In : Schwäbiſcher Merkur . Wochenaus
gabe für das Ausland . N

r

4
2 , 17 . Okt . 1924 . S . 9 .
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Arldt , Th . : Japan a
ls Erdbebenland . In : Natur . Jg . 15 , 1924 ,

H . 13 . S . 159 – 165 .

Schmitthenner , Prof . Dr . Heinrich : Das Erdbeben
gebiet von Tokio und _ Jokohama . In : Geographischer
Anzeiger , 24 . Jg . 1923 , Heft 1

1 / 12 , S . 243 — 253 .

Geologiſch -geographiſche Schilderung des Erdbebengebietes

und Würdigung ſeiner geſchichtlichen und wirtſchaftlich -politiſchen
Bedeutung .
Thoms , H . : Über die Erdbebenkatastrophe in Japan a

m

1 . Sept . 1923 . In : Die Naturwissenschaften . Jg . 12 , 1924 ,

H . 47 . S . 975 – 980 .

Eigne Beobachtungen des Verf . im betroffenen Gebiete
wenige Tage nach der Kataſtrophe . Vortrag a . D . Naturf . - Tag

in Innsbruct .

Dahlmann , Joſeph : Das Erdbeben von Tokio a
m

1 . Seps
tember 1923 . Skizzen eines Augenzeugen . In : Stimmen der
Zeit . fg . 54 , H . 8 ,Mai 1924 . S . 100 — 114 .

Lützelburger , J . : Das Erdbeben in Japan . In : Kosmos :

Jg . 1924 , H . 4 . S . 102 - 107 .
Vgl . d . Ref . unter „ Geologie " .
Haushofer , Karl : Erdbebenwirkungen im japanischen Berg
land . In : Dtsche . Alpenzeitung . Jg . 19 , 1924 , H . 1 . S . 3

6

bis 3
7 .

Briske : Das Erdbebenunglück in Japan vom Standpunkt des
Bauingenieurs . In : Der Bauingenieur . Jg . 5 , 1924 , H . 11 .

S . 327 - - 334 . Mit 28 Abb .

4 . Anthropologie . Volkskunde .

Tiefensee , Franz : Wegweiser durch die chinesischen Höf
lichkeitsformen . 3 . Aufl . Tokyo : Deutsche Gesellschaft f .
Natur - u . Völkerkunde Ostasiens ; Berlin : Behrend & Co .

in Komm . 1924 . (224 S . in Schwarz - u . Rotdr . mit 89 Abb . )

g
r
. 8° = Mitt . d . Dtschen . Ges . f . Natur - u . Völkerkde .

Ostasiens . Bd 1
8 .

fm jap . Kriegsgefangenenlager zu Bando verfaßt u . dort
zweimal in kl . Aufl . gedruckt , belehrt der Wegweiſer über die
derzeit gebräuchlichen chineſ . Höflichkeitsformen u . darüber ,

welche chineſ . und europ . Formen der Abendländer im chineſ .

Milieu anwenden kann , darf und ſollte . Der ſehr reiche Stoff

iſ
t
in 27 Abſchnitten ( z . B . Chineſ . Grußgebärden , Viſite , Ge

genviſite , Einander Vorſtellen , Gaſtmahl , Geſchäftseröffnung ,

Geſchenke , Reiſe , Unterhaltungsſpiele , Herr und Diener u
ſw . )

überſichtlich gegliedert , knapp und klar dargeſtellt , durch Ges
ſpräche ( in chineſ . Schrift , mit Umſchrift und Interlinearüber
ſeßg . ) u . Abb . ( Viſitens , Einladekarten , Briefe , Schemata von
Tiſchordnungen , Spielaufgaben uſw . ) belebt u . erläutert . Ein
praktiſches Lern - und Nachſchlagebuch , aus dem auch der An
fänger im Chineſiſchen raſch die jeweils benötigten Formen
und Phraſen entnehmen kann ; zugleich angeſichts der rapiden
Verſchleifung nationaler Sonderſitten ein Kulturdokument von
bleibendem Wert .

7
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Unheilprophezeiungen in China . In : Ostasiat . Rundschau .
Jg . 5, H . 1, 15. Jan . 1924 . 8. 9.
Boltskundlich u. religionswiſſenſchaftl . intereſſanter Hin

weis auf die Vereinigungen der 5 Religionen “, ,,der 7 Reli
gionen “ u. andere Setten u . di

e

von ihnen verbreiteten Prophe
zeiungen .
Harder , Hermann , und Carl Foerster : Mah -Jongg .

Etwas von seinem Ursprung und wie man e
s spielt . Mit

Gewinnberechnungstabellen und 2
4 farbigen Abbildg .

Hamburg : Bangert 1924 . ( 39 S . , 16 Taf . ) g
o

Grimaldo , Mario , S . J . : Meine Erlebniſſe unter chineſiſchen
Räubern . (Mitgeteilt von Br . Bernh . Schwale , S . J . , Tokio ) .

In : Die katholiſchen Millionen 1924 / 25 . 5 . 3 . S . 8
0
– 8
2 .

A
m

3 . 11 . 1922 wurde d
ie Stadt Sing -tſchou - fu ( Prov .

Nganhui ) von 30000 ( ? )Mann überfallen u . dabei der Verf .

mit anderen Europäern u . Chineſen zweds Erlangung von
Löſegeld verſchleppt .

Brockelmann , C . : Altturkistanische Volkspoesie . 2 .

In : Asia Major . Vol . I , Fasc . 1 . S . 24 – 44 .

Der Verf . beendet hier ſeine in der Hirth - Feſtſchr . der Asia
Major begonnene Publikation von poetiſchen Stüden aus dem
Dīwān lugat at -Turk mit den Gruppen VII Liebespoeſie , VIII
Naturſchilderungen , IX Wettſtreit zwiſchen Sommer und Winter ,

X Weisheitsſprüche . Texte in Tranſkription , deutſche Überſ . , An
merkungen .

Franke , A [lbert ] , Hermann ) : Tibetische Hochzeit
lieder . Ubersetzt nach Handschriften von Tag -ma -cig .
Mit einer Einleitung über die Mythologie der tibetischen
Sagenwelt und Bildern , meist nach Aufnahmen des Ver
fassers . Lieder in die ursprünglichen Versmaße über
tragen von Anna Pa a lzo w . Hagen : Folkwang -Verlag
1923 . ( 74 S . m . Abb . , 15 S . Abb . ) 4° = Schriften -Reihe :

Kulturen der Erde . Abteilung Textwerke .

Der Verf . ergänzt ſeine ſeit 1900 erſchienenen Arbeiten über
die Quellen für d

ie Kenntnis der vorbuddhiſtiſchen tibetiſchen
Folklore , Mythologie und Religion (Keſarſage , Wechſelgeſänge
bei pochzeiten , Hymnen beim Frühlingsfeſt ) im vorliegenden
Werke durch die Überſeßung der 19 in der Handſchrift von Tag
ma -cig enthaltenen ,von d

e
n

Brautkäufern vor der Tür d
e
r

Braut

zu ſingenden Lieder und einiger weiterer in der Sandſchrift von
Ahalatſe enthaltenen Lieder der gleichen Kategorie (faſt burcha
weg noch unüberſeßte Stüde ) . Die Abbildungen geben zumeiſt

(aus dem gleichen Vorſtellungsfreiſe wie jene Lieder hervors
gegangene ) Felszeichnungen aus der Gegend von Mhalatſe uſw .

wieder . Die Einleitung entwirft ein Bild der alttibetiſchen Res
ligion und leuchtet in ſagen - und religionsgeſchichliche Zuſams
menhänge .

Franke , A [lbert ] Hermann ] : Two ant stories from the
territory o

f

the ancient kingdom ofWestern Tibet : A con
tribution to the question o

f

the gold -digging ants . In :

Asia Major , Vol . I , Faso . 1 . S . 67 – 75 .
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Erzählungen (tibet . Tert, engl . Überſ .) von Ameiſen , die nach
Gold tauchen und die Reis aufſpeichern , welche Fr. 1901 in Ahas
latſe (Wefttibet ) in Erfahrung gebracht hat. – Eine beſtimmte
Ameiſenart heißt bei den Ortseinwohnern „Goldgrabende
Ameiſe “ .

Degeorge , J .- B. ( Yen Khuong , prov. de Thanh - Hoa, Annam ):
Légendes des Tay , Annam . In : Anthropos. jg . 16 /17 ,
1921 – 22. S. 109 – 146 , 633 —656 . Jg . 18 /19, H . 1/3. S. 40
bis 48 .
Dreizehn , aus Hoichriften in Tay -Sprache , transſkribierte

Terte mit franz . Überſeßung : märchen - u . ſchwantartige Er
zählungen mit z. T. deutlich mythenhaltigen Zügen . Fortſeßg .
folgt .

Tsusaki , Takamichi : Über den Atlas und Episkopeus bei
den eingeborenen Formosanern (Seiban ). M . 6 Fig . In :
Folia anatomica Japonica . Bd 2, H . 2. S. 157 – 189 .
Akiba , Takashi : Über Körperproportionen der japanischen
Feten . In : Folia anatomica Japonica . Bd 2, H . 4. S. 189
bis 219.
Dohi, Keizo : Beiträge zur Geschichte der Syphilis , insbes .
über ihren Ursprung und ihre Pathologie in Ostasien . Leip - .
zig : Akad . Verlagsges . 1923 .
ů. a. Leugnung 8. Vorkommens d. Syphilis in d. jap.

Steinzeit. Vgl. unter „Anthropologie “ und „Medizin “ .

Koganei , Yoshikiyo : Bestattungsweise der Steinzeit
menschen Japans . In : Ztschr . für Ethnologie . Jg . 55
H . 5 / 6. S. 166 — 200.
Dirr , A . : Jiu - Jitsu . In : Ost und West. Illustr . Wochenschr ,
d.Münch . Neuest .Nachr . f. d. Ausland . Jg . 2,Nr 49 , 6. Dez.
1924 . S. 7.
Unter Hinweis auf d

ie bereits 1908 / 09 von M . Vogt ge
gogene Parallele zwiſchen d . alten deutſchen „ Freiringen " u .

dem jap . Jiu -jitſu u . auf ähnliche Aunſtgriffe in Indien , Neu
guinea uſw . vertritt Verf . die Hypotheſe , daß alle dieſe Er

(cheinungen auf uralten , weitverbreiteten Brauch zurüdgehen
und bittet u

m Mitteilung von Beobachtungen aus andern
Ländern .

Meißner , Kurt (Tokyo ) : Tanabata . Das Sternenfest .

(Redigiert von H . Bohner , Osaka ) . Hamburg : Otto
Meißners Verlag 1923 . (155 S . ) 8°

Behandelt das mit der Sausweberei zuſammengehende Ta
nabata - Feſt (urſprüngl . in der 7 . Nacht nach dem 7 . Neumond )

und die damit verknüpfte Mythe von dem Ruhhirten und der von
ihm durch den Himmelsſtrom getrennten Weberin . Das
dauernde Fortleben der Mythe ſeit dem 8 . Jahrhundert wird
durch zahlreiche Überſeßungen aus der japaniſchen Literatur

(Urterte in Transſtription ) belegt und das Feſt , vornehmlich nach
Beobachtungen , die der Verf . als Ariegsgefangener in Awa und
Jyo gemacht hat , geſchildert . Das vielfach a

n

die Art Lafcadio
Searns erinnernde Buch iſ

t

auch für den Literar - und Multur
Hiſtoriker , den Folkloriſten und Mythenforſcher von Bedeutung .



Rumpf Friß : Watatsumi und Shusubin . Mit 29 Abb .
u. 2 Caf. In : Ostasiat . Zeitschr ., N . F . Ig . 1, 1924, 6. 2.
S . 140 - 152.

Erklärt eine Reihe bisher unverſtandener Figuren auf jap .
polzſchnitten als Darſtellungen von Bettelnonnen ( shusubin
oder bikuni ) und Wattezupferinnen (watatsumi) und teilt
unter Seranziehung von Stellen bei Aämpfer Näheres über

ft
e

und ihr Treiben im Fapan der Tokugawazeit mit .

Bardas , Willy ( Tokio ) : Japanische Geschlechtsmoral . In :

Das Tagebuch . Jg . 5 , H . 13 , 29 März 1924 . S . 417 – 420 .

Das hinter d . Kuliſſen der Tradition u . Ronvention ver
borgene Ausmaß von Unterdrüdung der Endividualität wird
nach Auffaſſung d

e
s

Verf . neuerdings infolge von Anfäßen zur
indio . Selbſtbeſtimmung öfters in gewiſſen Vorkommniſſen

( 1 . a . Doppelſelbſtmorde , Sympathieſelbſtmorde ) erkennbar .

Berliner , Anna : Geometrisch -ästhetische Untersuchungen
mit Japanern und a

n japanischem Material . In : Archiv f .

d . gesamte Psychologie . Bd 49 , H . 3 / 4 . S . 433 _ -442 .

5 . Geſchichte . Archäologie .

Rellen , T . : Die neuen vorgeſchichtl . Funde in der Mongolei .

In : Kosmos . 1924 , $ . 6 . S . 167 – 170 .

Anderson , J . G . : Archäologische Studien in China . Aus dem
Schwedischen übers . u . m . e . Nachtrag versehen v . Leonh ,

Franz . 18 Abb . i . T . In : Mitt . d . Anthrop . Ges , in Wien .

Bd 54 , H . 1 - 2 . S . 60 – 82 .

Ausgrabung e . vorgeſchichtl . Wohnplaßes in Honan u . a .
Vgl . unter „ Anthropologie “ .

Haloun , Gustav : Contributions to the history o
f

clan
settlement in ancient China , I . Phratry Yen -Ying -Ki , I

(Shao -hao ) . In : Asia Major Vol . I , Fasc . 1 . S . 76 — 111 .

Die altchineſiſchen Clanš (ſing ) ſind nach 8 . urſprünglich
politiſche Einheiten einer Herrenſchicht , von denen jeder ein be
ſtimmtes Territorium als Ausgangspunkt hat . Ihr Verhältnis

zu den „ Stämmen " (ſprachliche Einheiten ) wird erörtert , das
derzeitige Geſamtergebnis der tiefgreifenden Unterſuchungen des
Verf . in einer Tafel der urſprünglichen chineſ . Stämme darge
legt . Die Spezialbehandlung der Clans ýen , Ying und Mi be
ginnt mit einer Erörterung über deren gemeinſamen Stammes
heros Shao -hao und deſſen Stellung in der Reihe der ſogen . „Ur
faiſer " ( ſa

n
-huang wu - ti ) . Die zahlreichen in der Überlieferung

enthaltenen Varianten dieſer Reihe werden auf eine urſprüng
liche Reihe von 8 kosmologiſchen Weltgegendenherrſchern zurüd
geführt , die Motive der fortſchreitenden Abwandlung und Siſto
rifizierung der Reihe aufgedeckt .

$ errmann , Albert : Die älteſten chineſiſchen Weltkarten .

Mit 4 fartenſkizzen und 1 Parte . In : Ostasiat . Zeitschr .

N . F . a . 1 , 1923 , p . 2 . © . 97 – 118 .

Verf . nimmt aus ſeiner Abhandl . „ D . Weſtländer in d .

chineſ . Rartographie " ( in Sven Hedins Southern Tibet ,

vol . VIII ) diet . Ergebniſſe heraus , „ die zuſammen mit einigen
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Ergänzungen Auskunft geben über d. älteſten chineſ .Weltkarten
bis 7. 3. Ihdt. n. Chr.“ Von dem Grundgedanken ausgehend,
daß ſich hinter den geogr .-hiſtor . Terten . . . (der Chineſen ) . . .
öfters Landkarten verbergen , ſchildert d. Verf. Vorläufer der
Weltkarten , eine Weltkarte des Ben -wang (die dem Yü - tung
zugrunde liegen ſoll !), Weltkarten aus d. Zeit d. Ghou -Dyn .
(nach Chou -lt , Erh -ya , Shan -hat-ching ), daš verlorene Ch'in
ti -t' u- ſhu der Ch 'in - Dyn ., die Karte der Han (nach Shui- ching =
chu ) u . d. Weltkarte des Pet Hſiu (224 —271). Šo beachteng
wert 8. Grundgedanke iſt , wird man doch dem Verf . in ſeinen
einzelnen Aufſtellungen nicht überall folgen können .

Haloun , G [ustav ] : Orientierungskarte zur Geschichte des
vorchristl . China ( 58 x 47 cm ) . In : Voretzsch , E . A . :

Altchinesische Bronzen . Berlin : Springer 1924 .

Die in 4 Farben ausgeführte , auf eingehenden Quellen
ſtudien beruhende Karte zeigt das alte Flußneß , den Umfang
der tgl . Hausmacht u . des Geſamtreichs der Chou - Dynaſtie z .

3
t . des Cheng Wang ( 11 . Ihdt . ) u . di
e

Grenzen d . chineſ . Teil
ſtaaten u

m 440 v . Chr .

Franke , Oltto ) : Ein Dokument zur Geistesgeschichte der
Han -Zeit . Mit 2 Taf . In : Sitzungsber . d . P

r
. Ak . d . Wiss . ,

Phil . -Hist . Kl . , Bd 1
3 , 1924 . S . 56 – 78 .

Eingaben des Aſtrologen Siang Rai an Naiſer þuan T
i

( 147 – 157 ) , worin e
r

dieſen unter Hinweis auf üble Vorzeichen
zur Abſtellung von Mißbräuchen zu bewegen ſuchte . Die Bio
graphie des S . N . , in der die Eingaben enthalten (aus Hou
Han ſchu ) , in Fakſimile beigegeben .

Zach . E . v . : Einige Verbesserungen zu de Groot , Die Hun
nen der vorchristl . Zeit . In : Asia Major Vol . I , Fasc . 1 .

S . 125 - 133 .

Anappe Korrekturen a
n

den Überſegungen und dem Sach
lichen .

Polo , Marco : Am Sofe des Großkhans . Reiſen in Hochaſien
und China . Bearb . von Albert Herrmann . Leipzig : Brod
haus 1924 . ( 159 S . m . Abb . , 1 eingedr . M

t
. , 1 Titelbild u .

9 doppelſeit . bedr . Taf . ) 80 = Alte Reiſen u . Abenteuer . 1
1 .

$ auer , E . : Die vierte der fünf großen Heimſuchungen
Chinas . In : Oſtaſiat . Zeitſchrift . N . F . 39 . 1 (1924 ) , $ . 3 .

S . 18
5
– 194 .

Die Fünf g
r
. $ . “ ſind die Aufſtände der „Grunewaldler "

( Lu - lin ) ( 17 — 23 n . Chr . ) , der „ Roten Augenbrauen " ( 18 — 27 ) ,

des An Lu - ſhan ( 755 - 761 ) , des C
h 'uang Wang ( 1631 – 1645 )

und die Taipingrebellion ( 1850 — 1864 ) . Von dieſen werden

im vorliegenden Artikel die drei erſten als Einleitung zu der
noch ausſtehenden Darſtellung des vierten Aufſtandes kurg
erzählt .

Blei , Franz : Drei chinesische Inschriften nach Wang Fu . In :

Vers und Prosa . H . 11 , 15 . Nov . 1924 S . 384 – 85 .

$ äniſch , E [ rich ] : Die vierſprachige Gründungsinſdrift des
Alofters Piznün - ſze bet Peking . M . 3 Abb . In : Ostasia .

tischeZeitschrift , N . F . 1 . Jg . ( 1924 ) , 1 . H . , S . 1 – 16 .

Umſchrift d . 4 parallelen Terte (Chineſ . ,Mandſchu , Mongol . ,

Tibet . ) , gemeinſchaftl . dtſch . Überſebg . , reiche , beſ . ſprachl . Er

74



klärungen (Abbildg . d. chineſ. Textes nach Franke u. Laufer,
Epigr . Denkmäler ). Die von Naiſer Kienlung verf . Inſchrift
behandelt den durch d. Beſuch e. Lamas aus Tibet 1749 ver
anlaßten Neubau d. fünftürmigen Pagode . Dazu „ Nachträge

u. Berichtigungen “ , ebda . $ . 2. S . 164 – 167.
Loti , Pierre : Die letzten Tage von Peking . Autoris . Über.
tragung von F . v. Oppeln -Bronikowsky. Dresden : Aretz
[1924 ]. ( IV , 278 S.) kl. gº
Vgl . d. Refer . unter „ Geſchichte “.
Moßdorf , Otto : Kaiſer Wilhelm II. und die Erwerbung des
Kiautſchou -Gebietes . In : Eiſerne Blätter . Ig. 6, Nr 16,
19. Okt. 1924 . S . 290 —293 .
Betont den perſönlichen Anteil des Kaiſers an der Er

werbung des Pachtgebietes .

����
�ersiame:

ebergeoneS

Schurhammer , G . : Das Stadtbild Kyotos zur Zeit des
heiligen Franz Xaver ( 1551). Zum Teil nach ungedruckten
Quellen . In : Anthropos , Bd 16 — 17, 1921 - 22. S. 147 —182 .
Schluß der in BS 14 - 15 begonnenen , vielſeitig inter

cſſanten Abhandlung : Ueberſegungen aus portugieſ . u. ſpani

ſchen Miſſionsberichten (Briefe von P . Gaspar Vilela , P . Luis
Frois u. a.) in topographiſcher Anordnung mit Ergänzungen
aus holländ . u. japan . Quellen , mod. Handbüchern u

ſw .

Waentig , Heinrich : Historische Parallelen . In : Die Gesell
schaft . Jg . 1 , H . 5 . S . 448 _ - 457 .

Parallele zwiſchen der jap . Revolution von 1868 und der
deutſchen von 1818 .

6 . Sprache . Literatur . Muſik .

Rüdenberg , Werner : Chinesisch -deutsches Wörterbuch ,
6400 Schriftzeichen mit ihren Einzelbedeutungen und den
gebräuchlichsten Zusammensetzungen . Hamburg : Friede
richsen 1924 . ( IX , 687 S . ) 4°

Die Anregung zur Bearbeitung dieſes erſten umfangreichen
chineſ . -deutſchen Wörterbuchs geht zurück auf die Unterrichts
klaſſen des in Shanghai im erſten Kriegsjahr vom Verf . mit
begründeten Vereins f . chineſ . Sprache u . Landeskunde . Den
Grundſtock des Buches bilden 6400 der gebräuchlichſten Schrift
zeichen , die in den Klaſſikern u . in modernen Schriften , Büchern ,

Zeitungen allgemein vorkommen und dem gebildeten Chineſen
geläufig ſind . Sie ſind nach der Ausſprache (Mandarinendialekt ,

Umſchreibung nach Leſling u . Othmer ) geordnet ; ein Regiſter

nach Radikalen u . ei
n

Verzeichnis [ chwer erkennbarer Schrift
zeichen fehlen nicht . Zweite u . dritte Schreibarten , manchmal
auch nichtklaſſiſche Kürzungen ſind berüdſichtigt . Die Zahl der
verzeichneten zuſammengeſeßten Ausdrüde dürfte etwa 4

5

bis 50000 betragen . Beſonderen Wert hat der Verf . auf die
Aufnahme eingebürgerter moderner Ausdrüde gelegt ; ſie ſind

in jenen Unterrichtsſtunden , ſowie aus chineſ . Zeitungen , Zeits
ichriften , amtlichen u . a . Schriftſtüđen zuſammengetragen und

in Zweifelsfällen von kundigen Chineſen nachgeprüft worden .

Das von der Commercial Press herausgegebene Hsüeh -sheng
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tzu -tien hat dem Verf. al
s Fundgrube gedient , der Belehrung

durch d
e

Groot wird mit Dant gedacht ; die legital . Standard
werte d . Sinologie u . a . wurden benußt . Das Buch wendet
fich a

n

Dolmetſcher , Kaufleute , Ingenieure , Miſſionare u . a . ;

auch Sinologen dürften das Buch nüßlich finden , obwohl es

als Wert eines reinen Praktikers und nicht Wiſſenſchaftlers
nicht eigentlich für ſi

e beſtimmt ſein kann . “ Die Ausſtattung

des in der Reichsdruderei gedructen Werkes iſ
t anſprechend .

Erkes , Eduard : Die altchinesischen Farbbezeichnungen .

Ein Beitrag zur materialistischen Geschichtsauffassung .

In : Der lebendige Marxismus . Festgabe zum 7
0 . Geburts

tage von Karl Kautsky . S . 333 – 343 .

Angeregt durch Äußerungen fautskys , wonach die Ent
widlung der Sprache nicht ohne die der Produktionsweiſe zu

verſtehen ſei , ſowie daß die Namen der Farben zuerſt den
Zweden der Technik und nicht denen der Naturbeſchreibung

dienen , unterſucht der Verf . die chineſ . Schriftzeidien für
Farbenbenennungen . In den älteſten , einfachen Zeichen wird
mehrfach d

ie

techniſche Herſtellung der Farbe angedeutet , z . B .

tan zinnober “ , Bild e . Queckſilberkügelchens auf e . Pfanne ,

heh „ Ic
h

warza , Flammen unter Rauchfang (Rußgewinnung
zur Tuſchebereitung ) ; andererſeits glaubt der Verf . aus einem
Zeichen wie peh „weiß “ , Bild der Sonne mit e . Strahl , das
auf anderen Anſchauungen beruht , ſchließen zu dürfen , daß
dieſe Farbe urſprünglich nicht techniſch hergeſtellt wurde . Die
ſpäteren , zuſammengeſeßten Zeichen für feinere Farbentöne (ſos
fern ſie nicht auf Farben von Haustieren , Pferden , hinweiſen )

enthalten faſt durchweg das Element mih „ Seide “ , ſind alſo

in der Weberei entwickelt worden .

Lin , Yü - t 'ang : A survey of the phonetics of ancient Chinese .

In : Asia Major Vol . I , Fasc . 1 . S . 134 - 146 .

Vorläufig nur Inhaltsverzeichnis , Vorwort und Verzeichnis
der benußten Literatur vorliegend .

IGing . Das Buch der Wandlungen . Aus d . Chines . verdeutscht

u . erl . von Richard Wilhelm . ( 3 Bücher . ) Buch 1 / 2 . 3 .

Jena : Diederichs 1924 . (XIII , 286 S . ; 267 S . ) 8°

Wilhelm gedenkt in der Vorrede der , kundigen Führung "

ſeines Lehrer Lau Nai Süan , eines Gelehrten der alten Schule .

Folgende aus der Einleitung Wilhelms herausgegriffenen Säße
mögen ſeinen Standpunkt dem Buch gegenüber charakteriſieren :

„ Das Buch der Wandlungen war zunächſt eine Sammlung von
Zeichen für Drafelzwede . . König Wen . . und der Herzog von
Dichou . . verſahen die bisher ſtummen Zeichen und Linien , aus
denen jeweils von Fall zu Fall die Zukunft divinatoriſch e

r

raten werden mußte , mit klaren Ratſchlägen für richtiges Han
deln . . Der Grundgedanke des Ganzen iſ

t

der Gedanke der
Wandlung , . . der zweite Grundgedanke . . iſt ſeine Ideen
lehre , . . die Auffaſſung , daß alles , was in der Sichtbarkeit ge
ſchieht , die Auswirkung eines Bildes ' , einer Idee im Unſicht
baren iſ

t . . al
s

dritter Hauptbeſtandteil ( kommen ) noch d
ie

,Urteile in Betracht , . . ( ſie ) deuten a
n , ob eineHandlung Heil

oder Unheil , Reue oder Beſchämung mit ſich bringt . . - Die
jeßige Sammlung der 64 Zeichen ſtammt von König Wen , . .
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der ſi
e mit kurzen Urteilen ' verſah , . . der Text zu den einzel

nen Strichen von dem Herzog von Dichou . . . Es iſt höchſt
wahrſcheinlich , daß der Kommentar zur Entſcheidung ' ( Tuan
Dichuan ) von (Kungtie ) ſtammt . Auch der Kommentar zu

den Bildern (Siang Dichuan ] geht . . weniger unmittelbar
. . auf ihn zurüd . Dagegen iſ
t

ein dritter . . Kommentar

zu den einzelnen Linien , der . . abgefaßt war von Schülern
oder Enkelſchülern , . . nur noch in Trümmern vorhanden

( 3 . T . im Abſchnitt Wen Yän , z . T . im Hi Th
i

Dichuan ) . . -

Anordnung der Überſeßung : . . zunächſt im 1 . Buch (der
Überſeßung ) der Text der 6

4

Zeichen . . , die Überſeßung des
Tegtes iſ

t

ſo kurz und konzis wie möglich . . deshalb war es

. . nötig , daß hier . . auch e
in Auszug aus den wichtigſten

chinel . Kommentaren gegeben wurde . . Im 2 . u . 3 . Buch

. . iſt . . das notwendigſte Material zum Verſtändnis der
Struktur der Zeichen zuſammengetragen , . . ſoviel wie
möglich . . nur das älteſte Material ,wie es in den Anhängen ,

den ſogen . 10 Flügeln , vorhanden iſ
t . . Dieſe Flügel wurden ,

. . soweit wie möglich an den Sert aufgeteilt , . , nachdem
ihre ſachlichen Angaben auch ſchon im 1 . Teil mit verwendet
wurden ' . . " — Auch der Ichärfſte Aritiker dürfte anerkennen
müſſen , daß Wilhelms Überſeßung ein ſehr ernſthafter Verſuch

iſ
t , ſich mit dem vielumſtrittenen alten kanoniſchen Werke

auseinanderzuſeßen .

Lao - Tse : Tao Teh King . Aus dem Chinesischen ins
Deutsche übersetzt , eingeleitet u . kommentiert v . Viktor

v . Strauß . Leipzig : Asia major 1924 . (LXXX , 357 S . ,

1 Titelbild . ) 8°

Unveränderter Rodardrud . Þinzugekommen iſ
t

e
in Bild

v . Strauß .

Forke , A . : Zu Lun - yü II , 16 . In : Asia Major , Vol . I , Fasc . 1 .

S . 112 - 180 .

Gegenüber dem von Haas geäußerten Skeptizismus hält
Verf . auch für den Nichtſinologen bei Anwendung kritiſcher
Grundfäße eine Entſcheidung zwiſchen widerſprechenden ſinologi
fchen überſeßungen für möglich und empfiehlt bezüglich des ſtrit
tigen Saßes des fonfuzius aus quellentritiſchen und gramma :

tiſchen Gründen ſi
ch

der v
o
n

Tſchu $ ſi und den überſeßern Legge ,

Zottoli und Couvreur vertretenen Auffaſſung anzuſchließen .

Erkes , A [ugust ] E [duard ) : The Chao -yin -shi „Calling
back the hidden scholar “ b

y

Huai -nan - tz
e
. Edited , transl .

and annotated . In : Asia Major , Vol . I , Fasc . 1 . S . 119 - 124 .

Chineſiſcher Tert , engliſche Überſ . , Anmerkungen mit Aus
zügen aus den Kommentaren .

Ehrenstein , Albert : China klagt . Nachdichtungen revo
lutionärer chinesischer Lyrik aus drei Jahrtausenden .

Berlin : Malik -Verlag (1927 ] . ( 48 S . ) 8° = Malik -Bücherei .

Bd 8 .

„ Die hier mitgeteilten Überſeßungen ( 13 ] aus d . Schi - Ning
greifen meiſt auf Rüdert zurück , die Nachdichtungen [ 9 ] der

Perfe des Bo Chü - i auf Arbeiten des Sinologen Pfizmaier . "

2 Stücke von Tu Fu .

3 ach , E . v . : Gedichte von T
u

Fu . In : Ostasiat . Zeitschr .

N . F . Jg . 1 , 1924 , H . 1 , S . 22 - 30 .
7
7



Dtſche . Ueberſeßungen von 20 Gedichten . Fortſegung d. in
D. 3 . IX u. X (Últe Folge) begonnenen Veröffentlichung .
Po Chü - i. - Lieder eines chineſiſchen Dichters und Trinkers
(Po Chü -i), übertragen von L . Woitſch . Mit [ eingedr.]
Illuſtr . von Richard Hadl. Leipzig : Verlag der Aſia Major
1925 . (III , 110 S.) gr . gº
Der Verf., deſſen Name ohne weiteres für die fachwiſſen

{chaftliche Beherrſchung des Gegenſtandes bürgt , gibt hier aus
dem Geſamtwerk des Dichters ( Po Lot'ien , 772 – 846 ) 72 Se
dichte in freier rhythmiſcher Übertragung , „weil unſere pro
ſodiſchen Geſeße den chineſ . Versgeſeben völlig weſensfremd
ſind “ . Die Ausſtattung macht dem rührigen Verlag alle Ehre .
Chinesische Novellen . Aus dem Urtext übertragen von
Hans Rudelsberger . Wien : Schroll (1924 ). (XX , 296 S.) 8°
Gegenüber der 1914 im Inſelverlag erſchienenen 1. Auflage

des Buches ſind einige Änderungen vorgenommen : Statt der
„ Geſch . D. d. untreuen Frau d. ſuchenbäders Wu - ta " iſ

t die
Erzählung „ Im Kloſter 7 . ewigen Reinheit “ ( = sap . 43 – 45

des Shui - hu - chuan ) , aufgenommen , d . Überſeßung d . Chen
yüan - ch

i

( = 46 . Std . d . Sig . Liao - chai -chi - i ) iſt jeßt auf d .

zweiten Teil der Erzählg . ausgedehnt worden . Inwieweit die
ſeinerzeit von D . Frante ( Oſtaſ . Stſchr . V . S . 187 ff . ) gerügten
Mängel in der jeßigen Aufl . ausgeglichen ſind , vermochte Ref .

noch nicht nachzuprüfen .

P ’ u Sung -Ling : Seltsame Geschichten aus dem Liao Chai

(Liao Chai Chih I . ) (Frei übertr , aus d . Urtext von Erich
Schmitt . Bd 1 . ) Berlin : Håger (1924 ) . (218 S . , mehrere
Tal . ) k

l
. 8° = Ex oriente lux . Abt . 1 . China .

, ,Die vorliegende Überſeßung will . . keine philologiſche
Interlinearverſion u . Textfritit geben , ſondern will dem großen
Publikum , das Intereſſe a

n orientaliſcher Dichtung hat , eine
der merkwürdigſten u . phantaſievollſten Schöpfungen chine .
Geiſtes menſchlich u . künſtleriſch näherbringen . . . . So iſ

t
denn manches fortgefallen oder geändert ,was unſerem äſthe
tiſchen Sinne unerträglich wäre , of

t

ſind Teile gekürzt ,wo der
Text nur dem Sinologen Intereſſe bietet . . . . Der tritiſche
Leſer wird ofte .Abweichung meiner Verſion von Giles finden . . . "

Der vorliegende 1 . Bd enthält 25 Erzählungen .

Rudelsberger , Hans : Altchinesische Liebeskomödien .

Aus dem chinesischen Urtexte ausgewählt und übertragen .

Wien : Schroll (1924 ) . ( 11
6

S . m . Abb . ) g
r
. 8°

Enthält erſtmalige übertragungen von : Yüan -yang - p
i
( 4 .

Stück der hundert yüan -Dramen ) . Yü - chung - t ' ai ( 6 . Stück der
hundert Yüan -Dramen ) . Hſieh - t ’ien -hſiang ( g . Stüd der hundert
Ýüan - Dramen ) . Tie - kuei - li ( 29 . Stück der hundert Yüan -Dra
men ) . Traum des Liu -tung ( 45 . Stück der hundert yüan - Dra
men ) . „Unſere Übertragung beſtrebte ſi

ch , eine ſinngetreue zu

ſein ; außer bei Weglaſſung oder Mürzung der durch die beſondere
chineſiſche Bühnentechnik . . . bedingten Längen und der meiſten
Vaudeville -Lyrit dieſer Komödien , di

e

nur e
in philologiſches In

tereſſe geboten hätten , ſind keine weſentlichen Singriffe in den
Urtert gemacht worden . “ Beigegeben ſind farbige Wiedergaben
von fünf auf Seide gemalten Bildern des Pekinger Münſtlers
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Hua -Meichai ( 1921), ſowie Reproduktionen von Solzichnitten der

chineſiſchen Driginalausgabe .
Jasser , Josef (Moskau ) : Rhythmische Struktur chinesischer
Melodie . Aus dem Russ . von Anna El-Tour . In : Die Musik .
Monatsschr. hrsg . von B. Schuster . Jg . 17, H . 3, Dez. 1924 .
S. 193 — 196 .
Während man bisher chineſ .Melodien gewöhnlich mit le

*W- und /,-Takt notiert hat, ſtellt Perf. feſt : ... . . in der muſital .
Praxis bedienen ſich d. Chineſ . (vielleicht unbewußt ) eines viel
komplizierteren Rhythmus , beſonders in Kombination ver
ſchiedenartiger Metren innerhalb eines muſikal . Sabes " , und
belegt dies durch zahlreiche, bei unbeeinflußten muſikal . Vor
führungen erlauſchte Notenbeiſpiele . Bei einer Zeremonie zur
Vertreibung von Dämonen war der Rhythmus ganz ver
worren , damit der Dämon nicht zwiſchen den Noten durch
(chlüpft. Verf., 1921 ff. Dirigent in Schanghai ,wird demnächſt
ein Buch über chineſ . Muſik in Neuport erſcheinen laſſen .

Francke , A [lbert ] H [ermann ] : Tibetische Handschriften
funde aus Turfan . Mit 3 Taf. (Berlin :) Verl. d. Akad . d.
Wissenschaften ; de Gruyter in Komm . ( 1924 ) . (S . 5 —20) 8°
Aus : Sitzungsber . d . Pr. Ak . d . Wiss . Phil -hist. KL 1924, 3.
Wahrſagebuch (2 Blätter aus Turfan , 1 BI. aus Mazar

dagh ), Briefe , Formeln . – Umſchrift , Ueberſeßung , Er
läuterungen .
Schrader , F . Otto : Transcription and explanation of the
Siamese alphabet . In : Asia Major Vol. I, Fasc . 1. S. 45 – 66 .
Behandelt die Phonetik des Siameſiſchen , 7. L . im Vergleich

mit dem Tibetiſchen als der altertümlichſten der indoneſiſchen
Sprachen . Schlägt eine neue Tranſkription vor , bei der Konſo
nanten nach hiſtoriſchen Prinzipien , Vokale (im weſentlichen ) nach

der gegenwärtigen Ausſprache , Töne durch Ziffern bezeichnet
werden .

Eďardt , Andreas : Koreaniſche Ronverſationsmethode . Me
thode Gaspey -Otto Sauer . (Nebſt. ] Schlüſſel . Seidelberg :
Groos 1923. (XVI, 422 S .; 206 S .) 80
Ausführliche und gründliche praktiſche Grammatik des moder

nen Koreaniſch mit Übung -ſtüden (geſchidte Stoffwahl ) und Non
berſationsübungen , die nach des Verfaſſers Angabe dem Leben
abgelauſcht ſind. Im Anhang das Ta -hioh in Koreaniſch a

ls

Muſter der Literaturſprache . Gelegentliche Bemerkungen zur
Frage der Sprachverwandtſchaft . Viel ſyntaktiſche Erläuterungen

in den Anmerkungen zu den Übungsſtüden . Alles in Umſchrift .

Dazu vom gleichen Verfaſſer e
in Schlüſſel , der enthält : deutſdhe

Überſeßung der koreaniſchen Leſeſtüđe , koreaniſche Überſeßung
der deutſchen Aufgaben , ſämtliche Lefeſtüde und Aufgaben in

koreaniſcher Schrift (Unmun ) . Außerordentlich dantenswerte
Arbeit .

Scharschmidt , Clemens : Schriftreform in Japan . Ein
Kulturproblem . S . - A . ausMitt . d . Seminars f . or . Sprachen ,

Abt . I , Jg . 26 / 27 ( 50 S . ) 8°
7
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Die Schriftreformbewegung (ſeit 1866 ) hat nach d. Ariege,
auf Anregungen a. d. Praçis (Beitungen , Buchdruckerei ,
Schreib - u . Seßmaſchine für Ideogramme u . Aanazeichen ) in
Verbindg . m . zunehmender Vereinheitlichg . von Umgangs - u.
Schriftſprache u. dem demokrat. Bildungsbedürfnis d. Maſſen ,
entſchiedene Fortſchritte in Richtung auf Beſchränkung d. Zahl
d. Ideogramme gemacht. Ein vorläufiger amtlicher Kanon von
nur noch ca. 2000 Ideogr . liegt ſeit Mitte 1923 zur Stellung
nahme vor.
Die Orientalischen Literaturen . Mit Einleitung : D . Anfänge
d. Literatur u. die Literatur d. primitiven Völker . Von
Erich Schmidt . . . [usw .) . . ., W . Grube , K . Florenz .
2. Abdr . (Photochem . Gummidruckverf . ) Leipzig : Teubner
1924 . ( X , 496 S.) 4° = Die Kultur d. Gegenwart . Tl. 1,
Abt . 7.
Der Band , in dem bekanntlich Grube ,,Die chineſ. Literatur “

und Florenz ,, Die japan . Literatur “ behandelt hat, iſ
t uns

verändert abgedrudt ; nur die den einzelnen Abſchnitten bei
gegebenen Literaturüberſichten ſind von den Verfaſſern z . T .

erweitert oder ergänzt worden , ſo auch von Florenz .

Zenker , E . V . : Altjapanische Frauenlyrik . In : Freie Welt ,

Neue Folge der „ Demokratie “ . Jg . 4 , H . 89 , März 1924 .

S . 13 – 20 , H . 90 (Apr . ) S . 16 - 25 .

Proben und literariſche Würdigung .
Rumpf , Fritz : Japanisches Theater . In : Der Querschnitt .

Jg . 4 , H . 5 , Nov . 1924 . S . 265 – 70 .

Hana -ko (Fräulein Hana ) . Japanische Farce . (Nach der
französ . Übersetzung von Noel Péri in , , Japon e

t Extrême
Orient “ . ) In : Der Querschnitt . Jg . 4 , H . 5 , Nov . 1924 .

S . 288 – 93 .

Eine moderne dramatiſche Groteske , in welcher die Sattin ,

die Mätreſſe u . der ertappte Gatte die Hauptrollen darſtellen ,
von ungen . jap . Verfaſſer .

Suma , Y . : Yumeji . Japanisches Schauspiel in 2 Akten . In :
Deutsch - Japanische Revue . 1924 , H . 3 , Jan . S . 5 – 8 .

Eine Verherrlichung treuer Liebe . Vom Verf . aus d . Japan .

ins Deutſche übertragen .

Suma , Y . : Itos Klage . Schauspiel in 3 Akten . In : Deutsch
Japanische Revue . 1924 , H . 4 , Febr . S . 11 - 17 .

Selbſtvernichtung eines durch Wiſſen u . Skepſis Zer
mürbten .

7 . Religion . Miſſion .

Müller , Reinh . : Uber Votive aus Ost - Tibet (Kin -tschwan ) .

In : Anthropos . Bd 18 — 19 , 1923 / 24 , H . 1 - 3 . S . 180 — 188 .

Hackmann , H [ einrich ] : Laien -Buddhismus in China . Das
Lung shu Ching t ’ u wền des Wang Jih hsiuh , aus d . Chines .

übers . , er
l
. u . beurteilt . Gotha : Perthes 1924 . (XVI , 347 S . ) 8°

Der Verfaſſer d
e
s

Lung ſhu Ching t ' u mên , der „Schrift
über das Reine Land aus Lung Thu “ , ein gebildeter Laie ( er

war Chin -ſhih , „ Doktor “ ) , lebte im 1
2 . Jahrh . u . hat ſein Werk

8
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in ſchmudloſem Stile zu erbaulichen Zweden u. beſonders
deshalb geſchrieben , um andere für den Glauben an das Weſt
liche Paradies , der ihm ſelbſt teuer war , zu gewinnen u. ihnen
Anweiſungen für das Leben zur Erlangung der Erlöſung zu
geben . Seine Schrift wird noch heute immer wieder gedrudt
u. geleſen . Als e

in Spiegel des chineſ . Laienbuddhismus b
is zur

Gegenwart iſ
t

ſi
e für den Religionsforſcher , wegen der vielfach

eingefügten voltstümlichen Geſchichten u . Beiſpiele auch für
den Kulturhiſtoriler , Folkloriſten u . a . von Belang . W . Schott
hat 1844 / 45 auf d . Buch hingewieſen u . kleine Teile überſeßt .

Hađmann will durch ſeine Arbeit zunächſt e . geriſſen Typus

d . buddhiſt . Frömmigkeit u . e . gewiſſen Typus des chineſ .

Menſchen mit Hilfe neuerſchloſſenen Materials wiſſenſchaftlich
beleuchten , doch verſucht er auch weiteren Kreiſen , die ſich für
Religionswiſſenſchaft u . Buddhismus intereſſieren , entgegen
zukommen . Seine Überſeßung lieſt ſich ſehr angenehm . Ihr
ſind reiche Anmertungen , eine gehaltvolle Einleitung u , am
Schluß als „ Überſicht und Beurteilung “ eine feinſinnige Ab
handlung über das Wert und die in ihm dargeſtellte Ausprä
gung des Buddhismus beigegeben .

Glaser , Kurt : Der Buddhismus in China . In : Kunst und
Künstler . Jg . 23 , H . 2 . S . 52 – 58 .

Witte , Johannes : Kreuz und quer durch Japan . Reiſebriefe
aus dem fernen Dſten . 10 . , 11 u . 12 . In : Die Chriſtliche Welt .

Ig . 38 , S . 44 / 45 . S . 902 — 909 ; $ . 46 / 47 . Š . 955 – 962 ;

H . 48 / 49 , S . 1017 - 1021 .

Intereſſante Beobachtungen über neueſte religiöſe Ent
widlungen ; . . . , di

e

oberſten Inſtanzen d
e
s

Staatsſhintoismus

. . lehren . . . in neueſter Zeit : Amateraſu iſ
t wohl die oberſte

Gottheit u . die Ahnengöttin des Kaiſerhauſes . . . aber iſt nicht
die Sonnengöttin " . . . Die vor wenigen Jahrzehnten von é .

Frau gegründete Tenrikyo -twai , , ,Mirche der Lehre von der
göttl . Vernunft “ zählt z . 3 . 4 Mill . Unhänger , 5228 Rult
gebäude . Einiges über die Ömoto Kyo „ Lehre vom Urgrund
der Welt “ u . a . „ Bei einem lebenden Götterſohn , “ d . i . Be
ſuch in Kizuki ( Idzumo ) ,bei dem ggw .Chef der Familie Senge ,

welche ſeit über 70 Generationen das Vorſteheramt des dortigen

Großen Tempels des Gottes Okuninuſhi innehat .

L . V . : Die Magie Japans . Feuerwandern und Heißwaſſer
probe . In : Die „ Glode “ . Seitſchr . 3 . Hebung d . geiſtigen
Kultur i . Volke . Ig . 4 , $ . 11 , 1924 (Nov . ] . Š . 88 – 89 .

Verf . ſchildert e . ſelbſtbeobachtete Feſtlichkeit im Tempel
Mandaku der Shinſhu -Sekte , bei der die Gläubigen barfuß über
glühende Kohlen ichritten u . mit fochendem Waſſer beſprengt .

wurden .

Kita , R . : Ueber die japanische Mystik . (Mit bes . Berück
sichtigung des Zennismus . ) In : Ztschr . f . Buddhismus .

Jg . 5 , 1923 / 24 . S . 157 – 167 .

Rosenberg † , Otto : Die Weltanschauung des modernen
Buddhismus im fernen Osten . Aus d . Russ . übers . von
Ph [ ilipp ] Schaeffer .Mit e . biogr . Skizze von T

h . Stcher
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batsky . Leipzig : Harrassowitz in Komm . 1924 . (47 S .)
gr . 8° = Materialien z. Kunde des Buddhismus . H . 6.
Vgl. d. Ref . unter „ Religionswiſſenſchaft “ .
Hayaſchi , $ iſar : Goethes Dämonismus . Buddhiſtiſch be
trachtet. In : Weſtermanns Monatsheften . Ig . 68 , 1924 ,
Aprilheft . S . 138 — 142 .

Aufhauſer , ( Johann ): Die Geiſtes - und Kulturlage in Dſt
aſien . ( Die beſondere Dringlichkeit der Miſſionierung Dſt
aſiens .) In : Das Neue Reich . Jg. 7, Nr 4, 25 . Okt . 1924 .
Š . 84 - 88 .
Ambro , Adalbert v.: Japan und ſein Volt . In : Das Neue
Reich . Ig. 6, Nr 40. S . 877 —880 .
Religiöſe Verhältniſſe . Aatholiſche Miſſion und ihr gegen

wärtiger Zuſtand .
Rulturelle Weltrundſchau : Aſien ( Paläſtina - Indien -China
Japan ). In : Das Neue Reich . 19. 6, Nr 52, 27 . Sept. 1924 .
u . a. über die Lage der katholiſchen Miſſion in Japan nach

dem Erdbeben . Wahl des P. Jakob Overman S. J . als Nachfol
ger des P . Joſeph Dahlmann .

8. Kunſt. Kunſtgewerbe .
Scheffler , K .: Das Berliner Museum ostasiatischer
Kunst . Kurzer Bericht über Einrichtung , Ausstattung u.
Wesen des Berliner Museums . In : Kunst u. Künstler .
Jg . 22, H . 1. S. 319 - 329 . Mit Abb .
Kümmel, Otto : Die Abteilung für ostasiatische Kunst . In :
Berliner Museen . Berichte a. d. Preußischen Kunstsamm
lungen . Jg . 45 , H . 3, 1924 . S. 50 – 58 .
Viſſer , $ . E . E .: Ausſtellung chineſiſcher Kunſt im Musée
Cernuschi , Paris . (Mai - Aug . 1924, Sammlungen Wan =
nted , Sirén und Lartigue .) In : Oſtaſtat . Zeitſchr. N . F .
fg. 1 (1924 ), $ . 3. S . 228 — 230.
Kümmel , Otto : Das Erdbeben und der japanische Kunst
verlust . In : Kunst und Künstler . Jg . 22 , H . 8, Mai 1924 .
S. 227 – 228 .
Geringe Verluſte ; d. bedeutendſten Privatſammlgn . u . d.

Muſeen in Tokyo " ſind unbeſchädigt.

Glaser , Curt : Ostasiatische Plastik .Mit 172 Taf. u. 15 Text
abb . Berlin : Cassirer 1925 . (97 S., 172 S. Abb .) 4° = Die
Kunst des Ostens . Bd 11 .
Vgl . die ausführl. Beſprchg . unter „ Kunſtwiſſenſchaft “.
Bernoulli , Rudolf : Ausgewählte Meisterwerke ostasia
tischer Graphik in der Bibliothek für Kunst und Kunst
gewerbe in Berlin (Ostasiatische Graphik , hrsg . von Dr.
Julius Kurth , Bd. IV ). Mit 40 Tafeln in den Farben der
Originale , davon 8 in Vierfarbendruck , und 4 Abbildun
gen im Text . Plauen i. V.: C. F. Schulz & Co 1923. (110
S.) 40
Das in der betannten muſterhaften Weiſe des Verlages aus

geſtattete Wert beanſprucht „ein anregendes Bilderbuch " für bil
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dende Künſtler , Aunſtfreunde , Kunſthiſtoriker und Sammler zu
ſein , es „ geht . . . darauf aus , unbekannte oder unveröffentlichte
Blätter " von „künſtleriſcher Qualität , überraſchender Wirkung ,
Seltenheitswert “ abzubilden , „ um wirklich das Köſtlichſte zu bie

te
n
" . Kafeln 1 – 1
1

China , 12 Korea , 13 - 16 japaniſcher Repros
duktionsholzſchnitt , 27 - 40 Uliyoe .

Salmony , Alfred : Nomadenkunst . In : Der Querschnitt .

Jg . 4 , H . 4 , Herbst . S . 193 — 196 .

Grabfunde aus dem Hoang - ho -Gebiet . Vgl . unter „Kunſt
wiſſenſchaft “ .

Voretzsch , E . A . : Altchinesische Bronzen . Mit 169 Abb .

und einer Landkarte . Berlin : Springer 1924 . (XXIV , 335

S . ) 40
S . „ Kunſtwiſſenſchaft “ .

Salmony , Alfred : Die Anfänge der Großplastik in China
mit 6 Abb . auf 3 Taf . In : Der Cicerone . Jg . 16 , H . 9 , Mai
1924 . S . 389 — 393 .

Tierplaſtiken der Fan -Zeit .

Cohn , William : Eine Ruanyin -Statuette aus Berliner
Privatbeſit . M . 2 Taf . In : Oſtaſtat . Zeitſchr . N . F . Jg . 1

( 1924 ) , $ . 3 . S . 222 - 225 .

Bronzeſtatuette , 47 cm 6 . , Ruangin auf dem Felſen . Von
dem Verf . einſtweilig “ als Werk der mittleren Ming - Zeit

( 1
5 . / 16 . Fahrh . ) datiert .

Hetherington , A . L . : Chinesische Frühkeramik . Mit
einer Einleitung von L . R . Hobson , Kustos der kera
misch -ethnographischen Abteilung des britischen Mu
seums . Übersetzt von R . E . Junkelmann . Mit 100
Abbildungen , davon 1

2 farbig . Leipzig : Karl W . Hierse
mann 1923 . (XX , 168 S . ) 4°

Will „ eine Beſchreibung der Hauptmerkmale niederlegen ,wie

ſi
e

ſi
ch

a
n

den Erzeugniſſen der chineſiſchen Manufakturen vor
1368 zeigen “ , . . . , in einer mehr oder weniger populär -wiſſen
ſchaftlichen Form , die jedoch hinreichend Einzelheiten bietet , u

m

den Anſprüchen vorwärtsſtrebender Sammler zu genügen “ . Abs
gebildet ſind zumeiſt „ typiſche Stüde guter Qualität “ aus Pribats
Þeſiß . Die Keramit der Chou - ,Han - , Vor - L 'ang - , T 'ang - und Vors
Sung -Zeit wird in 4 , di

e

der Sung - und Yüan -Zeit in 11 Kapi
teln behandelt . Ein Abriß der chineſiſchen Geſchichte von 2852 vor
bis 1368 nach Chr . , eine Schilderung chineſiſcher Begräbnis
bräuche , Marken und Inſchriften , Gloſſen chineſiſcher Ausdrüde ,

eine Bibliographie in Auswahl (auch unüberſeßte chineſ . Werte
enthaltend ) , Inder uſw . ergänzen das Werf .

Schmidt , Robert : Chinesische Keramik von der Hanzeit
bis zum XIX . Jahrhundert . Hrsg . unter Mitarbeit v . Alfred
Oppenheim u . Karl Bacher . Frankfurt a . M . : Frankfurter
Verlagsanstalt 1924 . (118 S . , 132 Taf . ) 4°

Die Arbeit will dem Sammler u . Aunſtfreund , der ſich ohne
allzu großen wiſſenſchaftl . Ballaſt orientieren will , ei

n

kurzer
klarer Führer ſein . Der Wiſſenſchaft dient ſie dadurch , daß d

ie

Tafeln 3 . größten Teil bisher unveröffentlichtes Material
bringen , u . zwar nur ſolche Stüde , die ſich auf der China -Reras



mit- Ausſtellung im Frantf . Kunſtgewerbemuſeum , Sommer
1923 , befanden . Ausſtattung glänzend .
Boerschmann , Ernst : Uber chinesischen Dachschmuck . In :
Wasmuths Monatshefte f. Baukunst. Jg . 8, H . 7/8. S. 215
bis 229 .
S . „Kunſtwiſſenſchaft “ .

A ümmel , Otto : Serta Pelltotiana . In : Dſtaſtat . Zeitſdr.
N . F . fg. 1 ( 1924) , $ . 3. S . 225 - 228.
Referat über die Ergebniſſe von Pelliot 's Notes sur quel

ques artistes des six dynasties et des T 'ang in T 'oung
pao XXII , Nr 4, Oktober 1923.
Payer - Thurg . Rudolf : Chinesische Miniaturen . Folge 1:
Aus dem Leben einer chinesischen Dame . Wien : Thyrsos
Verlag 1924 . (IV S., 12 farb . Taf. unt. Passepartout .) 2° =
Veröffentlichung . a. d. Schätzen d . Familien -Fideikommiß
Bibliothek d. ehem . Kaisers v. Österreich .
Vgl. d. Beſprechg, unter „Kunſtwiſſenſchaft “ . – Sollte d

ie

Abſicht , dieſer ſchönen Publikation weitere ähnliche folgen

zu laſſen , verwirklicht werden , ſo dürfte e
s

ſich empfehlen ,

dabei auch Spezialiſten für oſtaſiatiſche Kunſt u . Kultur heran
zuziehen .

Boerichmann , Ernſt : Pagoden der Sut - und frühen

T 'angzeit . Mit 29 Abb . In : Oſtajvat . Zeitſchrift . N . F .

a . 1 (1924 ) , p . 3 . 6 . 195 – 221 .

Im Jahre 601 wurde beſchloſſen , in 31 ( 51 ? ) Bezirken des
Reichs je eine Pagode zur Aufnahme von Reliquien zu er
richten . Damit wird ein für die Geſchichte des chineſ . Pagoden
baus ſehr wichtiger Zeitraum ( - 750 ) eingeleitet . D . Verf .

beſchreibt einige der hervoragendſten aus dieſer Zeit ſtammen
den Pagoden , wobei e

r

drei hauptſächliche Typen : Stufen
pagoden , Ringpagoden und „ I 'ienning - Pagoden “ (mit archi
tektoniſch betontem Sanktuarium ) untericheidet . Einleitend
wird die Geſchichte des chineſiſchen Pagodenbaus vor der Sui
zeit etwas ausführlicher , am Schluß ſeine Weiterentwidlung
bis zum 1

8 . hdt . ganz kurz behandelt .

Roche , Odilon : Chinesische Möbel . 54 Lichtdrucktafeln
nebst Vorw . und Reg . Stuttgart : Hoffmann 1924 (XII ,

LIV Taf . ) 4°

„ Die chineſiſchen Tiſchler lehren uns , daß ein Möbel in der
ſtrengen Anpaſſung a

n

ſeine Beſtimmung die wahren Elemente
feiner Schönheit finden kann , und daß die zweđmäßige Einfach
heit ſeiner Form ſich wundervoll mit prächtiger Behandlung
durch geeignetes Material und entſprechende Dekoration ver
einigen läßt . . . “ Das Regiſter datiert d

ie

einzelnen Stücke
als Erzeugniſſe des 1

5 . – 18 . Jahrh .

Le Coq , [Albert ] v . : Die buddhistische Spätantike in Mittel
asien . T

l
. 3 . Die Wandmalereien ; T
l
. 4 . Atlas zu den Wand

malereien (nebst ] beschreib . Text . Berlin : D . Reimer 1924 .

( 5
5
S . , 27 Taf . ) 45 , 5 x 34 cm ; ( 20 Taf . ; 29 S . m . 24 Abb . u ,

Kt . , 2 Taf . in 46 x 33 , 5 cm ) 61 x 50 cm = Ergebnisse der
kgl . Preuß . Turfanexpeditionen .

Vgl . „ Kunſtwiſſenſchaft “ .
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Le Cog , A . y. : Zwei hölzerne Votiv -Stupas aus Chinesisch
Turkistan . In : Zeitschr . f. Buddhismus . Jg . 6, 1924 / 25 , H . 1.
S .61 - 63 .

Döhring , Karl : Siam . Bd 2. Die bildende Kunst (mit
Ausnahme der Plastik ). Hagen : Folkwang -Verlag 1923 .
(60 S., 140 S. Abb .)_ 4° = Der indische Kulturkreis in Ein
zeldarstellungen . Bd 2.
Der Text behandelt Symbolil, das Seldenepos Ramatien

(d. ſiameſ . Verſion des ind. Ramayana ), Architettur , die Phras
dhedi (etwa „ Grabs , Reliquien - oder Memorialbauten “) und die
verſchiedenen Gebiete des Kunſtſchaffens (Malerei , Holzſchnißes
rei, Stuđplaſtik , Keramit , Ladtechnik , Metallarbeit , Perlmutter
arbeit , Stoffe , Fayences und Moſaikkunſt ).
Hoenig , A. : Das Formproblem des Borobudur . Mit 10 Abb .
i. Text u. auf 2 Taf. Weltevreden b. Batavia : Deutsche
Buchh . C. Winckler 1924 . (55 S.) gr . go

Rumpf, Fritz :Meister des japanischen Farbenholzschnittes .
Neues über ihr Leben u. ihre Werke . Mit 18 [ z. T. farb . ]
Taf. u. 70 Textabb . Berlin : de Gruyter 1924 . (VII, 143 8.1 40
Vgl. unter „ Aunſtwiſſenſchaft “. Das Werk iſt durch vielfache

Heranziehung japaniſcher Quellen u . Eingehen auf den In
halt der Darſtellungen (Schauſpieler , Theater ) auch für weitere
Zweige der Japanforſchung bedeutſam .

Preetorius , Emil : Ueber den japanischen Holzschnitt .

In : Kunst u . Künstler . Jg . 22 , H . i . S . 325 - 334 . Mit Abb .

Rurzer Verſuch , Weſen und Bedeutung der japaniſchen
polzſchneidekunft darzutun u . ſie gegen die chineſiſche Kunſt
abzugrenzen .

Rumpf , Frit : Die Anfänge des japaniſchen Farbenholz =
ſchnittes in Edo . M . 10 Åbb . i . T . u . 3 Taf . In : Ostasiat .
Zeitschrift , N . F . Jg . 1 . 1924 , H . 1 . S . 31 — 50 .

Moronobu u . 8 . Holzſchn . d . früheſt . Zeit ; Raigetſudo Undo ;

d . Doriimeiſter ; þanegawa Chincho ; Rondo Rigoharu ;

Tempelflugblätter ; Schwierigkeiten bei d . Erklärung u . Datle
rung v . Holzſchnitten ; d . Erfindung d . Vielfarbendrudes . -

Allerlei neue Tatſachen u . Geſichtspunkte .

Kurth , Julius : Von Moronobu bis Hiroshige . Meister
werke des japan . Holzschnittes . 4

0

farb . Lichtdruck -Taf .

Ausgew . , eingel . u . beschrieb . ( 3 Lign . , Lfg . 1 . ) ( 14 Taf . )

Berlin : Altmann 1924 . 61X45 , 5 cm

Vgl . „ Kunſtwiſſenſchaft “ .

Kurth , Julius : Suzuki Harunobu . 2 . , völlig umgearb . Aufl .

Vgl . „Munſtwiſſenſchaft “ .

Succo , Friedrich : Utagawa Toyokuni und seine Zeit . M .

155 Abb . u . 6 Farbentaf . 2 . , gekürzte Aufl . München :

Piper & C
o . 1924 . ( 147 , 153 S . ) 4°

Ügl . „Kunſtwiſſenſchaft .

Cohen -Portheim , Paul : Tsougouharu Foujita . M . 9 Abb .

auf 5 Taf . In : Der Cicerone . Jg . 16 , H . 18 , Sept . 1924 .

· S . 863 – 868 .
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Über den in Paris tätigen und dort „ von einem vorläufig
noch kleinen Publikum hochgeſchäßten Künſtler “ ; Verf. rühmt
ihn a

ls
„ den erſten Maler , der weder Oſtaſiate noch Europäer

iſ
t , ſondern aus beiden Traditionen etwas Neues gebildet hat . "

9 . Wiſſenſchaft . Bildungsweſen .

Aufhauser , [ Joh . Bapt . ] : Von den Universitäten des Ostens .

In : Velhagen & Klasings Monatshefte . Jg . 39 , H . 4 , Dez .

1924 . S . 425 – 430 .

Studienreiſe des Verf . im I . 1922 , bei der u . a . zahlreiche
ſtaatliche u . private Univerſitäten u . Hochſchulen in China u .

Japan beſucht wurden . Vgl . Ref . unter Hochſchulkunde “ .

Denkschrift aus Anlaß der feierlichen Einweihung der
Tungchi Technischen Hochschule in Shanghai -Woosung .

(Berlin ) 1924 ( : Meisenbach , Riffart ) ( 60 S . , 2 Taf . ) 40°
Die aus der deutſchen Medizinſchule (1907 ) hervorgegangene

Anſtalt erhielt 1923 den Rang einer Univerſität . Vgl . 8 . Referat
unter „ Hochſchulkunde “ .

Linde , [Max ] : Die Einweihung der Tungchi Technischen und

· Medizinischen Hochschule in China . In : Ostasiat . Rund
schau . Jg . 5 , H . 6 , Juni 1924 . S . 78 – 79 .

Ausführliches über die Tungchi Lehranſtalten auch in dem
Jahresbericht des Verb . f . d . Fernen Oſten “ ; ebda . $ . 2 .

S . 1
4
– 1
7
.

Wilhelm , Richard : Das geistige Leben im modernen China .

In : Die Tat . Jg . 16 , H . 7 , Okt . 1924 . S . 481 - 492 .

Nach e . Rüdblick auf d . Entwidlung d . chineſ , Wiſſenſch .

währ . 8 . leßten Dynaſtie u . die älteren Verſuche , ſich m . d .

abendländ . Wiſſenſch . auseinanderzuſeßen , werden d
ie ſeit d .

Weltkriege ſtatthabenden Beſtrebungen des jüngſten China ,

eine neue eigene chineſ . Kultur , unter Anerkennung d . Werts
vollen in der abendländiſchen , zu entwideln , geſchildert . Die
einzelnen Gebiete , auf denen ſolche Beſtrebungen ſich äußern ,
werden kurz beſprochen ( Reform der Sprache u . Schrift , Philos
ſophiegeſchichte , Forſchungen a . d . Felde der Voltsliteratur ,

Folkloriſtit , Geſchichte , Vorgeſchichte , Sprachgeſchichte , Alters
tumskunde , Ausgrabungen uſw . , Zuſammenarbeit europäiſcher
und chineſ . Geiſteswiſſenſchaften , Strömungen in der gegenw .

chineſ . Philoſophie ) ; eine Reihe der beteiligten Perſönlichkeiten

u . ihre Leiſtungen werden kurz erwähnt .

Matsumoto , J . ( Tokio ) : Soziologie in Japan . In : Kölner
Vierteljahrshefte für Soziologie . Jg . 3 , 1924 , H . 4 . S . 289
bis 291 .

Berichtet über die namhafteſten Soziologen a
n

den jap .

Hochichulen u . di
e

von ihnen vertretenen wiſſenſchaftl . Mich
tungen .

Hirai , Yasutaro (Kobe , z . Zt . Frankfurt a . M . ) : Die Handels
universität in Japan . In : Zeitschr . f . Handelswissensch . u .

Handelspraxis . Jg . 16 . 1923 / 24 , H . 11 / 12 Febr . /März .

S . 266 — 270 .

Geſchichtliches ; die jeßige allg . Schulorganiſation ; 8 . Unt
verſitatsſyſtem ; d . Handelsuniverſität (Shoka - Daigaku ) ; Unt
verſität u . Handelsuniverſität .
8
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10. Wirtſchaft. Geſellſchaft
Schultze , Ernst : Der Sturmschritt der asiatischen Textil
industrie . In : Der neue Orient . Jg . 7, H . 9/ 10, Sept ./Okt.
1923 . S. 281 – 294.
Weift auf das ſchnelle Anwachſen einer ſelbſtändigen aſtat.
Textilinduſtrie hin . Am 1. VII . 1923 : in Europa 100 469 437
(darunter neu aufgeſtellt 425 055 ) Spindeln , in Aſten ( Fapan ,
China , Indien ) 19 888 635 (neu 1 235 1

3
7
) Spindeln .

Chinas Wirtschaftsleben . In : Übersee . Jg . 5 , 1924 , H . 5 ,

1
5 . Aug . , S . 1 – 2 ; H . 6 , 15 . Sept . S . 3 — 4 .

Chinas wirtschaftliche Lage im Jahre 1923 . In :Wirtschaftl .

Nachrichtendienst , Auslandsnachrichten . Jg . 10 , 1924 , Nr 10 ,

S . 142 – 143 .

Ergänzung zu den ( 1923 erſchienenen ) Sondernummern

„ Das Wirtſchaftsleben Chinas “ u . , ,Das Wirtſchaftsleben der
Mongolei “ dieſer Zeitſchrift . Nachtrag in N

r
3
5 , 1924 .

Brücher , M . : Die Metallerz - und anderen nutzbaren Vor
kommen Chinas . In : Glückauf . Jg . 60 , 1924 , Nr 35 – 38 .

S . 759 – 65 , 789 — 95 , 811 – 15 , 840 — 48 .

Baltzer , F [ranz ] : Die chinesischen Staatseisenbahnen im

Kalenderjahr 1921 . In : Archiv f . Eisenbahnwesen . Jg . 1924 ,

H . 2 , März / Apr . S . 287 – 306 .

Gut orientierender Auszug aus d . ( 7 . ) Inhaltsbericht des
chineſ . Verkehrsminiſteriums .

Die Eisenbahnen Chinas . In : Archiv für Eisenbahn
wesen . Jg . 1924 , H . 4 , Juli u . August . S . 620 _ 627 .
Umfang des Betriebs , Wirtſchaftslage uſw . verſchiedener
Bahnlinien . Nach deutſchen Monſularberichten aus Mukden ,

Hankau , Changicha , Chungking , Manton , Schanghai , Tientſin .

Unregelmäßigkeiten im chinesischen Baumwollge
schäft . In : Uebersee -Post . 1924 . N

r
1
8 , ( 3 . Mai ) . S . 9 .

Die durch das Erdbeben ungemein geſteigerte japaniſche
Nachfrage hat viele chineſ . Baumwollieferanten veranlaßt , zum
Schaden fremder Firmen , von den mit dieſen für Herbſt 1923
abgeſchloſſenen Lieferungsverträgen zurüđzutreten ; auch haben
chineſ . Behörden dieſe Termingeſchäfte als Spielgeſchäfte für
ungültig erklärt . Der im auffälligen Gegenſaß zu ſonſtigen

chineſ . Handelsſitten ſtehende Vorgang iſ
t

auch vielfach a
n

anderen Stellen beſprochen worden . Vgl . 3 . B . Burg
hoeffer : D . Zukunft 8 . Chinahandels . In : Erport -Woche

1
3 . Ig . , H . 17 , 15 . Apr . 1924 . S . 13 – 14 ; ferner Mohr ,

F . W . : China . In : Oſtaf . Rundſchau . 5 . Ig . , Nr 3 , 15 . März
1924 . S . 35 – 37 .Vogel , Werner : Der Handel mit China . Was der deutsche
Exporteur unbedingt wissen muß : Gerichtsbarkeit , Waren
zeichenschutz , Zollverhältnisse . In : Ostasiat . Rundschau .

Jg . 5 , N
r
4 , 15 . April 1924 . S . 54 – 58 .

Das Wirtschaftsleben von Chinesisch Turkestan . In :

Wirtschaftl . Nachrichtendienst . Jg . 10 , Nr 6 , 15 . März 1924 .

S . 87 – 92 .

Verkehrsweſen , Banken , Geldweſen , Bergbau , Induſtrie ,

Handel , lage des Außenhandels .
8
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Das Wirtschaftsleben in Chinesisch - Turkestan . In : Aus
landsnachrichten . Jg . 10, Nr 6, 15. März 1924 . S. 87 – 92.
Verbrugge , R ., des Missions de Scheut: La vie des pion
niers chinois en Mongolie aux prises avec un sol ingrat.
Etude économique ( ill . ) In : Anthropos . Bd 1

6
- 1
7 , 1921

bis 1922 , S . 265 - - 297 , 588 – 627 ; Bd 18 / 19 , H . 1 , 2 , 3 . S . 189
bis 252 .

D . vorlieg . Abſchnitte d . ſehr eingehenden , vornehmlich
Verhältniſſe von 1907 – 10 berückſichtigenden Darſtellg . ban
deln über Geldwert , Transport - u . Reiſekoſten , Bau - u . Unter
haltungskoſten d . Wohnung , Koſten d . Bodens , d . Holzes , d .

Einrichtungsgegenſtände , d . Nahrung u . Heizung . Aufwand
für Kleidung , Haustiere . Arbeiterfrage , Kulturen u . ihre Me
thode . Wird fortgeſeßt .
Das Wirtschaftsleben in der Mongolei . Berlin : Deutscher
Wirtschaftsdienst ( 1924 ) . 40 = Wirtschaftl . Nachrichten
dienst . Jg . 9 , Nr 41 .

Das Wirtschaftsleben von Korea (Chosen ) . In : Wirt
schaftl . Nachrichtendienst , Auslandsnachrichten . Jg . 10 ,

1924 , Nr 4 / 5 , 29 . Febr . , S . 59 – 79 .
Land und Leute , Verkehrsweſen , Finanz - u . Bankweſen ,

Land - u . Forſtwirtſchaft , Bergbau , Induſtrien , Handel ; wirt
ſchaftliche Lage Koreas .

Kende , Oskar : Die wirtschaftsgeographischen Verhältnisse
Japans als Voraussetzung seiner Bedeutung für den deut
schen und den Welthandel . In : Welt des Kaufmanns . Jg . 5 ,

1924 , H . 9 . S . 267 – 273 .

Der geologische Dienst in Japan . In : Peterm . Mitt . Jg . 69 ,

1923 , H . 11 / 12 , S . 266 .

Schultze , Ernst : Der Kohlenbergbau in Japan . In : Der
Neue Orient . Jg . 7 (1923 / 24 ) , H . 11 / 12 . S . 314 — 32

7
.

Richter , Otto : Japans Entwicklung zum Industriestaat . In :

Deutsch -Japan . Revue , 1924 , H . 7 . S . 4 – 5 .

Großmann , H . : Die Lösung der Stickstoff -Frage in Deutsch
land und Japan . In : Jap . -Deutsche Ztschr . f . Wissensch . u .

Technik . Jg . 2 , H . 10 , Okt . 1924 , S . 363 - 373 .

Ungemeine Bergrößerung der jap . Stickſtoffinduſtrie

(Nebenprodukte = Ammoniat ,Kalkſtidſtoff )während des Krieges ;

zunehmende Einfuhr in den Nachkriegsjahren .

B [altzer ) , F [ ranz ] : Die Eisenbahnen Japans im Rech
nungsjahre 1922 / 23 . In : Archiv f . Eisenbahnwesen . Jg . 1924 ,

H . 5 , Sept .Okt . S . 837 — 845 .

Betrieb und Betriebsergebniſſe nach dem in April 1924
herausgeg . Bericht d . jap . Staatseiſenbahnverwaltung .

Das .Bankwesen in Japan . In : Deutsch -Japanische
Revue . Jg . 1924 , Nr 9 , Juli . S . 4 — 10 .

Berichtet kurz vornehmlich über die geſeblichen Vors
ſchriften für die Spezialbanken und verſchiedenen Bank
gattungen .
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Kushimoto , T. (Osaka , z. Zt. Breslau ) : Die Bankbeamten
in Japan . In : Der Kaufmann u. das Leben . (Beiblatt z.
Ztschr . f. Handelswiss . u . Handelspraxis .) 1924 , Nr 1,
Juli . S. 8.
Vorbildung, laufbahn , Gehalt.
Papiermarkt in Japan . In : Papier -Zeitung . Jg . 49,
Nr 51 , 25. Juni 1924 . S. 1748.
Starte Nachfrage ; neue jap . Papierſorten , Uusfuhr

beſtrebungen , doch Aufhebung d. beſonderen Ausfuhrpreiſe .
Schäfer , Erich : Der Wettbewerb der deutschen und der
japanischen Porzellanindustrie um den Markt in den Ver
einigten Staaten . In : Keramos . 3. Jg ., H . 5 /6 , Mai /Juni
1924 . S. 175 – 179.

: „ Fazit: . . . d. dtſche . Porzellaninduſtrie hat . . . t. 8. Ver.
St. . . . weniger m. d. engliſchen . . . zu kämpfen . . . , ſondern
m . d. japaniſchen ; . . . ( ſie ) hat . . . Fapan . . . aus ſeiner in

Kriegs - u . Nachkriegszeit eroberten überragenden Stellung
gedrängt und nimmt . . . Okt . 1923 d . erſte Stelle ein . “ Dieſe
Stellung noch nicht unbedingt geſichert . Reiche Einzelangaben .

Haushofer , Karl : Geopolitische Einflüsse bei den Ver
körperungsversuchen von nationalem Sozialismus und
sozialer Aristokratie . In : Ztschr . f . Geopolitik . Jg . 1 , 1924 ,

H . 3 . $ . 127 - 134 .

Betrifft China und Japan . Vgl . „ Geographie “ .
Baumann , Felix : Die moderne Chineſin . In : Dabeim . Ig . 61 ,

Nr 9 , 29 . Nov . 1924 . S . 15 - 16 .

Chineſiſche Frauenbewegung . Einige ſonſt nicht leicht zu

erfahrende Daten über Inſtitute , Schulen , Namen von Führe
rinnen uſw .

Schalek , Alice : Die Vorkämpferinnen des Frauentums

in Japan ( ill . ) . In : Ost und Süd . Jg . 2 , Nr 24 , 14 . Juni
1924 . S . 3 .

Nicht unintereſſante Mitteilungen über einige þaupt
führerinnen d . jap . Frauenbewegung und ihre Wirkungen .

Mit Porträts .

[Matthews , Baſil : ) Toyohito Ragawa . Der kommende
Mann des fernen Oſtens . Überſeßt u . bearb . von Martha
Trachsler . In : Die Garbe . Schweizeriſches Familienblatt .

Ig . 8 , Nr 4 , 15 . Nov . 1924 . Š . 108 – 116
Der Sozialreformer T . A . (geb . 1888 ) , Gründer der Kansei

Federation o
f Labour (1919 ) , wird a
ls

„ h
l . Franz der ja

paniſchen Slums , al
s

Gandhi Neu - Japans " apoſtrophiert ,

ſeine Perſönlichkeit u . ſein Wirken a
ls

Freund der Armen ,

Miſſionar , Organiſator , Schriftſteller u
ſw . lebhaft geſchildert .

1
1 . Rechts - und Staatsleben .

Vogel , Werner : Der Fall Scherer . In : Ostasiat . Rundschau .

Jg . 5 , H . 9 . S . 114 - 116 .

Ein Gerichtsfall , bei dem der Verluſt der Exterrioritalität
für einen Deutſchen in China zum erſtenmal verhängnisvoll
zutage trat “ . Man erfährt Näheres über das moderne chineſ .
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Gerichtsverfahren (Vorunterſuchung uſw .); das Streben der
Richter nach Objektivität wird anerkannt , die Richtigkeit der
Entſcheidung („Körperverleßung mit tödl. Ausgang “ ) beſtritten ,
die Anwendung eines Leitfadens f. gerichtl . Medizin a. d.
Jahre 1247 gerügt. Vgl . dazu D

ie

chineſiſche Strafgerichts
barkeit über Deutiche , ebda . , S . 116 - 117 , ſowie ebda . $ . 10 .

S . 135 .

1
2 . Politik

Franke , 0 . : Ostasien in der Weltpolitik . In : Deutsche

· Wacht . Jg . 10 , H . 9 , Sept . 1924 . S . 16 — 17 .

Filchner ,Wilhelm : Sturm über Asien . Erlebnisse eines diplo
matischen Geheimagenten . Mit vielen Abb . , Kt . u . Vollbild .

nach Skizzen des Verfassers . Berlin : Neufeld & Fenius ( 1924 ) .

(VIII , 311 S . ) g
r
. 8°

Das Ringen zwiſchen Rußland , England u . China u
m

d .

Vorherrſchaft in Tibet . Vgl . 5 . Ref . unter „ Geographie " .

Mohr , F . W . : Die politische u . wirtschaftliche Entwicklung
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